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Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Steinau. Am 12. Februar trifft 
sich der VHC Steinau zur Wan-
derung: Spessartspur „Bellinger 
Berg und Wartenspur“. Treff-
punkt ist um 13 Uhr am Schloss-
parkplatz. Ab hier beginnt die 
ca. 10 km lange Wanderung. Die 
Führung hat Bernhard Schäfer, 
Tel. 06663/5346. Die Wanderung 
erfolgt auf eigene Gefahr. Gäste 
sind willkommen.

VHC wandert

Schlüchtern.  Grillabende, 
Tischkicker-Turniere, Wande-
rungen: Der Degenfelder Ju-
gendtreff ist in Schlüchtern be-
kannt dafür, die Freizeit von 
Jugendlichen attraktiv zu ge-
stalten. Im vergangenen Jahr 
ist der Verein 25 Jahre alt ge-
worden – die Feier wurde 
jüngst nachgeholt. Mehr als 60 
Gäste fanden den Weg in die 
obere Etage des Feuerwehrge-
rätehauses in Vollmerz (Am 
Kinzigberg 10), wo der Jugend-
treff seinen Sitz hat. 
Hendrik Fehl ist 20 Jahre alt 
und Vorsitzender des Degen-
felder Jugendtreffs. Über die 
Bedeutsamkeit des Vereines 
sagt er: „Wir bieten den Ju-
gendlichen in Schlüchtern 
hier einen sicheren Raum, in 
dem sie sich treffen können. 
Die Eltern müssen sich keine 
Gedanken machen, wo ihre 
Kinder abhängen, und die Ju-
gendlichen müssen sich keine 
Gedanken um ihre Freizeitge-
staltung machen. Hier kann 

man immer etwas erleben.“ 
Hendrik Fehl blickt gern auf 
die vielen Ausflüge zurück, die 
die rund 45 Mitglieder ge-
meinsam unternahmen. „Mein 
persönliches Highlight war das 
Sommerfest im vergangenen 
Jahr“, verrät der 20-Jährige. 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler ließ es sich nicht nehmen, 

den Mitgliedern zum 25-jähri-
gen Bestehen des Vereins zu 
gratulieren und persönlich 
vorbeizuschauen. Er sagt: „Der 
Degenfelder Jugendtreff ist ei-
ne wichtige Organisation in 
unserer Stadt. Er gibt den Ju-
gendlichen einen Ort für den 
Austausch. Für die Entwick-
lung eines jungen Menschen 

ist das ganz essenziell.“ Als 
Präsent übergab Matthias 
Möller den Mitgliedern des 
Vereines eine Geldspende. 
Darüber freute sich Hendrik 
Fehl: „Wir wollen uns in die-
sem Jahr noch einen Dartau-
tomaten anschaffen. Spenden 
sind hier immer gern gese-
hen.“ 
Nach einem festlichen Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen 
ließ der Jugendtreff den 
Abend mit einer Party ausklin-
gen. „Feiern sind hier keine 
Seltenheit“, sagt Hendrik Fehl. 
Wer Lust hat, dem Verein bei-
zutreten und etwas zu erleben, 
könne gern einfach mal vor-
beikommen oder eine Mail an 
jugendtreff-degen-
feld@gmx.de schicken. Der 
Verein möchte weiter wachsen 
und hat auch schon für 2023 ei-
nige Ausflüge geplant. Ab-
schließend sagt Hendrik Fehl: 
„Wir sind eine echt coole Trup-
pe und freuen uns immer über 
neue Leute, die zu uns stoßen.“ 

Degenfelder Jugendtreff feiert 25-jähriges Bestehen

Ein Ort zum Feiern,  
Austauschen und Spaß haben

Seit 25 Jahren gibt es den Degenfelder Jugendtreff. Bürgermeis-
ter Matthias Möller (Sechster von rechts) gratulierte persönlich.   
 Foto: Stadt Schlüchtern

Schlüchtern. Eine Fahrt ins Blaue bieten die 
Seniorenbeauftragten der Stadt Schlüchtern, 
Ilse Ott und Peter Triebensky, für Sonntag, 12. 
März an. Abfahrt ist in Höhe der Praxis Dr. 
Klagges, Lotichiusstraße um 10.50 Uhr und am 
Platz am Untertor um 11 Uhr. Die Fahrt geht in 
die Region Spessart zu einem gemeinsamen 

Mittagessen. Angeboten wird eine halbe Ente 
mit Rotkohl und Klößen oder Schnitzel. Pom-
mes und Salat. Danach Weiterfahrt durch den 
Spessart. Um Anmeldung bis spätestens zum 
3. März unter der Telefonnummer 06661-85118 
oder 06661-4182 wird gebeten. Bei der Anmel-
dung bitte den Essenswunsch angeben.

Seniorenfahrt ins Blaue
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
die Gelnhäuser Neue Zeitung 
hat ihre Homepage komplett 
neu gestaltet. Auf www.gnz.de 
finden Sie ab sofort noch mehr 
Berichte über das Geschehen 
in der Region und darüber hi-
naus Nachrichten aus Hessen, 
Deutschland und der ganzen 
Welt, journalistisch aufberei-
tet von unserem Partner, dem 
RedaktionsNetzwerk 
Deutschland (RND). 
Wir wollen Ihr zuverlässiger 
Begleiter durch den Alltag 
sein. Unsere Reporterinnen 
und Reporter im Main-Kinzig-
Kreis, in Berlin, Washington, 
Katar, Kiew und vielen ande-
ren Standorten in der Welt 
sind mitten im Geschehen 
und ordnen die Hintergründe 
ein. Wir haben den Anspruch, 
Sie auf allen Kanälen umfas-
send zu informieren – ob in 
der Zeitung, online oder auf 
unseren Social-Media-Kanä-
len. 
Diesem Anspruch wollen wir 
jeden Tag aufs Neue gerecht 
werden. Dabei wächst unser 
Angebot stetig. Wie in vielen 

anderen Branchen, bieten sich 
auch im Journalismus durch 
die digitale Transformation 
zahlreiche neue Möglichkei-
ten: interaktive Formate, neue 
Kanäle und Produkte. 
 

Moderne Optik, 
schnellere Ladezeiten 

 
Um Sie künftig noch besser 
über die relevanten Nachrich-
ten aus Ihrer Nachbarschaft, 
Deutschland und der Welt zu 
informieren, haben wir unser 
Digitalangebot optimiert: Un-
sere Website ist nutzerfreund-
licher, moderner und optisch 
sowie inhaltlich rundherum 
erneuert. Die Struktur ist kla-
rer, Inhalte laden schneller. 

Als regionales Medienhaus 
stehen für uns dabei die wich-
tigsten Nachrichten aus dem 
Main-Kinzig-Kreis immer im 
Fokus. Schneller als bisher 
können Sie jetzt auf unserer 
Website Ihren Ort und Ihre 
Stadt direkt ansteuern. Mehr 
dazu erfahren Sie auf einer ei-
genen „Erklärseite“ in dieser 
Ausgabe. 
Und wie Sie es aus Ihrer Zei-
tung gewohnt sind, kombinie-
ren wir unsere Heimat-Per-
spektive mit dem Blick auf 
Deutschland und die Welt. In 
unserem Premiumbereich fin-
den Sie nicht nur umfassende 
Recherchen aus der heimi-
schen Region, sondern auch 
tiefgreifende Analysen, Inter-

views, Hintergründe, Exklu-
sivnachrichten und Meinungs-
beiträge des RND – exklusiv 
und extra zusammengestellt 
für unsere Abonnenten. 
Und Journalismus ist mehr als 
Informationsvermittlung. Un-
sere Inhalte sollen Sie unter-
halten, bewegen und begeis-
tern, anregend und aufregend 
sein. In unserer neuen Audio-
thek finden Sie ein breit gefä-
chertes Podcast-Angebot. 
Bei aller Veränderung bleibt 
eines gleich: Lokaljournalis-
mus ist uns eine Herzensange-
legenheit. Wir fragen kritisch 
und haken nach. Wir nehmen 
Menschen aus der Region und 
Ihre Bedürfnisse in den Fokus. 
Wir hören Ihnen zu und ge-
stalten gemeinsam mit unse-
ren Leserinnen und Lesern 
unsere Heimat. Schauen Sie 
doch einfach mal rein auf 
www.gnz.de – wir freuen uns 
auf Sie! 
 
Ihr Thomas Welz, 
 
Chefredakteur 
der Gelnhäuser 
Neuen Zeitung

Homepage gnz.de aufgewertet  /   
Nachrichten und Hintergründe aus der Region und der Welt

Das neue Portal der  
Gelnhäuser Neuen Zeitung

Hallo, 
liebe Leser 
Wir sind mittendrin in der 
närrischen Zeit. Unter den 
Kolleginnen werden Tipps 
für das passende  Kostüm 
ausgetauscht.  Ein Kollege 
freut sich auf seine Premiere 
auf einem Umzugswagen. 
Hin und wieder summt die 
eine oder andere bekannte 
Partylieder. Die Hütte ist 
schon abgerissen und das ro-
te Pferd hat sich bereits 
mehrfach umgedreht.  Nur 
ein Kollege, der Fastnachts-
muffel, der Grinch der närri-
schen Zeit, beteiligt sich  nur 
sporadisch an diesen Ge-
sprächen. Nachdem er eini-
ge Jahre die hessischen Büh-
nen zur Fastnachtszeit unsi-
cher gemacht hat, und damit 
sein Bedarf an lustigen Kos-
tümen und Stimmungsmusik 
bis zum jüngsten Tag ge-
deckt ist, wünscht er sich das 
Ende der lustigen Zeit her-
bei. Aber am Aschermitt-
woch ist ja alles vorbei, wuss-
te schon Jupp Schmitz. Und 
das geht schneller, als man 
denkt, weiß auch 

Euer Boto

„Topstars der Region“ 
Preisübergabe an die 
Gewinner der 18. Sportlerwahl

Ehrenamtliches Engagement 
Gudrun Andrè erhält 

Elisabethmedaille
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24/7 - Hotline:

0800 . 15 20 309

Wasserschadensoforthilfe
Akutversorgung

Bau- und Gebäudetrocknung
Leckageortung

www.aquastop-hessen.de

Autohaus Hartwich & Kress
Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung

Gartenstraße 42 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661/979-0
schluechtern@hartwich-kress.de

13.2. – 18. 2.2023
WOCHENANFANGSANGEBOT 
VON MO. – MI.

SCHMANDSCHNITZEL
küchenfertig, mit 250 g  

Krautsalat Paket 8,00 €

WOCHENENDANGEBOT 
VON DO. – SA.
BAYERISCHE SCHÄUFELE  
dazu empfehlen wir unsere 

Serviettenknödel kg 8,90 €

WOCHENANGEBOT

HACKFLEISCH halb Rind & halb 

Schwein; stündlich frisch kg 8,95 €

SCHWEINERÜCKENSTEAK 
mager/natur oder gewürzt kg 11,90 €

RINDERBEINSCHEIBE 
für eine kräftige Suppe kg 9,90 €

HAUSGEMACHTE  
LEBERKNÖDEL kg 11,90 €

TIROLER herzhaft deftig/ 

frisch oder geräuchert  kg 14,90 €

KÄSEKREINER heiß/kalt  

oder gegrillt zu empfehlen   kg 14,90 €

BAYERISCHER WURSTSALAT 
mit Tomaten/Zwiebel/Gurke   kg 13,90 €

UNSER TIPP

MITTWOCHS-TÜTE 

500 g Hackfleisch 

4 Kochwürstchen statt 14,80 € 
1 Mettwurst fein nur 11,00 €

NEU

SCHLÜCHTERN

www.immobilienwelt-kress.de

STEINAU AN DER STRAßE

STEINAU AN DER STRAßE

EINFAMILIENHAUS MIT EINLIEGERWOHNUNG
in Wallroth, 9 Zi., ca. 220 m² Wfl., Ortsrandlage,
ca. 1.894 m² Grdst., Terrasse, modernisiert,
Garage, Bj.1961, Öl, EEK E, 135,65 kWh/(m² a),
369.000,- €, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

EINFAMILIENHAUS MIT EINLIEGERWOHNUNG
in Steinau, 6 Zi., ca. 157 m² Wfl., gepflegt, Stadt-
rand, Terrasse, Balkon, ca. 938 m² Grdst.,
2 Garagen, Gartenhütte,
Bj.1975, Gas, B, EEK D, 129,15 kWh/(m² a),
285.000,- €, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

ZWEI EINFAMILIENHÄUSER MIT 1 BEW. PARTEI
in Steinau, 5 Zi., ca. 156 m² Wfl., zwei EFH - ein
Preis, gepflegt, Stadtrandlage, ca. 940 m² Grdst.
mit Pool, Gartenhütte, Balkon, Doppelgarage,
Bj.1989, Öl, EA in Vorbereitung,
360.000,-€, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

06661 . 15 20 3
10

Immobilien in guten Händen.

Zahlreiche Bauplätze zur sofortigen Bebauung!

Wir suchen Immobilien für unsere
vorgemerkten Kunden!

V=Verbrauchsausweis, B=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr,
EEK=Energieeffizienzklasse

Trauerportal
&

Regionale 
Traueranzeigen

www.trauer.gnz.de
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Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei
Baumann

Schlüchtern.  Nach einer Co-
rona bedingten Pause veran-
staltet die CDU Elm am Sams-
tag, 18. Februar, wieder den 
traditionellen Kinderfasching 
im Dorfgemeinschaftshaus 
Elm. Los geht das stimmungs-
volle bunte Treiben um 15.04 
Uhr. Krankheitsbedingt kann 
Ex-Extasis-DJ Dietmar Keidel 
nicht für die fetzige Musikum-
rahmung sorgen. Dafür legt 
das bekannte Zoom-Disco-
team auf. Laut Veranstalter 
gibt es viele Überraschungen 
für die Kleinen (Spiele, Cap-
tain Balloon, Garde- und 
Showtänze und für Jung und 
Alt wird für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt sein. Die Be-
völkerung ist herzlich zum El-
mer Kinderfasching in das 
Dorfgemeinschaftshaus einge-
laden. 

Kinderfasching 
in Elm

Schlüchtern.  Einen vollen Saal 
und rundum begeisterte Gäste 
feierten die Wellblooe, als es 
nach zwei Jahren Pause wieder 
hieß: Kinderfasching in Wallroth. 
Mit einem neuen Bühnenbild 
und einem neuen Kinder-Elfer-
rat wurden neben den eigenen 
Tanzgruppen auch die Gäste aus 
Weichersbach, Marborn, Jossa 
und Schlüchtern bejubelt. Der 
KV Freiensteinau brachte zu-
dem auch sein Kinder-Prinzen-
paar nebst Gefolge mit. 
Auch Captain-Balloon Klaus Löf-
fert war war wie immer dabei 
und konnte jedem Kind einen 
modellierten Luftballon überrei-
chen. Musikalisch unterstützte 
der Gaudi Michel Michael Fehl 
den Nachmittag. Zudem boten 
die Wellblooe eine große Kaffee- 
Kuchentheke für das leibliche 
Wohl. 
 

Teilnehmende  
Wellblooe-Gruppen: 

 
„Diamanten-Garde“ –  
Gardetanz 
Jennifer Eckart, Clara Fries, Ada 
Maria Kreß, Lina Kreß, Leni 
Lommer, Merle Mittag,  
Silja Möller, Leni Ochs, Ida Schä-
fer, Lia Scholz, Jette Schulz, Ina 
Selzer, Luise Süßmilch, Lina 

Thiel, Ida Zinkhan 
- Grundschulalter 
- einstudiert und trainiert von 
Diana Gemsjäger, Alica Riedl 
und Jessica Trautwein. 
„Mini-Hoppers” – Showtanz  
Thema: „Meerjungfrauen“ 
Martha Fehl, Sarah Geschwind-
ner, Emma Henning, Greta Lins, 
Milena Lommer, Emma Lotz, An-
ni Neumann, Maila Pöttgen, Me-
lina Rösler, Mayla Schöppner, Li-
ah Schulz, Antonia Staaf, Fenja 
van Thiel 
- Kindergartenalter 
- einstudiert und trainiert von 
Denise Alt und Leonie Lotz 

„Prinzen-Garde“ – Gardetanz 
Luna Bartholomä, Magdalen 
Fehl, Sarah Heim, Clara Klüh, 
Leni Kress, Maja Leipold,  Jule 
Mittag, Marie Neubert, Lina Stoll 
- Konfirmandenalter 
- einstudiert und trainiert von 
Nathalie Lotz, Marie und Hanna 
Ullrich. 
Organisation: Michaela Preis, 
Jana Preis, Technik: Leon Eck-
art, Musik und Unterhaltung: 
der „Gaudi-Michel“ Michael 
Fehl und „Captain Balloon“ 
Klaus Löffert mit Luftballonmo-
dellage. 
www.wellblooe.de

Kinderfasching beim Wallrother Carneval-Club 

 „Next Generation“  
bei den Wellblooe 

Der Elferrat „2.0-next generation-“: Johannes Bensing, Julius 
Fehl, Hannes Henning, Johannes Lotz, Louis Lotz, Maddox Mit-
tag, Pepe Schulz, Hannes Stoll.

Schlüchtern. Stimmungsgela-
den und mit vielen Närrinnen 
und Narren ist der Schlüch-
terner Carneval-Club „Die 
Spätzünder“ (SCC) am ver-
gangenen Wochenende mit 
der ersten Fremdensitzung 
und dem Kinderfasching in 
die aktuelle Kampagne ge-
startet. 
Wer den Spaß der Fremden-
sitzung mit einem bunten Pro-
gramm auch miterleben 
möchte, hat dazu am kom-
menden Samstag, 11. Februar, 

um 20.01 Uhr in der Stadthalle 
Schlüchtern noch einmal die 
Möglichkeit. Der lustige Mix 
aus Garden, Show, Tanz, Büt-
tenreden und anderen Vorträ-
gen verspricht wieder viel 
Freude. Dabei stehen auch 
neue Gesichter auf der Bühne. 
Für die richtige musikalische 
Stimmung sorgt die Schlüch-
terner Traditions-Kapelle 
„Echo Four“. Restkarten sind 
noch unter Telefon 
06661/72108 oder direkt an 
der Abendkasse erhältlich. 

Zweite Sitzung des SCC 

Noch einmal 
Spaß garantiert 

Bad Soden-Salmünster. Eines 
darf bei zehn Veranstaltun-
gen für zehn Jahre Malteser 
Kinderhospiz- und Familiebe-
gleitdienst Main-Kinzig Fulda 
nicht fehlen: eine Lesung mit 
Schirmherrn Frank Lehmann. 
Der TV-Journalist und Bör-
senexperte unterstützt seit 
vielen Jahren die Arbeit des 
Dienstes, macht immer wie-
der auf die Herausforderun-
gen der Ehrenund Hauptamt-

lichen im Alltag aufmerksam 
und sorgt mit seinen Lesun-
gen zu Gunsten des Dienstes 
für Spenden.  
Am Freitag, 24. Februar, wird 
Lehmann um 19 Uhr, im 
Spessart FORUM Kultur, Fro-
winvon-Hutten-Straße 5, 
63628 Bad Soden-Salmünster, 
fröhliches, freches, ironi-
sches, satirisches aus Litera-
tur und Mundart von Ringel-
natz und Kästner bis Heinz 

Erhardt und Heinz Schenk le-
sen. Der Eintritt von 14 Euro 
wird an den Kinderhospiz-
dienst gespendet. Musika-
lisch untermalt wird die Le-
sung vom Gitarrenduo „Back 
Again“. 
Um dieses Event nicht zu ver-
passen, bitten die Organisato-
ren um vorherige Anmeldung 
unter Telefon 06051/929362 
oder via E-Mail an sabi-
ne.kroh@malteser.org .

Frank Lehmann liest zu Gunsten des Kinderhospizdienstes

Musikalische und 
literarische Leckerbissen

Bad Soden-Salmünster. 
Dank des Fördervereins und 
des Schulelternbeirates war 
es kurz vor den Halbjahres-
zeugnissen möglich, dass 
Wolfgang Lamprecht, be-
kannter Autor von „Herr 
Bombelmann“, die Grund-
stufe der Henry-Harnischfe-
ger-Schule Bad Soden-Sal-
münster besuchte. 

In fünf kurzweiligen Lesun-
gen nahm er alle Grund-
schulklassen mit in das Le-
ben von Herrn Bombelmann. 
Die Schülerinnen und Schü-
ler hingen ihm an den Lip-
pen, als er mit Mimik, Ges-
tik und unterschiedlichen 
Stimmen die Welt seiner Ro-
manfigur präsentierte.  
Zusätzlich hatten die Schü-

lerinnen und Schüler die 
Möglichkeit Fragen zu sei-
nen Büchern zu stellen. 
Die Grundstufe bedankt sich 
für die großzügige Unter-
stützung des Fördervereins 
und Schulelternbeirates, die 
auch einen Klassensatz 
„Herr Bombelmann“ sowie 
Unterrichtsmaterialien zur 
Leseförderung beinhaltet.

Förderverein und Schulelternbeirat ermöglichen 
Lesung an der Henry-Harnischfeger-Schule

„Herr Bombelmann“  
begeistert Grundschüler

Wibke Kaiser (Schulelternbeirätin), Sandra Buchhold (Vorsitzende des Fördervereines der Henry-
Harnischfeger-Schule) und Grundstufenleiterin Antje Spahn freuen sich über die gelungenen 
Bombelmann-Lesungen (von links).

Bad Soden-Salmünster. Am Freitag, 17. Februar, um 14.41 Uhr 
lädt der Turnverein Soden-Stolzenberg alle Kids und Teens ge-
meinsam mit ihren Eltern und/oder Großeltern, zur Turnparty 
in die Turnhalle im Spessart Forum ein.  Kostümierung er-
wünscht, allerdings sollte sie turntauglich sein. Turnschuhe 
oder Schläppchen nicht vergessen und bitte Pistolen, Schwer-
ter und Konfetti zu Hause lassen. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.

Kinderturnfasching

Schlüchtern. In der Zeit vom 18. Februar bis 20. Februar öffnet 
das Hallenbad zu den nachfolgend aufgeführten Zeiten: Sams-
tag, 18.2.: 8 bis 11 Uhr, letzter Einlass um 10 Uhr, Badeschluss 
10.30 Uhr; Sonntag, 19.2.: geschlossen; Rosenmontag, 20.2.: ge-
schlossen.

Öffnungszeiten des Hallenbades 
an den Faschingstagen

MediaBerater

Tobias  
Susgin
Telefon: 0176-11 833 351
E-Mail: key-account@gnz.de

Bad Soden Salmünster,
Steinau, Freiensteinau,
Schlüchtern, Sinntal,
Flieden Kalbach,
Neuhof

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

lampert-maerkte.de • 02473 20596-50

So.12.2.
Flohmarkt
lampert-maerkte.de • 02473 20596-50
Gründau-Lieblos

Energie sparen!
Förderfähige Fenster für die Gebäudesanierung.

Raiffeisenstraße 7 · 63579 Freigericht-Somborn

Tel. (0 60 55) 9 13 70 · www.harth-schneider.de

Eigene Fertigung
und

Montage-Service

fon: 06051 - 472150

Jossgrund
Mehr als Natur

Wir bieten zum 01. September 2023

Ausbildungsplätze zur/zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Verwaltungsfachangestellte/r ist ein lebendiger
und spannender Beruf – mehr als darüber gedacht wird.

Weitere Informationen über diese Stelle entnehmen
Sie bitte unserer Homepage.

https://www.jossgrund.de/seite/stellenangebote-gemeinde-jossgrund
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Fulda-Bad Soden-Salmünster. 
Gudrun André aus Bad Soden 
Salmünster wurde von Bischof 
Michael Gerber die Elisabeth-
medaille des Bistums Fulda 
verliehen. Damit würdigte der 
Fuldaer Bischof 33 Jahre eh-
renamtliches Engagement für 
den Familienbund der Katho-
liken in der Diözese Fulda, 
dem Frau André 30 Jahre als 
Diözesanvorsitzende vor-
stand. Darüber hinaus war sie 
auch auf Landes- und Bundes-
ebene für den Familienbund 
aktiv. 
„Sich für andere einsetzen, ge-
meinsam mit anderen für eine 
Sache eintreten, das zeichnet 
Gudrun André aus. So hat sie 
sich nicht nur für den Famili-
enbund engagiert, sondern ist 
auch in der kfd (Katholische 
Frauengemeinschaft) in Bad 
Soden-Salmünster und der 
Kommunalpolitik aktiv und 
setzt sich für sozial benachtei-
ligte Menschen ein. Damit ist 
sie ein Vorbild in Kirche und 
Gesellschaft und lebt vor, wie 
wirksam christliche Nächsten-

liebe sein kann“, würdigte Ste-
fanie Wahl, geschäftsführende 
Referentin des Familien-
bunds, das Engagement von 
Frau André im Rahmen der 
Verleihung.  
Auch der neue Vorstand 
dankte Frau André für Ihren 
Einsatz für den Familienbund: 
„Einen Verband führen bedeu-
tet, den Laden zusammenzu-
halten, Position zu beziehen, 

Projekte zu entwickeln und 
ihn auch durch die ein oder 
andere Krise zu führen. Frau 
André zeichnete sich als Di-
özesanvorsitzende durch Kol-
legialität, Zielstrebigkeit und 
Ausdauer aus. Sie hat uns ei-
nen lebendigen und zukunfts-
fähigen Verband übergeben“, 
so Bettina Faber-Ruffing, Di-
özesanvorsitzende des Famili-
enbunds. Im Juni 2022 war Gu-

drun André von der Mitglie-
derversammlung aus dem 
Amt verabschiedet worden.   
Daten zum Engagement für 
den Familienbund der Katho-
liken im Bistum Fulda: 
- von 1992-2022 Diözesanvor-
sitzende (schon ab 1989 Mit-
glied im Diözesanvorstand) 
- von 1992-2009 Landesvorsit-
zende in Hessen 
- von 1998-2006 Mitglied im 
Bundespräsidium 
Der Familienbund der Katho-
liken in der Diözese Fulda ver-
tritt die Interessen von Famili-
en in Gesellschaft, Politik und 
Kirche (z.B. in der Arbeitsge-
meinschaft der Familienver-
bände in Hessen). Außerdem 
wirkt er dabei mit, dass die 
Bedürfnisse und Anliegen von 
Familien auf allen kirchlichen 
Ebenen und ihren Einrichtun-
gen wahrgenommen werden. 
Der Familienbund der Katho-
liken in der Diözese Fulda 
setzt sich zusammen aus Ein-
zelmitgliedern, Verbänden, 
Einrichtungen und Institutio-
nen. 

Bischof Gerber würdigt ehrenamtliches Engagement für Familien

Gudrun Andrè erhält 
Elisabethmedaille des Bistums

Bischof Michael Gerber bei der Verleihung der Elisabethmedaille 
an Gudrun André zusammen mit Ehemann Reiner. 
 Foto: Stefanie Wahl

Steinau. Am 22. Februar star-
tet das Literaturcafé Alte Apo-
theke mit einem Chanson-
abend ins neue Veranstal-
tungsjahr. 
Christian Alix, 1947 im franzö-
sischen Ivry sur Seine bei Pa-
ris geboren, im deutschen 
Frankfurt am Main wohnend, 
ist ein Wanderer zwischen 
zwei Welten und in beiden 
gleichermaßen zuhause, auch 
was die beiden Sprachen be-
trifft. Die Sprache seiner 
Chansons ist meistens franzö-
sisch, gelegentlich aber auch 
deutsch. 
Mehrere CDs hat er produ-
ziert: „L’arbre à chansons“ 
(2002), „Nouveau continent“ 
(2004),„Entre terre et ciel“ 
(2008),“Signe!” (2015), „Fonds 
de tiroir“ (in rein digitaler 
Form 2021). Auch zahlreiche 
Auftritte hat er in Deutsch-
land und Frankreich absol-
viert. „Vivre en chansons“ als 
Programmtitel beschreibt am 
besten seinen Bezug zur kul-
turspezifischen Tradition des 
französischen Chansons: sei-
ne Lieder tragen deutlich bio-

graphische Züge, machen oft 
einfache Begebenheiten des 
Alltags zum Inhalt und greifen 
alle Seiten des Lebens auf. Da-
rin zeigt sich eine große Nähe 
und Verwandtschaft mit der 
französischen 
Filmtradition. Seine Chansons 
stecken einen weiten Bogen 
von poetischen Bildern bis zu 
skurrilen Figuren, von kleinen 
persönlichen Geschichten bis 
hin zur großen kollektiven 
Geschichte ab. Ebenso weit ist 
das musikalische Spektrum 
seiner Chansons: von französi-
scher Pariser Musik über 
Samba bis hin zum Swing und 
Jazz. Er wird von seinem „SA-
MU“ (Service d’Assistance 
Musicale d’Urgence), seinem 
musikalischen Rettungsdienst 
begleitet. 
Christian Alix ist bereits im 
Februar 2020 bei uns aufgetre-
ten und blieb uns in bester Er-
innerung, deshalb freuen wir 
uns sehr auf seinen zweiten 
Besuch im Literaturcafé Alte 
Apotheke. Reservierungen 
unter 06663-4749905. 
Der Eintritt beträgt 12 Euro.

Chansonabend mit Christian Alix

„Vivre en Chansons“

Jossgrund/Steinau/Sinntal. 
Ab der zweiten Februarwo-
che werden rund 1.250 Hekt-
ar Waldfläche im Bereich 
um die Ortschaften Pfaffen-
hausen, Marjoß und Jossa 
gekalkt. 
Die Ausbringung des Kalks 
erfolgt mit dem Hubschrau-
ber, wodurch auch unwegsa-
mes Gelände flächende-
ckend gekalkt werden kann. 
Ortslagen sind nicht betrof-
fen. Bachtäler und Sonder-
biotope werden weiträumig 
ausgespart. Insgesamt wer-
den rund 3.800 Tonnen Kalk 
über den Wäldern verteilt. 
Die Maßnahme wird voraus-
sichtlich etwa sechs Wochen 
dauern. 
Der Waldboden ist Lebens-
raum für Pflanzen, Tiere 
und Mikroorganismen. 
Emissionen, beispielsweise 
aus Straßenverkehr und In-
dustrie, die als saurer Regen 
ins Ökosystem eingetragen 
werden, führen allmählich 
zu einer Versauerung der 
Böden. Das ist schädlich für 

die Bodenlebewesen und die 
Wurzeln der Pflanzen. Um 
diesem Effekt entgegen zu 
wirken wird Magnesium-
kalk in die Wälder einge-
bracht. Er neutralisiert die 
im Boden angereicherten 
Säuren und trägt somit zum 
Erhalt der Bodenfruchtbar-
keit bei. Eine gute Basis für 
klimastabile Wälder und ih-
re zahlreichen Funktionen, 
beispielsweise als Wasserfil-
ter oder Erholungsraum.  
Der ausgebrachte Kalk ist 
für Mensch und Tier unge-
fährlich. Dennoch sollten die 
Waldwege im betroffenen 
Bereich im oben genannten 
Zeitraum gemieden werden, 
um Verschmutzungen der 
Kleidung zu vermeiden. Der 
Kalk lagert zunächst auf 
dem Waldboden, mit dem 
nächsten Regen wird er vom 
Waldboden aufgenommen. 
Bei weiteren Fragen zum 
Thema Waldkalkung steht 
Ihnen das Forstamt Joss-
grund gerne zur Verfügung 
(Tel.: 06059-90060).

Wälder im Forstamt Jossgrund werden gekalkt

Mit dem Hubschrauber 
gegen saure Böden

Schlüchtern. Jehovas Zeugen, 
Versammlung (Gemeinde) 
Schlüchtern besuchen den 
Kreiskongress mit dem Thema: 
„Freunde des Friedens“. Wir la-
den ein: 
Sonntag, 19. Februar. Beginn: 
9.40 Uhr. Menschen auf der 
ganzen Welt wünschen sich ein 
friedliches Leben. Passend da-
zu haben Jehovas Zeugen ihre 
jährliche Kongressserie 
2022/2023 unter das Motto 
Frieden gestellt. Am 19. Febru-
ar wird der nächste Teil mit 
dem Thema „Freunde des Frie-
dens“ als Tagung im Kongress-
saal in 55411 Bingen am Rhein, 
Alfred-Nobel-Str. 3, stattfinden. 
In Vorträgen und Interviews 
werden praktische Tipps gege-
ben, wie man ein friedliches 
Leben mit der Familie und mit 
anderen führen kann. Die zeit-
losen Ratschläge aus der Bibel 

werden dabei auf die Heraus-
forderungen unseres Alltags 
angewandt. Die Gemeinde von 
Jehovas Zeugen in Schlüchtern 
lädt jeden Interessierten ein, 
die Veranstaltung zu besu-
chen. 
Nach Beginn der Covid-19-
Pandemie hatten Jehovas Zeu-
gen alle ihre Tagungen und die 
lokalen Gottesdienste auf ein 
Online-Format umgestellt. 
Nach über zwei Jahren finden 
nun auch die Kongresse wie-
der live statt. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei und es fin-
den keine Geldsammlungen 
statt. Weitere Informationen 
gibt es auf der Website 
www.jw.org unter der Rubrik 
„Über uns“ – „Kongresse“. Dort 
kann das Programm bereits 
eingesehen werden („Biblio-
thek“ – „Bücher & Broschü-
ren“).

Jehovas Zeugen Versammlung Schlüchtern 

Live-Tagung unter dem Motto 
„Freunde des Friedens“Englisch für „Senioren“

Neue Kurse – vor Ort und online

• ein Mal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• keine Vorkenntnisse erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• Mindestalter: 50 Jahre
• Anfänger u. Fortgeschrittene
• Teilnahme an Reisen möglich
• vor Ort und online
• gemeinsam mit viel Spaß

ELKA
Erfolgreich lernen.
Konzepte im Alter.

www.friesl.eu

Sie wollen ... ein paar Worte
Englisch mit Ihren Enkeln
oder Freunden sprechen?
... englische Begriffe verstehen, 
die uns täglich begegnen? 
... etwas Neues lernen?
... sich auf Reisen verständigen?
... in Gesellschaft aktiv sein
und geistig am Ball bleiben?

Im Februar und März
starten die neuen
Kurse – es informiert Sie:
Michael Friesl

 060 52-9 26 99 99 Informativ & vielseitig

Auch als Flugreise buchbar, ab € 799,- p. P.

 Fahrt im modernen Fernreisebus
 Jeweils eine Übernachtung in guten 4-Sterne-

Hotels auf Hin- und Rückreise
 7x Übernachtung im 4-Sterne HOTEL ISTRA auf

der vorgelagerten Insel Sveti Andreas vor Rovinj
 9x Frühstück, 9x Abendessen (als Buffet mit Show Cooking)

 Umfangreiches Ausflugsprogramm mit PoreČ,
Rovinij und Motovun inklusive

 Fachkundige, örtliche reisewelt-Reiseleitung

21.04. – 30.04.2023
28.04. – 07.05.2023*

05.05. – 14.05.2023**(10 Tage) ab € 799,-p. P.
Einzelzimmerzuschlag: ab € 195,- p. P. / Zuschlag Meerblick: € 75,- p. P.
Saisonzuschläge: * + € 50,- p. P., ** + € 100,- p. P.

97%
Hotel Istra

UNSERE BELIEBTE ISTRIEN-BUSREISE Code: BU9202

Kulturelle Höhepunkte und unberührte Landschaften
Tipp!

INSELRADWANDERN – MOTORYACHT LIBERTY Code: FL9217

 Flug von Frankfurt nach Split und zurück
 7x Ü/HP an Bord der Motoryacht MS LIBERTY
 Umfangreiches Rad- und Ausflugsprogramm mit

vielen Touren und Erlebnissen
 Hochwertige Fahrräder / E-Bikes (gegen Aufpreis) für

alle geplanten Touren
 Fachkundiger, örtlicher reisewelt-Radguide

02.06. – 09.06.2023*

15.10. – 22.10.2023 (8 Tage) ab € 1795,-p. P.
Saisonzuschlag: * + € 50,- p. P.
Aufpreis: Kabine Oberdeck € 160,- p. P. / Kabine Oberdeck Superior € 215,- p. P.

 Flug von Frankfurt nach Bilbao und zurück von Porto
 8x Ü/HP in guten Mittelklassehotels
 Die schönsten Abschnitte und wichtigsten

Meilensteine des Jakobswegs mit Stadtführungen
in Burgos, León und Santiago de Compostela

 Erstklassige Wander- und Reiseleitung

21.04. – 29.04.2023
13.09. – 21.09.2023* (9 Tage) ab € 1449,-p. P.

Frühbucherpreis (September-Termin) bis 30.06. , danach € 50,- p. P. teurer •
Saisonzuschlag: * + € 70 p. P.

JAKOBSWEG – ERLEBEN SIE DIE FASZINATION Code: FL0294

€ 50,- FRÜHBUCHER�
RABATT SICHERN!

Code: BU3333ALLGÄU – MALERISCHES VORALPENLAND

 Busanreise und 4x Ü/HP im 4-Sterne HOTEL MOSERHOF
 Kostenfreie Nutzung des Wellnessbereichs im Hotel
 Vielfältiges Ausflugsprogramm mit Stadtbummel in

Oberstdorf, Besichtigung einer Burgruine, Panorama-
fahrt Oberjochpass, Käsereibesichtigung
mit Verkostung, u. v. m.

 reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

26.04. – 30.04.2023
13.10. – 17.10.2023 (5 Tage) ab €649,-p. P.

Bei Buchung bis 28.02.2023 schenken wir Ihnen den Ausflug
Schloss Neuschwanstein mit Stadtbummel Füssen und
Forggensee im Wert von € 50,-!

NEUE REISE!

100%

Tipp!

KROATIEN – RADURLAUB IN DALMATIEN Code: FL0391

 Flug von Frankfurt nach Split und zurück
 7x Ü/HP in der exklusiven VILLA CASCADA
 Herrliche Radtouren in Dalmatien und auf den

Inseln Hvar und Brač
 Benutzung hochwertiger Fahrräder inklusive

(E-Bikes gegen Aufpreis)
 Fachkundiger, örtlicher reisewelt-Radguide

30.04. – 07.05.2023
21.05. – 28.05.2023* (8 Tage) ab €949,-p. P.
Saisonzuschlag: * + € 100,- p. P.

+++ JETZT NOCH FRÜHBUCHER-RABATTE NUTZEN +++

13.04. – 16.04.23 DRESDEN – DIE PERLE SACHSENS € 479,-
21.04. – 23.04.23 HOLLAND TULPENBLÜTE MIT BLUMENKORSO € 449,-
25.04. – 27.04.23 HOLLAND TULPENBLÜTE € 389,-
13.04. – 17.04.23 ISTANBUL – TRADITIONELL UND MODERN € 799,-
03.05. – 10.05.23 PORTUGAL SOFTWANDERN € 1219,-
07.05. – 14.05.23 SCHLÖSSER DER LOIRE € 1299,-
10.05. – 18.05.23 SÜDENGLAND & CORNWALL € 1499,-
15.05. – 21.05.23 IRLANDS SÜDEN € 1449,-
05.06. – 11.06.23 IRLAND – CONNEMARA – WANDERREISE € 1699,-
11.06. – 16.06.23 DIE GRAFSCHAFT KENT € 899,-
07.07. – 14.07.23 BRETAGNE – FASZINIERENDE KÜSTE € 1229,-
22.07. – 27.07.23 DÄNEMARK RUNDREISE € 999,-
25.07. – 01.08.23 SCHWEDEN RUNDREISE € 1369,-
25.07. – 07.08.23 NORDKAP & LOFOTEN € 2749,-Zusatztermi

n!

MEIN SCHIFF 3 – WELCOME IN GROSSBRITANNIEN Code: KF3835

 Garantierte Anreise im bequemen Fernreisebus
ab Fulda nach Bremerhaven direkt zur Mein
Schiff 3 und zurück

 Erholsame Seetage zum Entspannen und viel-
fältige Eindrücke in die verschiedenen Regionen
des Königreichs

 Premium Alles Inklusive während der gesamten
Reise inklusive 100 MB Datenvolumen pro Person
und 10 % Rabatt auf Landausflüge

26.04. – 06.05.2023
06.05. – 16.05.2023*(10 Tage) ab € 1599,-p. P.
*geänderter Routenverlauf Innenkabine PLUS (limitiertes Kontingent)

BREMERHAVEN – INVERGORDON – GREENOCK – BELFAST –

PORTLAND – SOUTHAMPTON – BREMERHAVEN
NUR KURZE ZEIT
BUCHBAR!

KARIBISCHE INSELN ERLEBEN – AIDAperla Code: KF3431

Bei Buchung bis 6. März zusätzlich
€ 50,- Bordguthaben pro Kabine sichern!

(streng limitiertes Kontingent!)

Für mehr Infos besuchen
Sie unsere Homepage!

Innenkabine PLUS: € 1599,-
Außenkabine PLUS: € 1799,-
Balkonkabine PLUS: € 1899,-

Innenkabine PLUS, Einzelbelegung: € 2719,-
Außenkabine PLUS, Einzelbelegung: € 3029,-
Balkonkabine PLUS, Einzelbelegung: € 3239,-

NUR KURZE ZEIT
BUCHBAR!

LA ROMANA – ORANJESTAD – WILLEMSTAD – BONAIRE –
SAINT GEORGE – BRIDGETOWN – KINGSTOWN – CASTRIES – ROSEAU –

POINTE-À-PITRE – SAINT JOHN´S – LA ROMANA

Route 26.04. – 06.05.2023

Buchung & Beratung: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH
Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof |www.reisewelt-neuhof.de

 Traumhaft-schöne Route mit den schönsten
Zielen in der Karibik und vielfältiger Auswahl an
deutschsprachigen Landausflügen

 16 Tage Kreuzfahrt auf AIDAperla mit Vollpension,
inkl. Tischgetränke in den Buffetrestaurants

 Ausgezeichnetes Preis-Leistungs-Verhältnis bei
komfortabler Fluganreise direkt ab Frankfurt

23.11. – 08.12.2023 (16 Tage) ab €2499,-p. P.
AIDA PAUSCHAL Preis bei 2er Belegung Innenkabine Vario

Einzel- und Mehrbettbelegung sowie weitere Kategorien auf Anfrage

Veranstalter: AIDA Cruises, German Branch of Costa
Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock
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Main-Kinzig-Kreis. „Die HHL 
Service GmbH ist ein wahrer 
Hidden Champion und zeigt, 
was jemand mit Unterneh-
mergeist, Risikobereitschaft 
und einer guten Idee wirt-
schaftlich auf die Beine stellen 
kann“, sagte Kreisbeigeordne-
ter Winfried Ottmann bei ei-
nem Gespräch mit Firmen-
gründer und Geschäftsführer 
Heiko Lenz und dessen Sohn 
Sebastian Lenz, der sich als IT 
Projekt Manager im Familien-
unternehmen einbringt. Ge-
meinsam mit Walter Dreß-
bach, Leiter des Referats Wirt-
schaft, Arbeit und digitale In-
frastruktur, überreichte der 
Wirtschaftsdezernent Heiko 
Lenz das Zertifikat „Made in 
Main-Kinzig“ als Anerken-
nung für seine Leistung für 
den heimischen Wirtschafts-
standort. Heiko Lenz gründete 
die HHL Service GmbH im 
Jahr 1997. Neben dem Firmen-

sitz in Biebergemünd-Kassel 
gibt es einen weiteren Stand-
ort in Hamburg. Die Firma mit 
28 Beschäftigten hat sich auf 
Verpackungstechnik und Pro-
duktkontrolle spezialisiert. 
Sie bietet ihrer Kundschaft in 
beiden Bereichen Komplettlö-
sungen an. Mit den Röntgen-
inspektionssystemen und Me-
talldetektoren, die das Portfo-

lio von HHL Service umfasst, 
können bereits verpackte, un-
verpackte oder flüssige Pro-
dukte auf Fremdkörper, Ver-
unreinigungen oder Qualitäts-
mängel untersucht werden: 
kleine Steine in Kaffeeboh-
nen-Packungen, Kirschkerne 
in Likörpralinen zum Beispiel 
oder gesundheitsgefährdende 
Stoffe wie Metall, Stein oder 

Glas in Lebensmitteln. Des 
Weiteren fokussiert sich das 
Unternehmen auf horizontale 
Schlauchbeutelmaschinen. 
„Sie werden für Waschmaschi-
nentabs, Baguettes, Wurst, Kä-
se, Schokolade und vieles an-
dere mehr genutzt. In den 
letzten Jahren kommen sie 
verstärkt zum Einsatz, weil 
der Folienverbrauch geringer 
ist als bei anderen Anlagen 
und sie weniger Platz brau-
chen. Auch diese Maschinen 
bauen wir nach speziellen 
Kundenwünschen“, erläuterte 
Heiko Lenz. Ergänzt wird das 
Portfolio des Unternehmens 
durch einen 24-Stunden-Ser-
vice. In der hauseigenen HHL 
Akademie werden Kundinnen 
und Kunden, die Mitarbeiten-
den anderer Firmen zum 
praktischen Einsatz von Rönt-
geninspektionssystemen, 
Kontrollwaagen und Metallde-
tektoren geschult. Dabei geht 
es unter anderem um Einwei-
sungen, Arbeitsschutz und 
den Betrieb der Systeme.

Kreisbeigeordneter Ottmann besucht das Unternehmen HHL Service

Hidden Champion und 
Weltmarktführer in Biebergemünd

Kreisbeigeordneter Winfried Ottmann (links) überreichte Heiko 
Lenz (Zweiter von links), Geschäftsführer und Gründer der HHL 
Service GmbH, und dessen Sohn Sebastian Lenz (Zweiter von 
rechts), IT Projekt Manager, gemeinsam mit Walter Dreßbach 
(rechts), Leiter des Referats Wirtschaft, Arbeit und digitale Infra-
struktur, die Urkunde „Made in Main-Kinzig“.

Gemäß § 33 ff des Hess. Kommunalwahlgesetzes (KWG) in Verbindung mit § 
58 Kommunalwahlordnung (KWO) gebe ich hiermit bekannt: 
 
Die nachstehende für den Kreistag des Main-Kinzig-Kreises am 14.03.2021 ge-
wählte Bewerberin des Wahlvorschlages  
 
 Sozialdemokratische Partei Deutschlands - SPD 
 lfd.  Nr.  326 Astrid Rost, Altenhasslauer Straße 13, 63589 Linsengericht 
 
hat mit Schreiben vom 30.09.2022 die sofortige Niederlegung ihres Mandats 
erklärt. 
 
Gemäß § 34 Abs. 3 KWG stelle ich das Ausscheiden durch Verzicht gem. § 33 
Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 KWG fest. 
 
Die nächste noch nicht berufene Bewerberin des Wahlvorschlages 
 
 Sozialdemokratische Partei Deutschlands – SPD 
 Lfd. Nr. 330 Hannah Krämer, Schweizer Str. 107, 60594 Frankfurt am Main 
 
ist aus dem Main-Kinzig-Kreis verzogen. Die Begründung des Hauptwohnsit-
zes erfolgte zwischenzeitlich in Frankfurt am Main. Nach § 34 Abs. 2 Nr. 3 KWG 
mit Verweis auf      § 33 Abs. 1 Nr. 2 KWG liegt somit ein Wegfall der jederzeiti-
gen Wählbarkeit für den Kreistag des Main-Kinzig-Kreises vor (§23 Abs. 1 HKO 
„Passives Wahlrecht“).  
 
Gemäß § 34 Abs. 1 und Abs. 3 KWG stelle ich fest, dass an ihre Stelle die nach-
stehende noch nicht berufene Bewerberin des Wahlvorschlages  
 
 Sozialdemokratische Partei Deutschlands - SPD 
 lfd.  Nr.  332 Susanne Friske, Karlstraße 36, 63579 Freigericht 
 
nachrückt. 
 
Gegen diese Feststellungen kann gem. § 34 Abs. 4 KWG jede/jeder Wahlbe-
rechtigte des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach 
dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. 
 
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Wahlleiter des Main-
Kinzig-Kreises, Barbarossastr. 24, 63571 Gelnhausen, einzureichen und inner-
halb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf der Ein-
spruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht 
werden (§ 25 KWG Abs. 2). 
 

Gelnhausen, den 23.01.2023 
Der Wahlleiter für den 

Main-Kinzig-Kreis 
Robert Rudel 

Kreiswahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung 
des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. Die frisch-
gebackenen Hauswirtschafte-
rinnen strahlten vor Stolz 
über die eigenen Leistungen. 
Ihre Freisprechungsfeier bei 
der Industrie- und Handels-
kammer haben sie hinter sich, 
jetzt wurde noch einmal in 
den Ausbildungsräumen des 
Bildungswerks Hausfrauen-
bund in Hanau gefeiert, wo sie 
in den vergangenen fast 18 
Monaten ihre Ausbildung mit 
Hilfe der kreiseigenen Gesell-
schaft für Arbeit, Qualifikation 
und Ausbildung (AQA) sowie 
des Kommunalen Centers für 
Arbeit (KCA) absolviert haben. 
„Hauswirtschaft bedeutet viel 
mehr als kochen, putzen, ein-
kaufen, wie viele vielleicht in-
terpretieren. Das Anforde-
rungsprofil ist anspruchsvoll. 
Es geht um nachhaltiges Han-
deln und genaue Kenntnis der 
verschiedenen Zielgruppen, 
die es zu versorgen gilt, etwa 
beim Erstellen von Menüs für 
Allergiker oder Menschen mit 
besonderem Nährstoffbedarf. 
Aber vor allem die Einsatzfel-
der sind vielfältig – von der 
Pflege, über Kindergärten, 
Kantinen, Hotels oder auch im 
Unterstützungsbereich. Das 
sind alles Bereiche, in denen 

unsere Gesellschaft dringend 
mehr Fachkräfte braucht, um 
Menschen zu versorgen“, 
stellte Susanne Simmler fest. 
Die Absolventinnen könnten 
sicher sein, dass sie mit ihrer 
nun abgeschlossenen Ausbil-
dung leicht einen Arbeitsplatz 
finden.  
 

Wertvoller und 
wichtiger Beruf 

 
Als Aufsichtsratsvorsitzende 
der AQA GmbH, aber auch als 
Sozialdezernentin, gratulierte 
Simmler den Frauen zu dem 
Erreichten und machte ihnen 

Mut, weiter am beruflichen 
Werdegang zu arbeiten. „Heu-
te ist ein ganz besonderer Tag, 
denn er ist in mehrfacher Hin-
sicht ein Meilenstein. Den Ab-
solventinnen stehen alle Mög-
lichkeiten offen und sie haben 
mit der qualifizierten Ausbil-
dung zur Hauswirtschafterin 
ein großes Stück ihrer Zu-
kunft gebaut. Für das Erreich-
te möchte ich herzlich gratu-
lieren und gleichzeitig dazu 
ermuntern, nicht nachzulas-
sen und auf das Erreichte auf-
zubauen und es weiter auszu-
bauen. Dafür stehen sowohl 
die AQA als auch das KCA je-

derzeit beratend zur Verfü-
gung und helfen“, sagte Erste 
Kreisbeigeordnete Susanne 
Simmler. 
KCA-Vorstand Gregor Hart-
suiker betonte, wie vielseitig 
und anspruchsvoll der Beruf 
Hauswirtschaft ist – und das 
bereits seit dem 19. Jahrhun-
dert. „Wir haben es hier mit ei-
nem absolut systemrelevanten 
Berufsbild zu tun, vieles von 
dem, was im Bereich Haus-
wirtschaft passiert, wird von 
der Öffentlichkeit nicht wahr-
genommen, da es hinter den 
Kulissen läuft. Es ist ein wert-
voller, wichtiger Beruf, der 
deutlich mehr Wertschätzung 
verdient als dies bislang der 
Fall ist“, sagte Hartsuiker. Ein 
großes Dankeschön ging an 
diesem Tag auch an die Aus-
bilder und Ausbilderinnen, 
die sich engagiert um die Aus-
bildungsklasse gekümmert 
haben. 
Folgende Frauen haben die 
Prüfung zur Hauswirtschafte-
rin mit Erfolg abgeschlossen: 
Tuba Besiktepe, Patrizia Can-
dellara, Patricia Maria Dude-
vic, Daniela Errouzi, Karolina 
Giziewska, Yvonne Hertel, 
Malalei Rahman, Gebru Alem 
Tewelde, Mary Azizi.

Hauswirtschaftslehrgang mit Hilfe der AQA und des KCA erfolgreich abgeschlossen

Fachkräfte in unverzichtbarem Bereich

Große Freude bei allen Beteiligten: Erste Kreisbeigeordnete Su-
sanne Simmler (stehend, Dritte von links) gratulierte den Absol-
ventinnen zur erfolgreich abgelegten Prüfung „Hauswirtschaft“. 

Main-Kinzig-Kreis. Im Main-
Kinzig-Forum ist ab sofort die 
Ausstellung „Das Schäferjahr“ 
zu sehen. Sie beinhaltet groß-
formatige Schwarz-Weiß-Foto-
grafien über die Arbeit der 
Schäfer und Züchter Robert 
und Olaf Velte. Die Aufnah-
men stammen von Detlef Sun-
dermann, dem im Main-Kin-
zig-Kreis weithin bekannten 
freien Journalisten, Fotogra-
fen sowie Lehrbeauftragten 
für Fotografie an Volkshoch-
schulen. Landrat Thorsten 
Stolz, der als Schirmherr fun-
giert, hat die Ausstellung im 
Bürgerportal bereits eröffnet. 
Robert und Olaf Velte gehören 
zu den letzten hauptberufli-
chen Schafhaltern im Hoch-

taunus. Die Ursprünge ihrer 
Schafzucht liegen im Main-
Kinzig-Kreis. Olaf Velte ist zu-
dem ein renommierter 
Schriftsteller, der mit seinen 
poetischen Werken Land und 
Leute in der Region be-
schreibt, darunter auch das 
Dasein als Schäfer. Aus diesen 
Werken wird er anlässlich der 
Ausstellungseröffnung lesen.  
Die Fotografien zeigen im Re-
portagestil den Weidegang, 
die Arbeit im Großstall, die 
Schafschur, Tierschauen und 
Schlachtung. Die Fotostrecke 
entwickelte sich über drei 
Jahre aus dem anfänglichen 
Thema Schafschur. Alles 
brauchte auch zuvor seine 
Zeit, wie überhaupt einen pas-

senden Betrieb zu finden. 
Denn der Berufsschäfer ist im 
Rhein-Main-Gebiet fast weg-
gestorben. Es entstand eine 
Fotoreportage mit dem An-
spruch, das Thema Schäferei 
authentisch darzustellen, oh-
ne gestellte Szenen, ohne Auf-
räumen von irgendwas und 
natürlich ohne Schäferroman-
tik, wie sie im Rokoko in der 
Malerei beliebt war. Die Dar-
stellung in Schwarzweiß steht 
für die Tilgung der ablenken-
den Farbe, für das Entfernen 
einer Schale, die das Motiv 
umgibt und die sie nicht benö-
tigt. Detlef Sundermann hat in 
Frankfurt Germanistik, Kunst-
geschichte sowie Film-, Fern-
sehen- und Theaterwissen-

schaften studiert. Die Leiden-
schaft am packenden Bild ent-
deckte er als Schüler mit dem 
Besitz seines ersten Fotoappa-
rats. Zu den Kunden zählen im 
Berufsleben Zeitungen, Mu-
seen und Unternehmen. Nicht 
zuletzt sind es freie Arbeiten, 
um die Kreativität immer neu 
zu beleben, einige davon wa-
ren etwa in Ausstellungen im 
Hessischen Forstmuseum Ha-
nau, in der Naxos Halle, in der 
Zentralbibliothek Frankfurt, 
im Hessenpark in Neu-An-
spach und im Congresspark 
Hanau zu sehen. 
Die Ausstellung kann bis 28. 
Februar zu den Öffnungszei-
ten des Main-Kinzig-Forums 
besichtigt werden.

Landrat Thorsten Stolz lädt in das Main-Kinzig-Forum ein

Ausstellung „Das Schäferjahr“

Main-Kinzig-Kreis. Um Ge-
sundheitsförderung für ältere 
Bürger dreht sich in Schöneck 
viel, im Rahmen des Projekts 
„Im Alter INFORM“ können 
am Mittwoch, 15. Februar, 14 
bis 18 Uhr, im Bürgertreff Kili-
anstädten alle Interessierten 
daran mitwirken. Bei dieser 
geplanten Werkstattveranstal-
tung haben ehrenamtliche 
und hauptamtliche Personen 
der Seniorenarbeit die Chan-

ce, neue Ideen zur Förderung 
von Bewegung, gesunder Er-
nährung und sozialer Beteili-
gung älterer Menschen aktiv 
mitzugestalten. Alle Interes-
sierten, auch außerhalb 
Schönecks, werden um An-
meldung beim Seniorenbera-
ter der Gemeinde, Ralf Otten-
heim, gebeten per E-Mail an 
 r.ottenheim@schoeneck.de 
beziehungsweise per Telefon: 
06187/9562401.

Werkstatt-Veranstaltung am 15. Februar

„Im Alter INFORM“

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Grundwassernutzungsverbot in Langenselbold 
 
Wegen festgestellter Verunreinigungen des Grundwassers, insbesondere mit 
Cyaniden, ergeht ein Grundwassernutzungsverbot.  
Das Grundwassernutzungsverbot gilt allgemein für sämtliche Grundwasserauf-
schlüsse wie Gartenbrunnen, Schachtungen und sonstige Grundwasserauf-
schlüsse – mit Ausnahme der behördlich gestatteten oder angeordneten Anla-
gen. 
Von dem Verbot sind folgende Flächen betroffen: 
 
Gelnhäuser Straße     Flur 45 Flurstücke 39/1, 39/3, 39/5 und 130/41 
Auf der Sieb  Flur 45  Flurstücke 36/1, 44/5, 44/6, 44/8, 44/9, 184/2, 

39/8 westliche Hälfte, 184/3, sowie der betroffene Stra-
ßenbereich Auf der Sieb. 

Am Pappelried            Flur 45  Flurstücke 183/2 und 183/14 östliche Hälfte  
Zur geografischen Übersicht des Verbotes gilt die Karte. Dieses und weitere 

Grundwassernutzungsverbote sind im Internet auf der Homepage des Main-
Kinzig-Kreises bereit gestellt: www.mkk.de ( >>Bürgerservice > Lebenslagen > 
Natur, Umwelt, Landwirtschaft & Tierschutz >  Umwelt, Naturschutz, ländlicher 
Raum > Wasser- und Bodenschutz > Grundwassernutzung). 
Für die Bearbeitung des ursächlichen Schadens ist das Regierungspräsidium 
Darmstadt, Abteilung IV/F Umwelt Frankfurt, Gutleutstr. 114, 60327 Frankfurt 
am Main, Tel. 069/ 27140, Fax 069/2714, 5952 zuständig. Der Schaden wird 
vom Regierungspräsidium Darmstadt unter dem Aktenzeichen IV F / 41.1 100i-
0605 geführt. 
Bei dieser Gelegenheit weisen wir darauf hin, dass alle Grundwassernutzungen 
zumindest anzeigepflichtig sind. Dazu können sie einen bei uns erhältlichen 
Vordruck verwenden. Vordruckanforderung: postalisch (Main-Kinzig-Kreis, Ab-
teilung Wasser und Bodenschutz, Postfach 1465, 63569 Gelnhausen), telefo-
nisch (06051/85 -15604 oder- 15624), E-Mail wasserbehoerde@mkk.de oder 
unter www.MKK.de aus dem Internet herunter zu laden. 
 

Gelnhausen, den 03.02.2023 
Der Kreisausschuss des Main-Kinzig-Kreises 

Amt für Umwelt, Naturschutz und ländlicher Raum 
- Abteilung Wasser- und Bodenschutz - 

Im Auftrag,  gez. Weingärtner, Oberamtsrat

Öffentliche Bekanntmachung 
des Main-Kinzig-Kreises
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Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung!
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Wir freuen uns!

In Ihrer Nähe:

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 13.02. - 18.02.2023

Bitburger
Premium Pils,
Radler naturtrüb,
„Stubbi“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,35 €

8.88
-32%

Der Genuss reiner Natur
aus den Tiefen des Biosphärenreservats.

Schmeckt

vomGlück

wie einkleines
Stück

RhönSprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

5.49
6.79

Coca-Cola

Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,79 €

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
ANGEBOT

Hier bockt es ...

Bock auf Fastnacht?

Weißenoher Bonator
Doppelbock,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-21%

Hofbräu Maiboc
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1

15.99
18.99

Andechs Doppelbock
dunkel,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

17.99
19.99

Mönchshof Bockbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
16.99

9.49
-37%

-27%

10.99

Würzburger Hofbräu

Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Früh Kölsch
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,89 €

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,16 €

+ 4er-
Pack

GRATIS!

-21%

14.99

HeinekenOriginal
Kasten = 20 x 0,4 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €

19.99

16.99

+ 2
Flaschen

GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von 15,45 €

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,70 €

19.99

16.99

ANGEBOT

5.49Entspricht einem
Kastenpreis von 13,63€

+ 2
Flaschen

GRATIS!

Schneider Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,50 €

-21%

14.99

Bad Brückenauer

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

Volvic
natürliches
Mineralwasser,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,67 €

-25%

5.99

Volvic Touch, Tee
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,89 €

-30%

7.99
8.99

7.99

Walther Apfelsaft,

Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

-23%

8.49

Blauer Bock,Der alte

Hochstädter
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,42 €

Bad Brambacher

Gartenlimonade
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 0,90 €

10.99

8.99
ANGEBOT

0.99

Red Bull Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

10.49

8.99
-24%

2.49

Kleiner Klopfer
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig
Karton = 25 x 0,02 l,
1 l = 17,98 €

Jive Sekt
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,32 €

ANGEBOT

9.99
-20%

9.99

-26%

9.99

Asbach Uralt
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

Ficken
Fruchtlikör,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

Ramazzotti
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €



Die Brüder-Grimm-Stadt Stei-
nau an der Straße hat sich
ihren historischen Charme
erhalten, das Leben in vergan-
genen Zeiten lässt sich hier
eindrucksvoll nachvollzie-
hen. Steinau ist geprägt durch
seine mittelalterliche Struk-
tur und die Architektur der
Renaissance und des Barock.
Einmalig ist die Szenerie, die
Bürgerhäuser, Kirche, Rathaus
und Schloss bilden. Die gut er-
haltene Altstadt stellt in ihrer
Geschlossenheit eine Beson-
derheit unter den Fachwerk-
städten dar.

Ähnlich wie sich die Stadt
heute präsentiert, sah sie vor
über 200 Jahren aus, als die
Brüder Grimm mit Eltern und
Geschwistern hier lebten.
Die Märchensammler und
Sprachforscher Jacob und
Wilhelm Grimm verbrachten
im Steinauer Amtshaus ihre
glückliche Kindheit. Die bei-
den Brüder und ihr jüngerer
Bruder Ludwig Emil (Maler
und Grafiker) haben in späte-
ren Jahren immer wieder ger-
ne davon berichtet, davon sind
zahlreiche Texte erhalten. Die
Tatsache, dass sich das Stadt-
bild heute noch so zeigt, wie es
die Brüder Grimm beschrie-
ben haben, mit den Details
der Architektur, den lauschi-
gen Winkeln, den Straßen und
Gassen, stellt eine ganz große
Besonderheit dar. Könnten die
Grimms heute nach Steinau
zurückkehren, würden sie die
Plätze ihrer Kindheit wieder-
erkennen. Diese Tatsache ist
die Motivation für eine digitale
Führungmithilfe derAugmen-
ted Reality Technik, bei der die
Brüder Grimm ihr Steinau
in besonderer Weise vorstel-
len. Die Führung startet vor
dem Museum Brüder-Grimm-
Haus. Laden Sie sich „Grimm
digital“ direkt vom Google
Play Store oder vomApple App
Store kostenlos auf ihr mobi-
les Endgerät. Schon kann Ihr
Rundgang mit Jacob und Wil-
helmGrimm starten.

Eine ganz neue, faszinierende
Art der Führung können Sie
ab diesem Frühjahr in Steinau
erleben: Tauchen Sie mit der
Virtual Reality-Technik in das
Leben der Grimm-Kinder an
Originalschauplätzen ein. Im
Fokus der Führung stehen die
Jahre 1795 bis 1798. Die zehn
Stationen verfolgen dabei den
detailreichen Spannungsbo-
gen vom idyllischen Famili-
enleben im Amtshof bis zum
Aufbruch der Brüder in eine
Zukunft, in der ihnen von Stei-
nau die Erinnerung als gelieb-
ter Ort ihrer Kindheit bleibt. In
Begleitung eines historisch ge-

wandeten, ganz und gar realen
Stadtführers, der die VR-Sze-
nen für Sie steuert, treffen Sie
nicht nur die Familie Grimm,
sondern auch Gestalten aus
beliebtenMärchen.

Außerdem bietet die Stadt
verschiedenste für Gruppen
buchbare Themenstadtfüh-
rungen an, sowie offene Stadt-
oder Museumsführungen am
ersten Sonntag im Monat. Ein
besonderes Highlight sind die
offenen Mitmach-Märchen-
führungen für Kinder an je-
dem Mittwoch in den hessi-
schen Ferien.

Steinaus Palette an Freizeit-
möglichkeiten ist groß: das
Museum Steinau (Spezialmu-
seum zur Alten Handelsstra-
ße Frankfurt-Leipzig), das
Schloss, das Theatrium, Töp-
ferwerkstätten, in die man
hineinschnuppern kann, der
Erlebnispark, ein Kletterwald,
die Teufelshöhle, das großzü-
gige Freibad, schöne Wander-
wege, Wandern mit Alpakas,
Radfahren und der nahe ge-
legene Kinzigstausee mit Ar-
deas Seenwelt.

An zahlreichen Orten in
Steinau mit seiner wunder-
schönen Altstadt finden sich
Orte, die der Märchenkultur
huldigen. So auch mitten auf
dem Steinauer Marktplatz.
Hier steht ein ganz besonde-
rer Brunnen, der anlässlich
der 200-Jahr-Feier Steinaus in
Auftrag gegeben wurde. Eine
Säule mit verschiedenen Moti-
ven ragt hier aus demBrunnen
empor. Auf der ersten Trom-
mel erinnern zwei Lilien, die
eine davon welkend, an das
Märchen „DieGoldkinder“. Ein
weiteres Relief des Brunnens
zeigt ein vor Freude tanzen-
des Rumpelstilzchen und ein
vom bösenWolf überrumpeltes
Rotkäppchen. Und auch Gold-
marie ist als Motiv auf dem
Brunnen vertreten, die gerade
die Kissen von Frau Holle aus-
schüttelt. Auch das Wasserbe-
cken aus rotem Sandstein ist

mit Märchenmotiven verse-
hen. Das Auge erblickt sofort,
dass es sich bei dem spielen-
den Drachen am Beckenrand
um jenen aus „Die zwei Brü-
der“ handelt. Prinzessin und
Frosch grüßen außerdem als
Bronzefiguren. Auf der Spitze
des Brunnens thront dasDorn-
röschenschloss. (el)

Steinau
Wir inMITTELHESSEN-BOTE Samstag, 11. Februar 2023

Alexander Breitenberger

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Telefon: 06660/9180104
E-Mail: breitenberger@aktuell-verein.de

www.breitenberger.aktuell-verein.de

Alexander Breitenberger

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Telefon: 06660/9180104
E-Mail: breitenberger@aktuell-verein.de

www.breitenberger.aktuell-verein.de

Wir bringen Sie durch den
Steuerdschungel!

Zum Finkenrain 10
Telefon: (0 66 60) 9 18 00 40
E-Mail: Gebr.Bohnert@t-online.de

36396 Steinau-Marjoß
Mobil: 0160- 9 45 00 638
www.bohnert-bauunternehmen.de

Inh. S. Bohnert
Maurermeister

Wir bilden aus
!

seit 1904

H S
Holger

Stoos
GmbH

Fenster Haustüren Möbel

Hofrasen 12 A | 36396 Steinau-Marjoß
Tel. 0 66 60/14 92 | Fax 0 66 60/9193 45

E-Mail: info@stoos-gmbh.de | www.stoos-gmbh.de

Heinz-Désor-Straße 5 · 36396 Steinau-Ulmbach
Telefon: 06667 /919100 · Internet: www.klima-mueller.de

Kälte- und Klimatechnik

Kaltwasser- / Klimaanlagen

Luftentfeuchtung

Luftreinigung

Kühlanlagen verschiedener Art

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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36381 Schlüchtern, Fuldaer Straße 35, Tel. (06661) 96690

36396 Steinau, Leipziger Straße 79, Tel. (06663) 6620

63607 Wächtersbach, Industriestraße 4, Tel. (06053) 61680

EinlagerungsserviceRäderwäscheMontage und Wuchten

Inspektion und Wartung HU inkl. AU-ServiceAutoglas-Sofortservice

IHR SERVICE-PARTNER RUND UMS AUTO

Zentrale: Reifen Simon e. K.,
Inh. Anja Simon-Herber,
Fuldaer Str. 35, 36381 Schlüchtern

www.reifen-simon.de
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Brüder-Grimm-Str. 7 • Steinau a. d. Str. • T 06663 4749824
Inh.: A. Anastasiadou • www.footopia.de

Stadt der Märchen hat viel zu erzählen
Brüder-Grimm-Stadt Steinau – ein ausgezeichnetes Ausflugsziel
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Bad Soden-Salmünster. Alle Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft Bad Soden sind mit ihren Lebenspartnern (Ehefrauen/-
männern, Freund/-innen) zu einem „Gemütlichen Beisammen-
sein“  am Samstag, 11. März  ab 19 Uhr ins Waldcafé Raben-
horst, Bornweg 32, 63628 Bad Soden-Salmünster, eingeladen. 
Für das leibliche Wohl ist mit einem Jagdessen wieder bestens 
gesorgt. 

„Gemütlichen Beisammensein“ 
der Jagdgenossenschaft Bad Soden 

Kath. Pfarrei Mariae 
Himmelfahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz und  
St. Wigbert, Weiperz 
Pfarrei St. Jakobus  
Herolz 
Samstag, 11.2.: 
Weiperz 18.00 Uhr heilige 
Messe  
Sonntag, 12.2.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Sannerz 10.30 Uhr heilige 
Messe 
Dienstag, 14.2.: 
Schlüchtern 18.00 Uhr 
heilige Messe 
Mittwoch, 15.2.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe  
Donnerstag, 16.2.: 
Weiperz 18.00 Uhr heilige 
Messe 
Freitag,17.2.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe  
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe 

Ev. Kirchengemeinde 
Schlüchtern                                
Sonntag, 12.2.: 
Schlüchtern: 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Battefeld 
Ahlersbach, Niederzell: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Ahlersbach 
Lektor Schauberger 
Elm, Ramholz: 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Ramholz 
Prädikantin Berkel 
Gundhelm: 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Failing 
Hutten: 
10.45 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Failing 
Donnerstag, 16.2.: 
11.00 Uhr Kindergartengot-
tesdienst im EvGZ 
Pfarrerin Schneider

Kath. Kirchengemeinde 
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 11.2.: 
17.00 Uhr Steinau 
Vorabendmesse 
Sonntag, 12.2.; 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Ulmbach 
heilige Messe 
Mittwoch, 15.2.: 
9.00 Uhr Steinau 
Wortgottesdienst 
Freitag,17.2.: 
18.00 Uhr Ulmbach Wort-
gottesdienst

Kath. Kirchengemeinde  
St. Franziskus 
Romsthal 
Sonntag,12.2.: 
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe 
17.00 Uhr Romsthal Tag der 
ewigen Anbetung 
18.00 Uhr Romsthal 
heilige Messe 
Dienstag,14.2.:  
18.30 Uhr Romsthal (im 
Pfarrheim) heilige Messe 
Freitag,17.2.: 
9.00 Uhr Marborn 
heilige Messe

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Bad Soden-Salmünster. Die Vereinsgemein-
schaft Salmünster lädt erstmals zu einer Fa-
schingsgaudi am Samstag, 18. Februar, um 19 
Uhr in den Generationentreff Salmünster ein. 
Bei freiem Eintritt wird ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Sketchen, Einlagen und 
viel Musik geboten. Holger Urbach und Susan-

ne Weyel sorgen mit Tanz- und Stimmungsmu-
sik für beste Faschingsstimmung und weitere 
Künstler haben sich angesagt. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt und so dürfen sich alle 
auf einen tollen Abend in den historischen 
Mauern des Generationentreffs Salmünster 
freuen. 

Faschingsgaudi im Generationentreff  
am Samstag, 18. Februar 

Bad Soden-Salmünster. Acht-
samkeit üben kann man nicht 
nur ruhig zu Hause, sondern 
auch aktiv unterwegs und 
draußen. Bei der Winterwan-
derung am 19. Februar mit 
den Naturparkführern Inge 
und Michael Stange durch das 
Klingbachtal dürfen die Teil-
nehmer die Umgebung mit al-
len Sinnen wahrnehmen und 
die klare Winterluft, die Stille 
des Winterwaldes und weite 
Blicke in die Natur genießen. 
Bei kurzen Zwischenstopps 
mit Informationen zur Natur 
werden sie ihre Sinne aktiv 
einsetzen. Abschluss ist mit ei-
nem gemütlichen Beisam-
mensein am Lagerfeuer. Emp-
fohlen werden der Witterung 
angepasste Kleidung. Ruck-
sackverpflegung und ausrei-
chend Getränke für unter-
wegs sind selbst mitzubringen. 

Für Kuchen und Getränke am 
Lagerfeuer wird eine Spende 
erbeten. Die Tour dauert 4 
Stunden auf einer Wegstrecke 
von 10 Kilometern.  
Treffpunkt ist um 10 Uhr an 
der Freizeitanlage Mühlwiese 
bei Bad Soden-Salmünster   
zwischen dem Stadtteil Hau-
sen und den Hirschborntei-
chen, Kreisstraße 888. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 5 
Euro pro Person.  
Anmeldungen nimmt die Na-
turpark-Geschäftsstelle, Tele-
fon 06059 906783, E-Mail in-
fo@naturpark-hessischer-
spessart.de oder Inge und Mi-
chael Stange, Telefon 06052 
5428 entgegen. Weitere Infor-
mationen und Termine sind 
im Internet unter www.natur-
park-hessischer-spessart.de 
zu finden.

Am Sonntag, 19. Februar 

Sinnvoll  
„Winter-Wald-Wandern“

Sinntal.  Zum nächsten Kino-
abend lädt der Förderverein 
der evangelischen Kirche Al-
tengronau am kommenden 
Freitag, 10. Februar um 19.30 
Uhr ein. Zu sehen ist die fran-
zösische Komödie „Der Ro-
sengarten von Madam Ver-
net“, empfohlen ab 12 Jahren. 
Eve ist eine wahre Blumen-
königin. Doch leider floriert 
ihre traditionsreiche Gärtne-
rei im französischen Burgund 
nicht mehr so richtig. Nun ist 
ein internationales Zuchtim-
perium der neue Stern am 
Rosenhimmel und Eves Blu-

menparadies droht die Plei-
te.  
Unverhoffte Hilfe kommt aus-
gerechnet von drei durch ein 
Resozialisierungsprogramm 
neu eingestellte Mitarbeiter, 
die zwar von Botanik keine 
Ahnung haben, sich aber in 
Sachen Diebstahl und Ein-
bruch bestens auskennen. Je-
doch muss Eve bald feststel-
len, dass die Wunder des Le-
bens nicht berechenbar sind. 
Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende für die anstehende 
Dachsanierung der Kirche 
wird gebeten.

Kirchenkino Altengronau

„Der Rosengarten  
von Madam Vernet“ 

����� ������	
 �	� �
�	�	

�������� �	
 ��
	���� ���	�	� ��� ��� �	� ������������	
���
� ���
��
��	���� �����������	�	� ��		�	 ��� �
�� ��	��
���������	�
�	 ����	 �����������	 
��������	� ��� � ����� �	���������	����	 ����
��	���� !������ ��� 
�� "�����	�������	�� #�� ���� �
	�	 $��
��
���
���� %����
��	 �	
 &	���
��
�	�

����������	�������	
%�� ��	��
 	��
 '( ��	���	 )�	
��*�
��� 
���
 �	����	
$������*��		� ��	�
��� ��� �� 	�� ��	� +���	������ , �	
 ��
�	
��	����	���� ����� ���
�� �����	��

��������������	���
��� ��������	 �
	�	 
�� #�-���	./ ��		 $�� �		��
��� ��	 0 1���	
	��
 
�� +��� 	��
�����	/ 
��� $�� 
�� ��� �	� �������� +��
�
��� ��	�� �	
���	 "��
����
��� �	 23 +� 4������/ ��� �����
��
5�����	�/ ��	������ �������	�

��
�	� ������	��
"�� 6	
���	��	 �	
 %	�����	��	 ���
�	 �
	�	
�	���� $�
���	�� .�� !������	��

�����
����
�� ��	��	���	��
%��
 ��	�� 	��
 �
��� +��� ��	
 ��� 7�
��.��� ��� $�� 
��
8�
����	�� &���
��	� �	����� +�	
�	
��	���� ����� ��� 
��
�����	 �	
 �����	��	�������	 5���	��	�

�����	��� �
�����������
��� �����	 ��� �������� ��	����� %�� ��	��
 ��� ���
�����
��� &�
�	
 �������	���������	� $������ ��� ��	�� 9�	
� #�� ���
� �	� ���

��	���
� !�	�	"����	

"����	 $�� 	��
 �	����	 ��������	 :��
���.�	�*%	������	�

��������	�������	���
��� 	�
��	 
�� � ���� %����; ��� �
	�	 .� 9���� �	
 ��	�����	
.� �
��� �������	 <�����
�	
���� ��		 ��� ��
�	/ ��� �
�� 	��� +��
�
��	���.��
�� �	
 ����	���	�

#$����� ��	��	"�%�����	����

�

�

�

�

�

�

�

	




��

=-	�	��.����	> ��* "� '3 * '? 4
�/ $������ '3 * '0 4
������*<�	���� $�������/ ����*��/ +��
�	*���� $�
��
����� @��9

����� ��	
���
�����
9��������;� A/ 
����� 	���	
�����*<�	���� $������� 1��> 3B3(C*A3D*C33

����� ��� ����� ���������

E�
 $�
�	�� $��� A3/ 
����� �� E�
	
��
1��> 3B32B*?'BD*3

����� ���	�������
 
�� E0 ��	���/ 
����� �	 
�� E�	
������ 0
9�	���� $���;� DB 1��> 3B3('*20((B?*3

����������	��
��
�������������

�����*
���F

�

1G!*<����H��� ����

����� ��� ����� ���������
�
 

��������	
���
�������	
�&�!'(#
)��*��+��,-
$��� ���� @�	������	�	 
��

�� "������	�	���	�
��	
$�
��
����� ��	 <���>
E���������� +�	
�	/

�� �	� ���	� ������*
�����
��	� 4	���� �����	
$������	
�	 �����	>
�	 
�� +��
�	*����
$�
��
����� ����.����	
	��
� 	�� 
�� �������
%	�����/ 
�� ����
E�����	� �	
 
��
��	�����	 ������/

� ������ ���
 
��
�������	
� $�������
$�
�	��	 ���
 $��
�	� �
� !�������	�

�'+!�, ��� ���,
�

�)(#�. ��/0* �
��

��� +,� 1'*�,2

!����	�� �����	 ����	

Bekanntmachung von Vermessungsarbeiten auf Grundstücken zwischen
der Kinzigtalsperre und dem Stadtteil Neudorf der Stadt Wächtersbach

Der Wasserverband Kinzig beabsichtigt, Vermessungsarbeiten zwischen der Kinzigtalsperre
und dem Wasserwerk Neudorf auszuführen. Der hierfür erforderliche Vermessungsbereich ist
im nachfolgenden Lageplan farblich (rote Linie) gekennzeichnet.

Betroffen sind Flurstücke in den Gemarkungen Ahl, Bad Soden und Salmünster der Stadt
Bad Soden-Salmünster und in der Gemarkung Neudorf der Stadt Wächtersbach.

Vom Wasserverband Kinzig ist vorgesehen, dass die örtlichen Vermessungsarbeiten durch das
Ingenieurbüro I.G.L GmbH Ingenieurvermessung, Werneck, im Februar 2023 durchgeführt
werden. Diese Vermessungsarbeiten werden hiermit bekannt gemacht.

Bei den verschiedenen Flurstücken werden dabei die Geländeoberfläche sowie topografische
Details wie Straßen, Schilder, Wege, Entwässerungsanlagen, Gebäude, Grenzzeichen, Bäu-
me, Einfriedungen usw. vermessungstechnisch erfasst. Hierzu ist in der Regel das Betreten
der Flurstücke erforderlich. Im Zuge der Vermessungsarbeiten werden Festpunkte dauerhaft
vermarkt. Diese Vermarkungen werden so weit als möglich im öffentlichen Raum eingebracht.
Ein Befahren der Flächen mit Vermessungs-fahrzeugen zum Vermessen und Vermarkung der
Punkte kann notwendig sein, wird aber auf ein Minimum reduziert.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Wasserverband Kinzig Körperschaft des
öffentlichen Rechts.

Die Kontaktinformationen können Sie von unserer Webseite entnehmen.

www.wasserverband-kinzig.de

Vermessungsfahrzeugen



Erstaunliche Erkenntnis:

Wirkstoff aus der Krebsforschung
kann auch bei Arthrose helfen!

Bewegungsmangel in
Corona-Zeiten begünstigt Arthrose

Hoffnung für Betroffene bei
Arthrose: Ein besonderer Wirk-
stoff, der in der komplementären
Krebstherapie eingesetzt wird,
kann auch bei Arthrose helfen! Un-
sere Experten haben sich damit be-
schäftigt, wie Arthrose überhaupt
entsteht und warum dieser besagte
Wirkstoff aus der Krebsforschung
Hoffnung für Millionen Arthrose-
Patienten verspricht.

Bei Herbst- und Winterspazier-
gängen, wenn die Laubbäume ihre
Blätter verlieren, bekommen wir
eine Pflanze zu Gesicht, die sich
sonst dezent im Hintergrund hält:
die Mistel. Doch diese so unschein-
bar wirkende Pflanze findet in der
modernsten Forschung und Me-
dizin immer mehr Anwendung.
So wird die Mistel häufig in der
begleitenden Krebstherapie ein-
gesetzt, da sie sich beim Gebrauch
gegen maligne Tumore bewährt
hat. Sie aktiviert den program-
mierten Zelltod einer geschädigten
oder funktionsunfähigen Zelle als
Überlebensschutz des gesunden
Gewebes. Dieser geniale Mechanis-
mus weckte die Aufmerksamkeit
der Wissenschaftler. Das Geniale:
Forscher fanden heraus, dass der
in der Mistel enthaltene Wirkstoff
Viscum album auch bei Arthrose
helfen kann1! Bevor wir jedoch das
Geheimnis um den faszinierenden
Wirkstoff lüften, ist es wichtig zu
verstehen, wie sich Arthrose äußern
kann und wie sie entsteht.

Was ist Arthrose?
Arthrose gilt als eine Verschleiß-

krankheit der Gelenke. Allein in
Deutschland leiden mehr als fünf
Millionen Menschen daran! Bei
Arthrose verschleißt derKnorpel an
denGelenken.DieserKnorpel bildet
in der Regel eine Schutzschicht, die
sich zwischen zwei Knochenenden
befindet und verhindern soll, dass
die Knochen aneinander reiben.
Zudem dient der Knorpel als eine
Art Stoßdämpfer, der die Belastung
gleichmäßig auf das Gelenk verteilt.
Nutzt sich der Knorpel im Laufe der
Jahrzehnte ab, reiben schließlich
die blanken Knochen ungeschützt
aneinander. Dies führt zu starken
Schmerzen und Entzündungen.

Arthrose kann dabei in fast jedem
Gelenk entstehen. Am meisten sind
jedoch die lasttragenden Gelenke
wie Hüft- und Kniegelenke betrof-
fen, aber auch Schultern oder Fin-
ger können vonArthrose gezeichnet
sein.

Ursachen von Arthrose
AltersbedingterVerschleiß gilt als

eine der Hauptursachen. Vor allem
Bewegungsmangel undÜbergewicht
setzen der Knorpelschicht zu. Bewe-
gung ist deswegen wichtig, da sich
dadurch eine Schmierflüssigkeit bil-
det, die den Knorpel vor Verschleiß
schützt. Zu viel extreme Belastung
durch Sport oder körperliche Arbeit
kann der Knorpelschicht allerdings
auch schaden. Als weitere Ursachen
nennen Mediziner beispielsweise
Gelenkverletzungen durch Unfälle,
Fehlstellungen, Bänderschwäche
oder Gelenkentzündungen.

Symptome &Anzeichen von
Arthrose
Ein erstes Zeichen ist der „An-

laufschmerz“, typisch zum Beispiel
an den Hüften oder Knien, der sich
oft nach längerem Sitzen bemerkbar
macht. Dabei verspüren Betroffene
beim Loslaufen auf den ersten Me-
tern ein Ziehen oder Spannungsge-
fühl. Arthrose beginnt außerdem
in vielen Fällen damit, dass sich
die Gelenke steif anfühlen oder
anschwellen. Später kommt häufig
ein Belastungsschmerz hinzu. Die-
ser Schmerz tritt vielfach erst nach
längerem Gehen auf. Während die

Die letzten Jahre der Corona-
Pandemie haben uns dazu veran-
lasst, des Öfteren zu Hause zu blei-
ben. Doch der Bewegungsmangel
durch Kontaktbeschränkungen,
durch die eigene Unsicherheit
oder durch das Home Office scha-
det auch unseren Gelenken und
kann sogar Arthrose begünstigen!
Im Schnitt sitzen die Deutschen
8,5 Stunden am Tag! Ausgelöst
durch das stundenlange Sitzen

Schmerzen anfangs eher nur gele-
gentlich auftreten, können sich viele
Patienten im fortgeschrittenen Sta-
dium kaum noch ohne Schmerzen
bewegen. Es kann dann zu einem
Dauerschmerz kommen, der auch
nachts oder in Ruhephasen bleiben

kann und weitere Bewegungsein-
schränkungen zur Folge hat.

Was hat Arthrose mit
Entzündungen zu tun?

UnbehandeltkanndieAbnutzung
der Gelenkknorpel ungebremst vo-
ranschreiten und Entzündungen
zur Folge haben. Durch das Anei-
nanderreiben der Knochen sam-
melt sich Knorpelabrieb, der zu
Entzündungen führt. Es kann zu
dauerhaften Schmerzen und einge-
schränkter Beweglichkeit kommen.
Unsere Experten raten daher, schon
bei erstenAnzeichen einerArthrose
aktiv zu werden. Ihre Empfehlung:
Eine wirksame Therapie sollte spe-
ziell bei Arthrose helfen und dabei
nicht nur schmerzlindernd und
entzündungshemmend wirken1,
sondern vor allem den Knorpel
schützen. Kein Wunder also, dass
sich Wissenschaftler intensiv mit
demThema Arthrose auseinander-
gesetzt haben.

Der vielversprechendeWirkstoff
Viscum album
Die historisch brisante Erkennt-

nis: Der Wirkstoff Viscum album
kann auch bei Arthrose helfen.
Heute ist dies bestens dokumen-

hen in ihr eine vielversprechende
Hilfe für Arthrose-Patienten. So
gibt es inzwischen ein rezeptfreies
Arzneimittel in Deutschland, was
denWirkstoff Viscum album hoch-
konzentriert enthält. Es ist in Apo-
theken unter dem Namen Rubaxx
Arthro bei Verschleißkrankheiten
der Gelenke (Arthrose) erhältlich.
Ein weiterer Vorteil: Für eine indi-
viduelle Dosierung, je nach Schwe-
re und Verlauf der Beschwerden,
wurde der Wirkstoff in Tropfen-
form aufbereitet. Außerdem ist das
Arzneimittel gut verträglich. Es sind
keinerlei Neben- oder Wechselwir-
kungen bekannt. Im Netz findet
man inzwischen zahlreiche posi-
tive Erfahrungen von begeisterten
Anwendern, so berichtet eine An-
wenderin beispielsweise: „Ich habe
Arthrose in derHüfte und ich schrie
vor Schmerzen bei jeder Bewegung.
Seit ich die Tropfen nehme, habe ich
so gut wie keine Schmerzen mehr.
Kann es nur empfehlen!“

Tipp: Arthrose ist eine Verschleiß-
krankheit und für Betroffene da-
her leider ein wiederkehrendes
Thema. Viele Leute kaufen gleich
drei Packungen von Rubaxx Arthro
auf einmal, damit sie nicht Gefahr
laufen, bei einem Ausverkauf die
Anwendung nicht fortsetzen zu
können.Hier könnenSie bequemdie
Verfügbarkeit
in den Apothe-
ken prüfen: Ein-
fach einscannen
und bestellen!

mit gebeugtem Hüft- und Kniege-
lenk verspannen und verkürzen
sich jedoch die beteiligten Mus-
keln, Sehnen und Faszien, was
wiederum zu Fehlbelastungen
der Gelenke führen kann. Durch
den Bewegungsmangel leidet vor
allem der Gelenkknorpel. Dieser
wird durch die Pumpbewegun-
gen bei körperlichen Aktivitäten
mit nährender Gelenkflüssigkeit
versorgt. Daher ist ausreichend

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8

RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Gesundes Gelenk Gelenk mit Arthrose

Abgenutzter
Knorpel

Arthrose?

� Bekämpft speziell

Arthrose

�Wirksam &

gut verträglich

� Individuell dosierbar

dank Tropfenform

Stark gegen den

Schmerz, sanft zum

Körper!

Arthro

RUBAXX
ARTHRO
(PZN 15617516)

Jetzt Coupon ausschneiden,

mitnehmen und in der

Apotheke kaufen!

Unsere Empfehlung bei Arthrose:

tiert. Laut Arzneimittelbild wird
Viscum album bei Steifigkeit so-
wie bei Ziehen und Reißen im
Knie angewendet. Zudem hat er
sich bei Schmerzen beim Gehen
und starken Beugen bewährt. Der
Wirkstoff überzeugt vor allem des-

wegen bei Arthrose, da er sowohl
schmerzlindernd als auch entzün-
dungshemmend wirkt.1 Mehr noch:
Der Wirkstoff kann laut In-vitro-
Studien durch den apoptotischen
Zelltod sogar bestimmte Körper-
zellen stoppen, die den Gelenk-
knorpel bei Arthrose angreifen.2
Somit wird der Knorpel geschützt
und die bei Arthrose typischen
Anlauf- und Belastungsschmerzen
werden bekämpft. Wissenschaft-
ler erkannten das Potenzial dieser
besonderen Arzneipflanze und sa-

Bewegung insbesondere bei
Arthrose-Patienten unabdingbar,
um die Gelenkschmiere aufrecht-
zuerhalten. Orthopäden raten da-
her, kleine Übungen in den Alltag
einzubauen, um beweglich zu
bleiben. Dabei reichen schon kur-
ze Pausen im Alltag aus. Während
beispielsweise das Teewasser
kocht, können leichte Dehnübun-
gen in nur wenigenMinutenwahre
„Wunder“ bewirken.

Fühlen Sie sich häufig durch
Ihren Arbeits- und Familienall-
tag gestresst? An Zweisamkeit
mit Ihrer Partnerin oder Ihrem
Partner ist kaum zu denken?
Oder hat Ihnen der Alltag im
Bett die Lust und Leidenschaft
geraubt? Das muss nicht sein!
Ein rezeptfreies Arzneimittel na-
mens Deseo hilft Ihnen, sexuelle
Schwäche zu bekämpfen und
Ihr Sexleben wieder genießen
zu können.

Stress, Alltagstrott und Er-
folgsdruck wirken sich oft auf das
sexuelle Verlangen aus. Negative
Folgen: Das Sexualleben bleibt
häufig auf der Strecke und die Be-
ziehung leidet. Dabei müssen Sie
sexuelle Unlust nicht in Kauf neh-
men. Denn:Mit Deseo (rezeptfrei)
gibt es Hilfe aus der Apotheke!

Neuer Schwung für das Sexleben
Um die Leidenschaft und das

sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen
Arzneistoff Turnera diffusa, der
seit Langem als Aphrodisiakum
verwendet wird. Laut Arznei-
mittelbild setzt dieser imUroge-
nitalsystem an und wird haupt-
sächlich bei sexueller Schwäche
angewendet.

Sich wieder spontan der Lust
hingeben
Da die Tropfen regelmä-

ßig und unabhängig vom Ge-
schlechtsakt eingenommen
werden, kann die so wichtige
Spontaneität und Leidenschaft
erhalten bleiben. Neben-
wirkungen oder Wechsel-
wirkungen mit anderen Arz-
neimitteln sind nicht bekannt.

Abbildung Betroffenen nachempfunden

DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme
von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Wieder
Lust auf
die Lust!

Weiterer Vorteil: Zudem sind
die Arzneitropfen Deseo rezept-
frei in jeder Apotheke oder on-
line erhältlich. Der unangeneh-
me Arztbesuch kann dadurch
erspart bleiben.

Bringen Sie mit Deseo wieder
neuen Schwung in Ihr Liebes-
leben und steigern Sie Ihr se-
xuelles Verlangen!

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Rezeptfrei!
Fördert die sexuelle Lust

Wirksam und gut verträglich

Wirkt unabhängig vom
Einnahmezeitpunkt

DESEO – BEI SEXUELLER SCHWÄCHESo bekommen
Sie sexuelle
Schwäche in
den Griff

Medizin ANZEIGE



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 11. Februar 2023Lokales

Sinntal. „Ich habe für die Sor-
gen aus der Bevölkerung von 
Sannerz und von ganz Sinntal 
volles Verständnis. Aber 
Angst, Emotionen und auch 
Vorurteile sind keine guten 
Ratgeber. Ich appelliere an al-
le, die Situation gemeinsam 
und mit Vernunft zu meis-
tern.“ Mit diesen Worten äu-
ßert sich Sinntals neuer Bür-
germeister Thomas Henfling 
zur geplanten Errichtung ei-
ner Containeranlage auf dem 
Parkplatzgelände am Sport-
platz in Sannerz. Hier sollen 
Geflüchtete untergebracht 
werden. 
In einer Pressemitteilung äu-
ßert sich Henfling im Namen 
des gesamten Gemeindevor-
stands, nennt Daten und Fak-
ten und klärt über Hinter-
gründe auf. 
„Es ist gemäß eines Beschlus-
ses des Main-Kinzig-Kreises 
unsere gesetzliche Verpflich-
tung, in diesem Jahr 161 
Flüchtlinge aufzunehmen und 
unterzubringen“, berichtet 

Henfling. 51 Personen seien 
Ukrainer, der Rest Drittstaat-
ler. Ein Drittstaat ist ein Land, 
das keinen völkerrechtlichen 
Vertrag mit Deutschland hat. 
Nachdem in den Jahren 2015 
und 2016 insgesamt 223 
Flüchtlinge, unter enormer 
Kraftanstrengung von Ehren-
amt, Gesellschaft und Verwal-
tung aufgenommen und über-
wiegend gut integriert worden 
seien, erfolgte von 2017 bis 
2021 keine Zuweisung seitens 
des Kreises. „Es stand in Sinn-
tal kein Wohnraum für Ge-
flüchtete zur Verfügung“, er-
läutert Henfling. Weil es kei-
nen Konsens zwischen Kreis 
und Gemeinde gegeben habe, 
sei im vergangenen Jahr auf 
Weisung des Kreises die Auf-
nahme von 27 Drittstaatlern 
und 22 Ukrainern im Asylver-
fahren erfolgt. 
„An der Situation des fehlen-
den Wohnraums hat sich 
nichts geändert“, sagt Henf-
ling, „für die Pflicht-Zuweisun-
gen müssen wir daher eine 

andere Lösung wählen.“ Im 
Haushaltsplan 2023 seien des-
halb 500.000 Euro zur Errich-
tung einer Containerunter-
kunft eingestellt und durch 
die Gemeindevertretung be-
schlossen worden. Der Ge-
meindevorstand hatte die Auf-
stellung und den Standort der 
Containeranlage letztlich be-
schlossen.  
Henfling: „Die Gemeindever-
waltung hat Flächen in allen 
Ortsteilen intensiv geprüft 
und evaluiert, und der Ge-
meindevorstand hat sich nach 
sorfältiger Abwägung der zu-
grundeliegenden Kriterien für 
das Parkplatzgelände am 
Sportplatz in Sannerz ent-
schieden. “ Kriterien seien ge-
wesen: Eigentumsverhältnis 
und Größe des Grundstücks, 
Anschlussmöglichkeit (Strom, 
Wasser, Kanal), Beschaffenheit 
der Fläche (unter anderem To-
pographie und Erreichbar-

keit), aktuelle Nutzung der 
Fläche, Infrastruktur im Ort 
und Erreichbarkeit der Infra-
struktur (Busverbindung und 
ähnliches) sowie Erschlie-
ßungskosten der Fläche. 
Seitdem gebe es Irritationen 
in Sannerz. Henfling: „Das 
kann ich in Teilen nachvollzie-
hen. Aber ich hoffe inständig, 
dass wir das Thema mit Sach-
lichkeit behandeln.“ So könne 
es beispielsweise nicht sein, 
dass in einer Informationsver-
anstaltung der Vereinsge-
meinschaft kritisiert werde, 
dass die Gemeinde einen Fra-
gekatalog nicht beantwortet 
habe. „Die Fragen sind uns am 
23. Januar zugeschickt wor-
den. Bis zum 24. Januar soll-
ten sie beantwortet sein. Dies 
ist bei einem solch komplexen 
Thema gar nicht möglich“, 
sagt Henfling. 
„Ich bin ein großer Freund von 
offener Kommunikation und 

verspreche, dass alle bei der 
Verwaltung eingegangenen 
Fragen auch beantwortet wer-
den“, sagt Henfling, der zeit-
nah Vereinsvertreter, Anwoh-
ner und ansonsten betroffene 
und interessierte Bürger an 
einen Tisch holen möchte. Ge-
plant sind auch Gespräche 
mit den Vertretern der Kir-
chen sowie die Einrichtung ei-
nes „Arbeitskreises Asyl“ mit 
Vertretern aus Politik, Kirche, 
Vereinen und Gesellschaft. 
„Wir müssen transparent agie-
ren, Probleme gegenüber dem 
Kreis benennen, aber auch Lö-
sungen anbieten. Dies geht 
mit Besonnenheit deutlich 
besser als mit Angst und Emo-
tionen.“  
Vielleicht seien Teile der in 
Sannerz untergebrachten Ge-
flüchteten ja schon bald eine 
Bereicherung für die heimi-
sche Wirtschaft oder die Ver-
einsgemeinschaft, sagt Henf-

ling: „Das sind Menschen, die 
sich in einem anderen Land 
zurechtfinden müssen. Man 
sollte ihnen eine Chance ge-
ben. Dafür sind sie dankbar.“  
In diesem Zusammenhang er-
innert Henfling an das Projekt 
„Sannerz integriert“. Vor 
sechs Jahren hatte das Ju-
gendhilfezentrum Don Bosco 
sechs jungen Männern aus 
Eritrea und Afghanistan via 
Spenden eine Ausbildung zum 
Tischler ermöglicht. 
Henfling abschließend: „Ich 
werde oft darauf angespro-
chen, dass ich bereits in den 
ersten Tagen als neuer Bür-
germeister mit solchen Pro-
blemen konfrontiert werde. Es 
ist aber vollkommen unerheb-
lich, ob ich drei Jahre, drei 
Monate oder halt nur drei Wo-
chen im Amt bin: Wir bekom-
men gemeinsam eine gute Lö-
sung zur Zufriedenheit aller 
hin. Davon bin ich überzeugt.“

Bürgermeister Thomas Henfling nimmt Stellung zur  
geplanten Flüchtlingsunterkunft in Sinntal-Sannerz

„Besonnenheit besser als Angst und Emotionen“

Steinau. Vielen Menschen, die 
über gesundheitliche Be-
schwerden klagen, oder nach 
einer Verletzung eine Wieder-
herstellung der Körperfunkti-
on anstreben, kann durch Re-
ha-Sport geholfen werden. In 
aller Regel umfasst eine ärztli-
che Verordnung 50 Übungs-
einheiten, die in einer Reha-
Sportgruppe absolviert wer-
den. In den meisten Fällen 
führt die regelmäßige Teilnah-
me zu einer deutlichen Ver-
besserung des Gesundheits-
zustands.   
Die dazu eingesetzten 
Übungsleiter müssen eine 
spezielle Ausbildung mit stän-
diger Weiterbildung durchlau-

fen, und sind deshalb dünn ge-
sät.   
Der TV Steinau bietet zwei Re-
ha-Kurse an, die durch die 
Übungsleiterin Claudia Schad 
geleitet werden. Die Kurse 
sind bei dem Hessischen Be-
hinderten- und Rehabilitati-
onssportverband zertifiziert 
und können über alle Kran-
kenkassen abgerechnet wer-
den. Die beiden Kurse finden 
Freitag morgens um 9 Uhr und 
um 10 Uhr im Vereins- und Ju-
gendhaus, Am Brückentor 22, 
Gänsewiese in Steinau, statt. 
Eine Mitgliedschaft im TV 
Steinau ist bei vorliegender 
ärztlicher Verordnung nicht 
erforderlich.

TV Steinau bietet zwei zertifizierte Kurse an

Reha-Sport in Steinau

Bad Soden-Salmünster. Der 
Ski- und Wanderclub Hutten-
grund lädt ein zur Teilnahme 
am Faschingsumzug im Hut-
tengrund.  
Am 19. Februar heißt es für al-
le Faschingsbegeisterte end-
lich wieder „Huttengrund He-
lau!“ Auch die Wanderer des 
Ski- und Wanderclub Hutten-
grund lassen sich nicht zwei-
mal bitten und starten als Zoo-
tiere richtig durch und legen 

einen „Tierischen Umzug“ dar. 
Da es gemeinsam immer 
mehr Spaß macht, lädt der 
Verein ein, mit ihnen den Hut-
tengrund in Stimmung zu ver-
setzen. 
Also Kostüm an und kommt zu 
Giraffe, Erdmännchen und 
Co. 
Aufstellung der Vereine ab 12 
Uhr, Wahlerter Straße in 
Romsthal. 
Der Umzug startet um 13 Uhr.

Ski- und Wanderclub Huttengrund 

Macht mit beim 
Faschingsumzug!

Sinntal. Der CDU-Gemeindeverband Sinntal lädt seine Mit-
glieder und interessierte Bürger am Freitag, 24. Februar, 18.30 
Uhr zum traditionellen Heringsessen in das Gasthaus 
Schmidt in Züntersbach (Kasseler Straße 16) ein. Dort gibt es 
schmackhaften Heringssalat. Außerdem spricht Kreisbeige-

ordneter Winfried Ottmann zum Thema: „Aktuelle Kreispoli-
tik – Ausblick und Bestandsaufnahme“. Zur Planung des 
Abends wird bis zum 18. Februar um eine Voranmeldung ge-
beten (Telefon oder WhatsApp Nr. 01733434513, Mail an l.hen-
ke@outlook.de). 

Heringsessen der CDU Sinntal

Für über 2.300 Ausbildungsstellen
in 20 verschiedenen Ausbildungs-
berufen in den Bereichen Verwal-
tung, IT, Logistik und Filiale sucht
NettoMarken-Discount motivierte und
talentierte Nachwuchskräfte. Netto
bietet individuelle Betreuung und För-
derung, vielfältige Entwicklungsmög-
lichkeiten sowie abwechslungsreiche
Aufgaben und das Ganze in einer zu-
kunfts- und krisensicheren
Branche. Mit rund 81.800
Mitarbeitenden und 5.480
Auszubildenden zählt Netto
zu den größten Ausbil-
dungsbetrieben im deut-
schen Einzelhandel.
Ab dem ersten Tag ihrer

Ausbildung werden die jun-
gen Talente intensiv durch

erfahrene Kolleginnen und Kollegen,
Führungskräfte und Betriebsräte beglei-
tet. Für vertrauliche Gespräche haben
die Azubi-Ombudspersonen stets ein
offenes Ohr. Gezielte Weiterbildungs-
angebote während der Ausbildung
und eine Übernahmegarantie in ein un-
befristetes Anstellungsverhältnis für Aus-
zubildende mit sehr guten praktischen
und theoretischen Leistungen sind die

Basis für einen gelungenen
Karriere-Start nach einem
erfolgreichen Ausbildungs-
abschluss. Zudem besetzt
das Unternehmen Führungs-
positionen bevorzugt mit
motivierten Talenten aus den
eigenen Reihen.
Mehr Informationen unter

www.netto-online.de/karriere

20 Ausbildungsberufe und 2.300 Ausbildungsplätze:

Erfolgreich in die Karriere starten
bei Netto Marken-Discount

ANZEIGE

A) Bei Ihrem Einkauf im Möbelhaus gewährt Ihnen Höffner auf alle Möbel, Küchen und Matratzen, die mit „Aktionspreis“ gekennzeichnet sind, 36% Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten Preis ohne
Aktionsvorteil. Der Kundenkartensofortrabatt ist in diesem Rabatt bereits enthalten. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebenen Preise sind Endpreise, die sämtliche Rabatte einschließlich dem Kunden-
kartensofortrabatt bereits beinhalten. Ausgenommen von dieser Aktion sind Kaufgutscheine, Bücher und alle Dienstleistungen. Insgesamt nehmen mindestens 30.000 Artikel an der Aktion teil. Keine Bar-
auszahlung. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 28.02.2023. B) Beim Kauf einer Küche deren Kaufsumme nach Abzug aller gewährten Rabatte mindestens 4.999€ beträgt, schenkt Ihnen Höffner zu-
sätzlich ein Küchengerät Ihrer Wahl im Wert von 599€. Der Kundenkartensofortrabatt ist in diesen Rabatten bereits enthalten. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 14.02.2023.

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Rabenaustr. 3–9 • 63584 Gründau-Lieblos
Tel. 06051/822-0 • www.hoeffner.de • Öffnungszeiten: Mo-Do+Sa von 10-19 Uhr, Fr von 10-20 Uhr

SN61IX12TE Verkaufspreis
599,- 60cm, vollintegriert
(Geschirrspüler gilt nur
als Preisbeispiel)63366%

RABATT AUF MÖBEL UND KÜCHEN

3 zusätzlich

A)

B)

ELEKTROGERÄT
GESCHENKT

beim Küchenkauf aus der
Küchenabteilung

SONDERÖFF

10–20 UHR

KÜCHENTAGE
SAMSTAG

11.
Februar

NG

FREITAG

10.
Februar

DIENSTAG

14.
Februar

MONTAG

13.
Februar

NUR BIS



Wächtersbach

Metzgergrill
Frische Produkte

aus unserer
Fachmetzgerei.

Meisterbäckerei
Vom Bäckermeister

täglich frisch
vor Ort gebacken.

Restaurant
Von Hand mit Herz
für Sie gekocht.

GLOBUS
Fleischkäsebrötchen
i h b l t

Globus
Fleischkäsebrötchen

Globus
Weizenbrötchen
10 Stück, 1 Stück = 0.13

10 Stück

GLOBUS
Bratwurst im Brötchen
frisch vom Grillch vom Grillh vom Grill

Hausgemacht
bleibt günstig.

Globus Handelshof GmbH & Co. KG
Markthalle Wächtersbach, Main-Kinzigstraße 21,
63607 Wächtersbach

Besuchen Sie uns auch gerne unter
www.globus.de und erhalten viele nützliche
Informationen direkt auf Ihrer Marktseite

Montag - Samstag
8.00 - 21.00 Uhr

GLOBUS
Metzgergrill

GLOBUS
Meisterbäckerei

GLOBUS
Heisse Theke

reich belegt

Kreppel
mit Mehrfruchtfüllung

100
Stück

130
Stück

4 Stück

305



Kreishandwerkerschaft

Gelnhausen–Schlüchternverstehen | bündeln | handeln

MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 11. Februar 2023

Mit dem ersten gemeinsamen Bran-
chen-Kick-off starten der Zentral-
verband Deutsches Kraftfahrzeug-
gewerbe (ZDK) und die Deutsche
Automobil Treuhand (DAT) in das
Autojahr 2023. ZDK-Präsident Jür-
gen Karpinski blickt mit Hoffnung
auf verbesserte Lieferketten und
steigende Verkaufszahlen, sieht aber
auch vielfältige Herausforderungen
für die Branche: „Wer den Hochlauf
der E-Mobilität beschleunigen will,
muss auch die notwendigen Rah-
menbedingungen schaffen. Dazu
passen jedochweder die Kürzung bei
der Förderung von Elektrofahrzeu-
gen noch der schleppende Ausbau
der Ladeinfrastruktur. Wir brauchen

grünen Strom in großen Mengen.
Wenn wir schnell etwas für die Um-
welt tun wollen, sollten wir die 250
Millionen Benzin- und Dieselfahr-
zeuge in Europa mit E-Fuels betan-
ken. Das würde auch den Menschen
helfen, deren Verbrennerfahrzeuge
aktuell entwertetwerden.Außerdem
benötigt unsere mobile Gesellschaft
eine stabile Infrastruktur, dazu ge-
hören auch gut ausgebaute Straßen.“
Als Gast des Abends begrüßte Birgit
Priemer, Chefredakteurin der Fach-
zeitschrift Auto, Motor und Sport
und Moderatorin der Veranstaltung,
den Parlamentarischen Staatsse-
kretär im Bundesministerium für
Digitales und Verkehr, Oliver Luksic.

Individuelle Mobilität sei ein Stück
Freiheit, Autofahren müsse deshalb
sicher, nachhaltig und bezahlbar
bleiben, forderte Luksic. Man könne
E-Mobilität aber nicht dauerhaft auf
so hohem Niveau fördern.
Neben Batterieelektrik brauche man
auch Wasserstoff und ein Fenster
für strombasierte Kraftstoffe, also
E-Fuels. Auch außerhalb Deutsch-
lands passiere viel in Sachen E-Fuels,
es sei gut, alle Potenziale zu nutzen,
um den Pkw-Verkehr zu dekarbo-
nisieren. Die neue Euro-7-Norm, so
Luksic weiter, solle deshalb zwar
ambitioniert, aber auch machbar
sein, sonst gehe diese Technologie
im Weltmarkt verloren und es käme

zu einem Strukturbruch in der deut-
schen Automobilindustrie.
ImGesprächmit Priemer und Luksic
betonte Dr. Kurt-Christian Scheel,
neuer Hauptgeschäftsführer des
ZDK, die Kompetenz des Kfz-Gewer-
bes: „Wir können Elektromobilität.
Wir können unseren Kunden erklä-
ren, wie sie funktioniert, und wir
können die Fahrzeuge in unseren
Kfz-Betrieben warten und reparie-
ren. Allerdings machen die hohen
Preise bei E-Autos eine breite Nut-
zung der E-Mobilität noch schwierig,
deshalb brauchen wir Förderinstru-
mente und darüber müssen wir mit
der Politik sprechen.“ Außerdem
treibe das Kfz-Gewerbe das Thema

Fachkräftemangel um. Zwar sei das
Kfz-Gewerbe für Auszubildende
besonders attraktiv, aber es gebe
durchausNachholbedarf, u. a. imBe-
reich der schulischen Berufsbildung.
Die Deutsche Automobil Treuhand
(DAT) präsentierte den neuen DAT-
Report mit den wichtigsten Fakten
der automobilen Wirtschaft. Zwei Er-

gebnisse: Die Hälfte aller Pkw-Halter
in Deutschland hat Angst, sich auf-
grund der aktuellen Entwicklungen
ihr Fahrzeug bald nicht mehr leisten
zu können, und knapp zwei Drittel
halten die Technologie von E-Autos
noch nicht für ausgereift und wollen
daher die weitere Entwicklung noch
abwarten.

Automobiler Jahresauftakt: Branchen-Kick-off des Kfz-Gewerbes

Kraftfahrzeug

In vielen Lebensbereichen legen
bereits seit geraumer Zeit immer
mehr Menschen Wert auf Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit – und
dies gilt zunehmend auch für die
Wahl der Einrichtung.
Der Aspekt der Nachhaltigkeit setzt
sich dabei aus mehreren Faktoren

zusammen: Zum einen gewinnen
Stücke aus natürlichen, umwelt-
verträglichen und gesundheitlich
unbedenklichen Materialien an Be-
deutung. Zum anderen spielt auch
die Lebensdauer in Sachen Umwelt-
schutz eine große Rolle. Hochwer-
tige Verarbeitung, zeitloses Design

und Flexibilität in der Nutzung tra-
gen enorm zu einer nachhaltigen –
weil langlebigen – Einrichtung bei.
Neben einer ansprechenden Optik
haben Möbel aus Massivholz einen
positiven Einfluss auf das Raumkli-
ma. Durch dieAufnahmeundAbga-
be von Luftfeuchtigkeit können sie

im Sommer und Winter das Klima
ausgleichen. Zudem laden sie sich
nicht statisch auf und riechen gut.
Bei der Herstellung spielen einhei-
mische oder europäische Hölzer
eine zentrale Rolle. Besonders Ei-
che, rotkernige Buche oder Oliv-
esche werden im modernen Möbel-

design häufig verarbeitet. Durch
die regionale Herstellung und ihre
Langlebigkeit leisten Massivholz-
möbel einen Beitrag zum nachhalti-
gen Umweltschutz.
Wo Massivholz zum Einsatz kommt,
ist lösemittelarmes Öl oft die beste
Wahl. Öle erhalten die ausgleichen-

de Wirkung, die ein unbehandelter
Massivholztisch auf die Raumluft
hat. Schadstoffarme Öle gibt es in-
zwischen in verschiedenen Glanz-
graden. Sie benötigen Luftsauer-
stoff, um aushärten zu können.
Deswegen müssen sie sauber und
fachgerecht verarbeitet werden.

Ihr Tischler vereint Können und Nachhaltigkeit
Tischler

RaumausstatterSteinmetz

Metallhandwerk Hessen, das sind
rund 3.500 Unternehmen, die ein
Vielfaches an Menschen beschäf-
tigen und derzeit rund 2.000 junge
Menschen ausbilden. Metallhand-
werk, das ist die ganze Vielfalt der
Produkte und Dienstleistungen,
die ein Flächenland wie Hessen
braucht. Eine Branche mit Zu-
kunft. In der Stadt und auf dem
Land.

Metallbauer sind flächendeckend
vor Ort, planen und liefern Gelän-
der, Fenster, Vordächer, Tore und
Türen – mit Liebe zum Detail. Me-
tallhandwerker sorgen für Sicher-
heit, reparieren und restaurieren.
Als Partner von Industrie, Gewer-
be und der öffentlichen Hand pla-
nen und realisieren sie moderne
Architektur, gestalten neue Fas-
saden, helfen, Energie zu sparen,

oder sorgen für die Infrastruktur
im öffentlichen Raum. Metall-

handwerk in Hessen, das sind
Familienunternehmen, die für

ihre Mitarbeiter und ihre Region
Verantwortung übernehmen. Me-

tallhandwerk, das ist Wirtschaft
für Menschen undmit Augenmaß.

Hessens Metallhandwerk – mit Liebe zum Detail

Metall

Fünfkirchnerstr. 3 ■ 63571 Gelnhausen ■ Tel. (06051) 61245 ■ Fax (06051) 61254
Mobil: 0151-15639926 ■ info@holzwerk-hailer.de

06051 60000
Wir öffnen das Fenster der Zukunft für Sie!

Lützelhäuser Straße 18 · 63589 Linsengericht
www.hoefler-fenster.de

W I R B I L D E N A U S !
Vogelsbergweg 7
Gewerbegebiet
63636 Brachttal-Schlierbach

Telefon (06053) 6120-13
Telefax (06053) 7387

E-Mail: info@sfs-brachttal.de
www.sfs-brachttal.de

Maschinen- und Gerätebau GmbH
Hydraulik –Pneumatik – Vorrichtung
Einzelteile – Reparaturen – Konstruktionen

Skornia Metallverarbeitung
GmbH & Co. KG

Industriestraße 33 + 34
63607 Wächtersbach
Telefon (06053)70054–0
bewerbung@skornia-metall.de
www.skornia-metall.de

Skornia
Metallverarbeitung

Karriere mit Lehre!
Jetzt bewerben!!!

Natursteinarbeiten am Bau • Grabdenkmäler

Schlüchtern | Fuldaer Straße 28
Telefon: 06661-1228 | www.steinmetz-malter.de

63607 Wächtersbach · Marktplatz 11
Tel.: 06053 1610 · stein-lieder@t-online.de

Überzeugen Sie sich von unserer
Erfahrung und Kreativität.

Gardinendekorationen,
Bodenbeläge, Parkett,

Designbeläge, Teppichboden,
Sonnenschutz, Markisen

Wir machen, dass es fährt!

Mehrmarken
MEISTERWERKSTATT

Subaru-Service-Partner – Kia-Spezialist seit 1995
Modernste Fahrzeug-Diagnose Autogas-Fachwerkstatt

Industriestraße 9 · 63594 Hasselroth-Neuenhaßlau
Tel. 06055/1086 · E-Mail: autoservice-mario.schilling@t-online.de

Verkauf,Vermietung, Service
Mingebach GmbH
Rotgartenstraße 20 • Wächtersbach-Aufenau
Tel. (06053) 2605 • info@fiat-mingebach.deTel. (06053) 620790 • info@fiat-mingebach.de

Autohaus Koch GmbH
Raiffeisenstraße 5

63579 Freigericht-Somborn
Tel. (06055) 9150-0

Fax (06055) 9150-50
www.toyota-koch.deWaldensberger Str. 1

63607 Wächtersbach � 06053/2033
info@werkstatt-

waechtersbach.de

KFZ-MEISTERBETRIEB FÜR ALLE MARKEN

• Reparaturen aller Art

BASERMANN
A u T o L A C k i E R B E T R i E B

k A R o S S E R i E i N S T A N D S E T z u N G
Gartenstr.46 · 36381 Schlüchtern · Tel.06661/2251 · www.basermann-gmbh.de

63571 Gelnhausen-Roth · Meerholzer Landweg 3
autoservice-kling@t-online.de

• Inspektion • Klimaanlagen-Service • TÜV- und AU-Service
• Fehlerdiagnose • Reifenservice • Reparaturen aller Marken

Günther GmbH

Service • Verkauf • Teile • Zubehör
Ihr Partner für ...

Gelnhausen-Höchst • Telefon (06051) 9760-0
www.autohausguenther.de • info@bmw-guenther.de

BMW + MINI Service

36381 Schlüchtern . Tel. 06661 96690
36396 Steinau . Tel. 06663 6620
63607 Wächtersbach . Tel. 06053 61680

Weitere Filialen unter: www.reifen-simon.de

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE

R
E

SE
IT 1965

IFEN SIM

O
N

K f z - M e i s t e r b e t r i e b

Horst Günther · Parkstraße 6 · 63571 Gelnhausen · Tel.: 06051/12224

rund um IhrenVOLVO
Service

und alle Kraftfahrzeuge

Reparatur · Service · Ersatzteile

GELNHAUSEN
auto-zweiradguenther@t-online.de



Nach den Daten des Statistischen
Bundesamtes verteuerten sich Bau-
materialien im Jahresdurchschnitt
2022 deutlich gegenüber dem Vor-
jahr. Infolge stiegen auch die Preise
für den Neubau von Wohngebäuden.
Die Daten kommentiert Felix Pa-
kleppa, Hauptgeschäftsführer des

Zentralverbands Deutsches Bau-
gewerbe: „Aufgrund der Energie-
krise mussten Bauherren und Un-
ternehmen im letzten Jahr starke
Preisanstiege verkraften. Gerade
energieintensive Baumaterialien
wie Stabstahl (+40,4%), Blankstahl
(+39,1%) und Betonstahlmatten

(+38,1%) verteuerten sich gegenüber
dem Jahresdurchschnitt 2021.
Den Unternehmen bleibt nichts an-
deres übrig, als die immensen Preis-
sprünge weiterzugeben. Dies führte
im letzten Jahr dazu, dass das Bauen
teurer wurde. Mit einem Jahres-
durchschnitt 2022 von plus 16,4%

bei den Preisen für den Neubau von
Wohngebäuden gegenüber dem Vor-
jahr war es die höchste gemesse-
ne Veränderung gegenüber einem
Vorjahr seit Beginn der Erhebung
im Jahr 1958. Unter diesen Entwick-
lungen leidet der Wohnungsbau. Von
Januar bis November 2022 gingen

die Baugenehmigungen von neuen
Wohn- und Nichtwohngebäuden ge-
genüber dem Vorjahreszeitraum um
5,7% auf rund 322.000 zurück.
DieseEntwicklungensindbesorgnis-
erregend. Denn während sowohl im
Wohnungsbau als auch in der Infra-
struktur oder bei der Energiewende

wahre Mammutaufgaben anste-
hen, schrumpft das Bauvolumen in
Deutschland aller Voraussicht nach
in diesem Jahr. Sollte der Druck
auf die Branche weiter zunehmen,
geraten die Bau-, Sanierungs- und
Nachhaltigkeitsziele in Deutschland
immer mehr in Gefahr.

Kreishandwerkerschaft

Gelnhausen–Schlüchternverstehen | bündeln | handeln

Maler und Lackierer

Spengler /Sanitär/Heizung

Zentralverband bietet Innungsbe-
trieben digitales Servicepaket zur
Durchführung der verpflichten-
den Heizungsprüfung an Gaszen-

tralheizungen – Nutzung auch für
Schornsteinfeger möglich.
Um dem organisierten SHK-Hand-
werk ein bundesweit einheitliches

Vorgehen bei der von der Bundes-
politik ab dem 1. Oktober 2022 vor-
geschriebenen Heizungsprüfung
an Gaszentralheizungen zu ermög-

lichen, hat der Zentralverband Sa-
nitär Heizung Klima (ZVSHK) ein
praxisgerechtes Servicepaket mit
digitalen Tools geschnürt.

Die Verordnung zur Sicherung der
Energieversorgung über mittelfris-
tig wirksameMaßnahmen (EnSimi-
MaV) verpflichtet Gebäudeeigentü-
mer in den nächsten beiden Jahren,
Maßnahmen zur Verbesserung
erdgasbetriebener Heizungsanla-
gen in ihren Gebäuden zu treffen.
Sie sollen u.a. ihre Heizungsein-
stellungen überprüfen und ggf. op-
timieren. Gaszentralheizungen in
größeren Gebäuden müssen zudem

hydraulisch abgeglichen und tech-
nisch veraltete, ineffiziente Hei-
zungspumpen ausgetauscht wer-
den. Die Heizungsprüfung ist von
einer fachkundigen Person durch-
zuführen. Dazu zählen Installateu-
re und Heizungsbauer, Ofen- und
Luftheizungsbauer, Schornsteinfe-
ger oder Energieberater, die in die
Energieeffizienz-Expertenliste für
Förderprogramme des Bundes auf-
genommen worden sind.

Wenn man das Wintergrau nicht
mehr sehen kann und der Frühling
noch auf sich warten lässt: Jetzt ist
die richtige Zeit, neue Frische in
Wohnräume, Bäder und Treppen-
häuser zu bringen.
Bundesweit geht die Bereitschaft, sei-

neWände selbst zu streichen, zurück.
Der Do-it-yourself-Markt für Farben
schrumpft. Das hat gute Gründe.
Eigentümer und Mieter legen heute
immer größeren Wert auf ein voll-
ständig allergie- und staubfreies, vor
Schimmel sicheres und gesundes

Raumklima. Dazu sind Spezialfar-
ben des Profis nötig. Die Innungs-
betriebe der Maler und Lackierer
können beraten und ein rundum
gesundes Klima garantieren. Zum
anderen hat die Qualität der vom
Profi eingesetzten Farben weiter zu-

genommen. Hinsichtlich Pigmentge-
halt, Deckkraft, Beständigkeit und
Farbstärke sind diese Materialien,
die im Baumarkt nicht zu bekommen
sind, den vom Heimwerker einge-
setzten Farben haushoch überlegen.
Mit den Streifen, Flecken, unebenen

Wänden eines typischen DIY-Projek-
tes will heute niemandmehr leben.
Wer viel Geld für die Renovierung
seines Hauses oder seiner Eigen-
tumswohnung in die Hand nimmt,
will heute außerdem ganzheitlich
und nachhaltig vorgehen. Innungs-
betriebe des Maler- und Lackie-
rerhandwerks analysieren Wände,
Decken und Böden, erstellen Erhal-
tungs- und Renovierungspläne und
beraten umfassend, sodass das Er-
gebnis jahrelang hält.
Für Fenster und Außenfassaden des
Eigenheims sollte man den Profi auf

einen Erhaltungs- oder Servicever-
trag ansprechen. Der Fachmann
überprüft dann regelmäßig und von
sich aus den Erhaltungszustand z.B.
von Holzbauteilen.
Von einer großen Anzahl von Maler-
arbeiten sollte der Laie ohnehin bes-
ser die Finger lassen. Das Lehrgeld
fällt sonst höher aus als die Rech-
nung des qualifizierten Fachbetriebs.
Das beginnt bei einer fachgerechten
Untergrundbehandlung und dem
Einsatz von umweltgerechten Mate-
rialien, die in ihrer Wirkungsweise
aufeinander abgestellt sind.

SHK-Handwerk für Heizungsprüfung gerüstet

Frühjahrsfrische vom Malermeister
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Krise am Bau: Baukonjunktur immer besorgniserregender
Bau

Friseur
Dumagst Hair-Stylings, neue Looks
und den vertrauten Umgang mit
Menschen?
Dann bist du hier genau richtig! Als
Friseurin und Friseur bist du die
persönliche Stylistin und der per-
sönliche Stylist deiner Kundinnen

undKunden: Duweißt welche Looks
und Styles gerade getragen werden
und ob das auch zu deinen Kundin-
nen und Kunden passt. Mit deinem
Einfühlungsvermögen merkst du
schnell, was deine Kundschaft gut
aussehen lässt und glücklichmacht.

Du weißt sicher, welche Schnitte
und Farben zu Gesichtsform und
Typ passen, schaffst eine Wohl-
fühlatmosphäre und hast auch mal
einOhr für die kleinenGeschichten
aus dem Alltag. Eine gute Friseu-
rin und ein guter Friseur werden

so mit der Zeit zur einzigartigen
Lieblingsfriseurin und zum Lieb-
lingsfriseur ihrer Kundinnen und
Kunden.
Klingt gut? Dann informiere dich
über eine Ausbildung im Friseur-
handwerk und finde heraus, ob du

Style im Blut hast.
Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Bei
entsprechenden Leistungen ist eine
Verkürzung auf bis zu 2 Jahre mög-
lich.
Voraussetzung: Ein guter Schulab-
schluss: Hauptschulabschluss (Be-

rufsreife) oder Realschulabschluss
(Mittlere Reife) oder Abitur oder
Fachabitur.
Schwerpunkte: kreatives Arbeiten,
Umgang mit Menschen und noch
vieles mehr aus dem Bereich Mode,
Beauty und Hair.

Ausbildung zur Friseurin und zum Friseur

15
Jahre

Maurermeister

- Herbert Forst -
Maurer-, Abbruch- u. Betonarbeiten

Pflasterarbeiten u. Natursteinarbeiten

Außenanlagen u. Sanierungen

100-jähriges Traditionsunternehmen

Brückenauer Str. 2a • 63607 Wächtersbach-Aufenau
Telefon (06053) 4983 • Mobil 0173 /3274207

www.baugeschaeft-forst.de

BAUUNTERNEHMUNG · GMBH
Geschäftsführer Dipl.-Ing. (FH) Norbert Faust

36396 Steinau-Ulmbach · Riedackerweg 5
Tel. 06667/919080 · Fax 919081

E-Mail: info@mueller-hoch-tiefbau.de · www.mueller-hoch-tiefbau.de

Malermeister Patrick Schöbel
Farben, auf die Sie fliegen
Wärmedämmung • Trockenbau • Fassadengestaltung
Putzarbeiten • Raumdesign • Kreativarbeiten
Hain-Gründauer Str. 2a · 63584 Gründau
Büro: 06058-915760 Mobil: 0176-22240896
info@malermeister-schoebel.de
wwww.malermeister-schoebel.de

Baudekoration

WALZGmbh & Co. KG

• Anstrich- und Tapezierarbeiten

• Innen- und Außenputz

☎

• Vollwärmeschutz und Gerüstbau

• Trockenbau und Fließestriche

Kutscherweg 7 • 63607 Wächtersbach

(06053) 2787 • Fax (06053) 70262

Malerei Verputzerei Geb
Brauwiesenstraße 3 | 63584 Gründau | Telefon 06058/2039595

kontakt@malerei-geb.de | malerei-geb.de

Gelnhausen (06051) 16001 · Ortenberg (06046) 941046 · Birstein (06054) 4573831
Info@schnepp-gmbh.de · www.schnepp-gmbh.de

DAS BAD - DIE HEIZUNG 24h
SERVICE

• Solar
• Sanitär
• Service/Beratung
• Holzpellets/Hackschnitzel
• Wärmepumpen

Langgasse 29 • 63633 Birstein
Telefon 06054/914610

Liebloser Straße 10 • 63584 Gründau-Niedergründau • Tel.: 06058 -8227
E-Mail: badsanierung@t-online.de • www.badsanierung-rehbronn.de

• Bad • Sanitär • Heizung • 50+ Bäder
• Wellnessbäder • Barrierefreie Bäder

Komplettlösungen
aus einer Hand!Jahre

• Klima

• Sanitär

Breitenborner Straße 34 | 63599 Biebergemünd
Telefon (06050) 910110 | Telefax (06050) 910119

www.wagnerhaustechnik.de

Haustechnik GmbH

HerbertWagner
• Heizung

• Lüftung

• Luftkanalbau
Langgasse 39
63571Gelnhausen
Telefon 06051-2578
www.heizung-leiteritz.de

Kommen, entspannen, wohlfühlen:

Friseursalon Betz
Alter Fuhrweg 4

63571 Gelnhausen-Höchst

Tel.: 06051-74644
Telefonische Voranmeldung erwünscht

Unsere Öffnungszeiten:

Montag ....... 10:00 – 18:00 Uhr

Dienstag ..... 08:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch .... 08:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag. 08:00 – 19:30 Uhr

Freitag 08:00 – 19:30 Uhr
Spessartstraße 6 | 63599 Biebergemünd-Kassel | Tel: 06050 / 7698

Unsere Öffnungszeiten:
Montag ..................... 10:00 – 18:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch .... 8:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag.... 8:00 – 19:30 Uhr
Samstag ..................... 8:00 – 14:00 Uhr
Gerne auch nach Absprache! www.passion-beaute-rene.de

Ab sofort können Sie IhrenTermin bei uns einfach online buchen

Friseure
63571 Gelnhausen · Im Steinigen Graben 28
Telefon (06051) 3159 · Fax (06051) 16858

www.friseur-kissner.de
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E-Handwerk: Fünf Ausbildungsberufe mit Zukunft
Du willst einen Job, bei dem
keine Langeweile aufkommt,
Du selbstständig arbeitest
und viel Neues kennenlernst?
Gleichzeitig soll Dein Beruf für
Dich Sinnmachen und Dir auch
langfristig gute Perspektiven
bieten? Dann ist eine Ausbil-
dung im Elektrohandwerk ge-
nau das Richtige für Dich!
Nur wer seine Möglichkeiten
kennt, kann die richtige Ent-

scheidung treffen. Dies ist be-
sonders wichtig, wenn es um
die eigene Zukunft geht. Mit
seinen fünf Ausbildungsbe-

rufen bietet das E-Handwerk
Schulabgängern und allen, die
einen zukunftsorientierten
Ausbildungsberuf suchen, eine

Vielzahl an Entwicklungsmög-
lichkeiten und Perspektiven an.

5. Teil: Elektroniker/-in
für Maschinen- und
Antriebstechnik

Für den richtigen Antrieb: Du
findest die neuesten elektri-
schen Maschinen spannend?
Du baust gern Geräte zusam-
men und sorgst für einen guten

Lauf? Dann ist die Ausbildung
zum/zur Elektroniker/-in für
Maschinen und Antriebstech-
nik das Richtige für Dich!

Das lernst Du

Es läuft und läuft und läuft.
Elektromotoren sind mitunter
überlebensnotwendig. Daher
müssen sie absolut zuverlässig
arbeiten, regelmäßig überprüft

und perfekt zusammen- und
eingebaut werden. Sind sie
richtig installiert, geht alles wie
von selbst. Ob Produktionsan-
lage oder Antriebssystem, Du
lernst, wie die Maschinen funk-
tionieren, wie die entsprechen-
den Steuersysteme konfiguriert
werden und wo die Fäden zu-
sammenlaufen. Du analysierst,
was der Kunde braucht, richtest
Fertigungsmaschinen ein und

kannst Programme der Steu-
erungstechnik erstellen und
überwachen. Auch Ferndiag-
nosen sind kein Problem. Dank
Dir läuft’s!
Hast Du Fragen oder möch-
test Du mehr erfahren? Un-
ter www.e-zubis.de findest Du
wertvolle Tipps sowie eine
Lehrstellenbörse mit offenen
Ausbildungsplätzen in Deiner
Region.

BEG-Förderung 25–40% für Wärmepumpenheizungen
Rund zwei Drittel des Energie-
bedarfs von Privathaushalten
gehen auf das Konto von Heizung
und Warmwasser. Wer hier der
Öl- oder Gas-Preisfalle, durch
steigende CO2-Steuer, entgehen
möchte, ist mit einer Wärme-
pumpe gut beraten. Sie nutzt die
kostenlose Energie aus Außen-
luft, Abluft, Boden oder Wasser
und kann so die Energiekosten
um bis zu 50 Prozent senken,
auch trotz gestiegener Strom-
preise.
„Wärmepumpen sind wahre
Klimaschützer, denn sie nutzen
Energiequellen, die sich selbst
regenerieren. Um diese für Hei-
zung undWarmwasser nutzen zu
können,entziehtdieWärmepum-
pe ihrer Umwelt Energie, die sie
anschließend dem Heizsystem
zuführt“, berichtet Mike Lorenz,
stellvertretender Obermeister
der Innung für Elektro- und In-
formationstechnik Main-Kinzig.
Aus 1 kWh elektrischer Energie
werden so je nach Wärmequel-
le, Effizienz des Gesamtsystems
und anderen Einflussfaktoren
bis zu 5,5 kWh thermische Ener-
gie gewonnen. Gerade in Neu-
bauten mit Fußboden-, Decken-
oder Wandheizung, wo niedrige
Vorlauftemperaturen von 30–35
Grad Celsius benötigt werden,
ist die Wärmepumpe gesetzt.
Durch die Wärmepumpentech-
nik werden die Forderungen des
neuen GEG – „Gebäudeenergie-
gesetz“ – erfüllt und auch noch
durch die BEG – „Bundesförde-
rung für effiziente Gebäude“ –
stark gefördert. Grundsätzlich ist
es empfehlenswert, sich hierzu
von einem bei der KfW und BAFA

eingetragenen Energieeffizienz-
Experten beraten zu lassen und
gegebenenfalls einen Sanierungs-
fahrplan erstellen zu lassen.
Aber nicht nur in Neubauten
können Wärmepumpen einge-
setzt werden. Gerade auch für
Bestandsgebäude fördert die
Bundesregierung Einzelmaß-
nahmen wie einen Heizungs-
tausch mit 25 bis 40% der Brut-
togesamtkosten über das BAFA.
Dies geht auch mit vorhandenen
Heizkörpern. Allerdings gibt
es auch hier Einsatzgrenzen,
so Elektromeister Lorenz, der
seit 20 Jahren Wärmepumpen-
heizungen verbaut. Sollten die
erforderlichen Vorlauftempera-
turen 50°C bis max. 55°C über-
steigen, ist von einer Wärme-
pumpenheizung abzusehen oder
es müssen größere Heizkörper
bzw. Gebläsekonvektoren einge-
baut werden, um das System mit
niedrigeren Vorlauftemperatu-
ren betreiben zu können.
Prinzipiell gilt: Jede Wärme-
pumpe ist nur so gut, wie es das
energetische Gesamtsystem des
Hauses hergibt. Hier spielen die
Dämmung, die Größe der Heiz-
flächen, der hydraulische Ab-
gleich sowie eine intelligente Re-
gelung eine sehr wichtige Rolle.

Behagliche Temperatur,
Heizkosten reduziert

Ob Luft-/Wasser-, Sole-/Wasser -
(Erdreich),Wasser-/Wasser-oder
auch eine Abluftwärmepumpe –
jede Wärmepumpe hat ihre Vor-
und Nachteile. Welche Technik
für welches Gebäude am besten
geeignet ist, hängt nicht nur vom

persönlichen Wärmebedarf und
dem Modernisierungsgrad des
Gebäudes, sondern von vielen
weiteren Faktoren ab.
Luft-/Wasser-Wärmepumpen
bestehen aus einem Außengerät
und einem Innengerät. Wichtig
für das Außengerät ist der Auf-
stellort. Eine behördliche Ge-
nehmigung ist in der Regel nicht
erforderlich, jedoch sind unbe-
dingt vorgeschriebene Grenzab-
stände und die TA Lärm einzu-
halten. Ein Ventilator saugt die
Außenluft an, entzieht ihr Ener-
gie und leitet diese über einen

Verdampfer an das Heizsystem
des Gebäudes weiter. An beson-
ders kalten Tagen reicht die Leis-
tung der Luft-/Wasser-Wärme-
pumpe möglicherweise jedoch
nicht aus. Über einen elektri-
schen Heizstab, der bei fast al-
len Wärmepumpen serienmäßig
auch als Notheizung mit verbaut
ist, wird dann die restliche Heiz-
energie für das Gebäude bereit-
gestellt.
Die Sole-/Wasser-Wärmepumpe,
auch Erdwärmepumpe genannt,
bezieht ihre Energie aus dem
Erdreich. Bei einem ausrei-

chend großen Grundstück wird
die Sole-/Wasser-Wärmepumpe
durch horizontale Flächen- oder
Grabenkollektoren im Boden
versorgt. Diese gibt es in ganz
unterschiedlichen Ausführun-
gen, sie dürfen allerdings weder
überbaut noch versiegeltwerden.
Ideal sind lehmig-feuchte Böden.
Ist die Grundstücksfläche für
den gewünschten Wärmebedarf
nicht ausreichend, werden in bis
zu 100 Metern Tiefe senkrecht
eine oder mehrere Sonden in die
Erde gebohrt. Der Einsatz von
Erdsonden benötigt zwar weni-
ger Fläche, ist allerdings kos-
tenintensiver und nicht überall
möglich oder erlaubt. Auf jeden
Fall ist hier eine behördliche Ge-
nehmigung notwendig, wie z.B.
durch die untere Wasserschutz-
behörde. Falls diese Wärmequel-
len alle nicht realisierbar sind,
besteht noch dieMöglichkeit, mit
sogenannten Hybridkollektoren
seine eigene Wärmequelle her-
zustellen. Die 2x1 m großen Kol-
lektoren erzeugen auf der Vor-
derseite mit Solarzellen Strom
und auf der Rückseite wird Ener-
gie über einen Wärmetauscher
für die Sole-Wärmepumpe zur
Verfügung gestellt. Eine neuere
Technik, die sich immer mehr
und mehr etabliert und gerade
bei Reihenhäusern eine perfekte
Lösung darstellt.
Ein weiterer vorteilhafter Ne-
beneffekt bei Luft- und Sole-
wärmepumpen ist, dass man mit
beiden Systemen eine trockene
Kühlung/Temperierung über
die Fußbodenheizung herstel-
len kann. Um 1–3 Grad kann die
Raumtemperatur hierdurch ab-

gesenkt werden. Über einen ge-
trennten Kühlkreis, zumeist mit
Gebläsekonvektoren, kann mit-
hilfe einer Wärmepumpe auch
eine feuchte Kühlung betrieben
werden. Diese ist mit einer Kli-
maanlage vergleichbar.
Eine weitere Variante der
Wärmepumpentechnik ist die
Abluftwärmepumpe. Sie hat ih-
ren Einsatzbereich in KFW-40-
oder 40+-Häusern und -Wohnun-
gen bis ca. 200 m², welche eine
max. Heizlast von 7 kW haben.
Hier gibt es kein Außengerät,
keine Bohrung oder Kollektorar-
beiten. Die Abluftwärmepumpe
vereint kontrollierte Wohnungs-
raumlüftung mit Wärmepum-
pentechnik. Aus Bad, Küche, WC
und Abstellraum wird die ver-
brauchte Luft abgesaugt, dieser
die Wärme entzogen und damit
Heizung und Warmwasser er-
zeugt. Das alles über ein Gerät.
Die Zuluft wird dezentral oder
zentral in die Wohnräume wie-
der eingebracht. Immer saube-
re Luft und angenehme Wärme
über ein Gerät.
Die perfekte Kombination ist auf
jeden Fall die Ergänzung durch
eine Photovoltaikanlage mit ei-
nem Stromspeichersystem. 5–15
kWp PV-Leistung mit einem
Stromspeicher mit 8–15 kWh
Speicherkapazität ist sinnvoll,
um den ganzen Sommer über
und vor allen Dingen in den
Übergangszeiten nicht nur eige-
nen Strom für das ganze Haus
zu erzeugen, sondern auch lang-
fristig niedrigste Betriebskosten
für Strom undWärmeerzeugung
durch die Wärmepumpe sicher-
zustellen.

Elektro Ickes Meisterbetrieb
Elektroinstallation Alt-/Neubau • Smart Home/KNX

SAT-Anlagen • Daten-/Netzwerktechnik

Beleuchtungstechnik

Röhrig 15 • 63599 Biebergemünd • Tel. 06050 1466 • info@elektro-ickes.de
www.elektro-ickes.de

eltrotec
Elektroinstallation + Telekommunikation GmbH
Mit Sicherheit für Sie da
E-Mail: info@eltrotec-gmbh.de
Tel. 0 61 84 - 99 01 41

GENIALER JOB
GEFÄLLIG?

•
•

Elektrotechnik, Tontechnik, Sicherheitstechnik,
Informations- und Kommunikationstechnik
Gartenstraße 7+9, 63594 Hasselroth, Tel. (06055) 1005, Fax 82069
E-Mail: elektro.weingaertner@t-online.de

DANIELWEINGäRTNER
Alles aus einer Hand – von der Planung bis zur Ausführung

Maiweg 4· 63633 Birstein· ☎ (06054)900280· www.elektro-weber.com

Elektroinstallation · Sat Anlagen · Smart Home Systeme
Photovoltaik · Batteriespeichersysteme

Elektrohausgeräte · Unterhaltungselektronik

Ihr kompetenter Partner

ELEKTRO IST UNSER HANDWERK

FG-Elektro GmbH
Grundstraße 13 | 63584 Gründau
Telefon 06058 1661 | Telefax 06058 462
E-Mail info@fg-elektro.de | Internet www.fg-elektro.de

E-Zone GmbH, Tel.: +49 6184 9934258, www.ezone-elektro.de

Elektro-Fachplanung
Sachverständigenwesen
Elektroinstallation

info@elektro-bueti.de · Telefon 06663 38992-0
www.elektro-bueti.de

elektro bueti

Mike Lorenz, stellvertretender Obermeister der Innung für Elektro-
und Informationstechnik Main-Kinzig



Entdecken Sie unsere neue Seite!
Wir haben unsere digitalen Kanäle für Sie modernisiert. Unsere Website www.gnz.de ist inhaltlich
und optisch überarbeitet, außerdem gibt es jetzt auch eine neue GNZ-App für Ihr Smartphone!
Auf allen Kanälen finden Sie erweiterte Angebote – von Push-Benachrichtigungen bis Podcasts.

Und für Sie als Zeitungs-Abonnenten gibt es zum Start ein ganz besonderes Angebot!

Kennen Sie schon unsere GNZ-App?

Mit unserer neuen App sind die wich-
tigsten Nachrichten der Stunde im-
mer in Klickweite. Über die App ha-
ben Sie schnell, einfach, überall und
rund um die Uhr Zugriff auf alle für
Sie relevanten Inhalte, Hintergründe
und Meinungen aus unserer Region,
Deutschland und der Welt. Ein beson-

deres Highlight: Ab jetzt können Sie über unsere App direkt
in unsere Welt der Podcasts einsteigen. Hier finden Sie eine
vielfältige Auswahl an Podcasts des RedaktionsNetzwerks
Deutschland sowie zahlreicher anderer Anbieter – von tägli-
chen Updates über True-Crime-Geschichten bis hin zu Neu-
igkeiten vom Fußballplatz. Sie können alle Podcasts be-
quem direkt über die App abspielen. Über den App-Store
können Sie die App für
iOS und Android ganz
einfach installieren.

Sie haben Fragen?

Wir helfen gern! Sie haben technische Probleme beim Log-in
auf der Website oder in der App? Sie wollen mehr über unser
neues Angebot erfahren? Oder haben Sie Anmerkungen?
Dann melden Sie sich bei uns! Unser Kundenservice hilft Ih-
nen gern direkt bei allen technischen Fragen unter Telefon
0800 / 1234 404. Über Feedback zu unserem Digitalangebot
freuen wir uns unter https://formulare.gnz.de/feedback

Noch schneller vor Ort!
Sie wollen täglich wissen, was in Gelnhausen und im Main-
Kinzig-Kreis passiert? Sie interessieren sich vor allem für
Nachrichten aus einer Stadt oder einer bestimmten Region?
Mit unserer neuen Navigation sind Sie jetzt noch schneller
vor Ort. Wir sind Ihr unverzichtbarer Begleiter für Ihren All-
tag in der Region.

Sie sind bereits Abonnent
der gedruckten
„Gelnhäuser Neue Zeitung“?
Wir freuen uns, dass Sie uns
täglich lesen und unsere Arbeit
wertschätzen. Für unsere treu-
esten Kundinnen und Kunden
haben wir deshalb jetzt ein be-
sonderes Angebot! Schauen Sie
sich unsere neue Website und
unsere App ganz in Ruhe an –
drei Monate lang für nur 3 Euro!
Darin enthalten sind alle Plus-
Angebote, die besten regionalen Geschichten sowie Exklu-
sives und Hintergründiges aus den Bereichen Politik, Wirt-
schaft, Kultur, Sport und Panorama. Alle Details zur Aktion
finden Sie unter www.gnz.de/testen

Ein Klick, ein Thema
Was Sie bewegt, lesen, sehen oder hören Sie bei uns. Ob
Regionales, Politik, Sport, Wirtschaft, Kultur oder Wissen-
schaft – bei uns finden Sie Informationen zu allen Themen,
die Ihnen wichtig sind. Über unsere neuen Ressorts können
Sie sich noch leichter und schneller als bisher ein umfassen-
des Bild zu den wichtigsten Themen des Tages machen: In
ausgewählten Schwerpunkten wie zum Beispiel Russlands
Krieg gegen die Ukraine, zu Corona oder zum Klimawandel
bündeln wir für Sie die Liveberichterstattung sowie alle Ana-
lysen, Interviews und Hintergründe zum jeweiligen Thema.

Aktuell informiert mit Liveblogs

Mit uns können Sie in Echtzeit am Leben in Ihrer Heimat digi-
tal teilhaben und bei den großen Debatten Deutschlands und
der Welt mitreden. Denn wir sind für Sie stets mitten im Ge-
schehen. Mit dem neuen „Live“-Button weisen wir Sie direkt
auf jene Themen hin, die aktuell gerade brisant oder span-
nend sind: ob Pressekonferenz, Sturmwarnung, Bahnstreik
oder Bombenentschärfung – wir sind für Sie vor Ort.

In Ihrer Region, in Deutschland
und derWelt unterwegs
Auf derWebsite und in der App erhalten Sie Zugang zu re-
gionalen Nachrichten und können auch bequem auf unsere
nationale wie internationale Berichterstattung zugreifen.
Unsere Reporterinnen und Reporter sind für Sie mittendrin –
in Berlin, Washington, Moskau und zahlreichen anderen Or-
ten. Beiträge unseres Partners RND erkennen Sie an dem
runden kobaltblauen RND-Logo und dem blauen Banner auf
unseren digitalen und gedruckten Angeboten. Das gilt für
alle Formate, für die Artikel des RND ebenso wie beispiels-
weise für das vielfältige Podcast- und Newsletter-Angebot.

Der schnelle Überblick

Das Herzstück ist unsere neue Startseite. Hier sehen Sie auf
den ersten Blick, welche Schlagzeilen gerade wichtig sind.
Mit den chronologisch einlaufenden Nachrichten im Newsti-
cker sind Sie immer auf dem neuesten Stand. Unser moder-
nisiertes Layout und die neue Navigation machen es Ihnen
noch leichter, sich schnell zurechtzufinden.

Push-Nachrichten abonnieren und
immer auf dem Laufenden sein!
Eilnachrichten können Sie sich per Push-Benachrichtigung
direkt auf Ihren Desktop, Ihr Handy oder über die Messenger-
App Ihrer Wahl schicken lassen – so wissen Sie immer als Ers-
te oder Erster Bescheid, wenn etwasWichtiges vor Ort und in
der Welt passiert.

Nicht nur lesen, sondern auch hören!

Top informiert und bestens unterhalten, das gilt jetzt auch
für Ihre Ohren – in unseren Podcasts hören Sie, was Deutsch-
land bewegt. Nachrichten, bewegende Interviews und span-
nende Geschichten aus der Welt des Sports, der Wirtschaft,
der Kultur oder des Verbrechens: In unserer Audiothek fin-
den Sie das breit gefächerte Angebot unserer Redaktion,
unseres Partners RND und von vielen anderen Anbietern.

Der Countdown für Schnellleser

Mit der neuen Website gibt es bei uns ein besonderes An-
gebot für alle, die besonders schnell informiert sein wollen:
Jeder Plus-Text ist in der ersten Stunde nach seiner Veröf-
fentlichung frei verfügbar – und das ist auch direkt ge-
kennzeichnet. Nach einer Stunde gehört der Text exklusiv
unseren Abonnentinnen und Abonnenten. Es lohnt sich al-
so, immer mal wieder bei uns vorbeizuschauen.



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 11. Februar 2023Lokales

Main-Kinzig-Kreis(jol). „Wenn 
ich von einer Sportlerwahl hö-
re, dann denke ich meist an 
die in Medien präsenten 
Stars“, eröffnete Bernd Stöhr 
im  Namen der VR Bank 
Main-Kinzig-Büdingen jüngst 
die Ehrungen zur Sportler-
wahl 2022. Dabei habe der 
Sport vor Ort so viel zu bieten. 
Dazu gehören die verdienten 
Sieger des gemeinsam mit 
der GNZ organisierten Onli-
ne-Votings. Die doppelten Vi-
zeweltmeister im Kunstrad-
fahren, Lea-Victoria Styber 
und Nico Rödiger, schafften 
zum ersten Mal eine Titelver-
teidigung. 
Einzig Alexander Kuhnert 
hatte sich in 18 Jahren Sport-
lerwahl zwei Mal durchge-
setzt. Nun sorgten das Online-
Voting von mehr als 3 .500 
Menschen der Region für die 
erste Titelverteidigung. 
In 2022 hatten die Kunstrad-
fahrer Lea-Victoria Styber 
und Nico Rödiger vom RSV 
Langenselbold als junges Paar 
etwas Besonderes vollbracht. 
Nach einer schon hart um-
kämpften Qualifikation für 
die internationalen Meister-
schaften auf deutscher Ebene 
schafften sie es, bei den Welt-
meisterschaften im belgi-
schen Gent zum zweiten Mal 
in Folge die Vizeweltmeister-
schaft zu holen. „Wir hätten 
nicht gedacht, dass es uns 
noch einmal gelingen würde, 
so weit zu kommen“, gestand 
die Sportlerin. Als Sahne-
häubchen holte sich das Duo 
noch den Weltcup. „Es macht 
sehr viel Spaß mit den beiden 

zu arbeiten. Sie sind sehr har-
monisch und haben klare Zie-
le, die sie mit großer Leiden-
schaft verfolgen“, sagte Trai-
nerin Anja Seipp am Rande.  
Alleine die langen Zufahrten 
aus Marburg nach Langensel-
bold, die Lea-Victoria Styber 
drei oder vier Mal in der Wo-
che auf sich nimmt, würde die 
meisten abschrecken. „Bei 
unserem Sport lassen sich 
Verletzungen meist nicht ver-
meiden“, berichtete Nico Rö-
diger nicht nur von den gro-
ßen Anstrengungen, die das 
Kunstradfahren des Paares 
auf einem Rad mit sich bringt. 
Bei        einem Wettkampf lern-
ten sich die beiden kennen 
und probierten, den Sport ge-
meinsam fortzuführen und 
waren sofort erfolgreich. „Er 
sorgt dafür, dass ich nicht so 
nervös bin. Und ich sorge da-
für, dass er nicht zu ruhig ist“, 
kennt Lea-Victoria Styber ei-
nen Teil des Erfolgsrezepts.  
 

Aufwertung des 
beliebten Formats 

angekündigt  
 
Dazu gehört auch das Hand-
tuch, dass Nico Rödiger beim 
Wettkampf immer genau am 
gleichen Platz auf einem 
Stuhl platziert. Ein bisschen 
abergläubisch dürfen erfolg-
reiche Sportler eben auch 
sein. „Es ist wundervoll, so he-
rausragende Sportler im 
Main-Kinzig-Kreis und dem 
Altkreis Gelnhausen zu ha-
ben“, gratulierte GNZ-Sport-
chef Dieter Geissler. Selbst für 
einen erfahrenen Sportjour-

nalisten sei es etwas ganz Be-
sonderes, über die Erfolge be-
richten und so sympathische 
junge Sportler wie den ange-
henden Erzieher und die zu-
künftige Lehrerin kennenzu-
lernen.  
„Georg und Peter Wolf schi-
cken herzliche Grüße und be-
danken sich für die Wahl. Sie 
sind derzeit im Trainingslager 
in München“, sprach André 
Peter die Zweitplatzierten an. 
Der  Marketingleiter der VR-
Bank lobte die Leistungen der 
beiden ebenso wie GNZ-

Sportchef Dieter Geissler. 
„Sie sorgten bei den European 
University Games im polni-
schen Lodz für Furore.“ Letzt-
lich gewann das Brüderge-
spann den Titel. 
„Das ist eine Ehrung für unser 
gesamtes Team“, wusste der 
Drittplatzierte Yannik Mo-
cken, dass er im Handball al-
leine nichts erreichen kann. 
Der 25-Jährige gehört in der 
jungen Truppe des TV Geln-
hausen, die gerade in der 3. 
Liga für Furore sorgt, zu den 
„alten Hasen“. „Wir sind noch 

sehr entwicklungsfähig“, weiß 
der Altenhaßlauer. Nach drei 
schweren Verletzungen ist er 
zurzeit in Topform. „Aktuell 
führt Yannik Mocken die Tor-
schützenliste der 3.  Liga an 
und reiht sich damit in eine 
Riege der ganz Großen beim 
TVG ein“, machte Dieter 
Geissler deutlich, wie wichtig 
Mocken für sein Team ist. 
Der Aufstieg in Liga 2 ist für 
den Außenseiter, der im ver-
gangenen Jahr noch gegen 
den Abstieg kämpfte, gegen 
übermächtige Teams kaum 

noch zu erreichen. Aber ger-
ne würde man sich für den 
DHB-Pokal qualifizieren, um 
vielleicht ein Bundesligateam 
zum Pflichtspiel nach Geln-
hausen zu  holen. „Wir werden 
die Daumen drücken, dass 
diese unglaubliche Entwick-
lung weiter geht“, so Dieter 
Geissler. 
Es mache nach den Corona-
Jahren wieder viel Spaß, über 
den heimischen Sport zu be-
richten und wieder den Men-
schen auf den Sportplätzen 
und in den Hallen zu begeg-
nen. Die Vereine würden so-
wohl an der Basis als auch im 
Leistungssport Unglaubliches 
leisten. „Wir würdigen mit un-
serer Berichterstattung und 
dieser Sportlerwahl solche 
Leistungen sehr gerne.“      
Mit der Kürung der Sportlerin 
des Monats Januar 2023 und 
der damit einhergehenden 
Rückkehr zur turnusmäßigen 
Präsentation der Sportler des 
Monats  in der GNZ werde die 
Sportlerwahl nach drei coro-
nabedingt eingeschränkten 
Jahren wieder aufgewertet. 
2024 sollen die Leistungen 
wieder in  größerem Rahmen 
gewürdigt werden. 
Zu Beginn erhielten die Ge-
winner des Online-Gewinn-
spiels mit rund 3. 600 Teilneh-
mern ihre Preise. René Sten-
zel aus Gründau wurde ein 
Scheck über 200 Euro über-
reicht. Anke Pfeifer aus Bie-
begermünd freute sich über 
150 Euro. Der Dritte, Oliver 
Schrimpf, (Freigericht) erhält 
in Kürze 150 Euro auf sein 
Konto.

Preisübergabe an die Gewinner der 18. Sportlerwahl

Die „Topstars der Region“ gewürdigt

GNZ-Sportchef Dieter Geissler (links) und der Marketingleiter der VR Bank Main-Kinzig-Büdingen, 
André Peter (2. von links), mit den stolzen „Sportlerwahl-Titelverteidigern“ Nico Rödiger und Lea-
Victoria Styber sowie dem Drittplatzierten Yannik  Mocken (rechts). Der Linksaußen des Handball-
Drittligisten TV Gelnhausen führt die Torschützenliste der Spielklasse mit aktuell 149 Toren in 18 
Spielen an.    

Medizin

die gesamte Struktur des Schlafes
zerstören. Und damit den Tief-
schlaf, der unverzichtbar für die
nächtliche Erholung ist. Die Wis-
senschaft weist auf Natur-Arznei-
mittel wie die Passionsblume hin
(z.B. Lioran centra, rezeptfrei in
Apotheken). Lioran centra ist
hochdosiert und schenkt den er-
holsamen Schlaf in der Nacht.
Natürlich ohne die Schlafstruktur
zu beeinträchtigen. „Hochwertiger

Im Alter legen chemische
Schlafmittel die Muskelkon-
trolle lahm – die Gefahr nächt-
licher Stürze steigt. Auch
treten gerade bei Senioren
Konzentrations-Störungen
bis hin zu Verwirrtheits-
Zuständen auf. Hier lesen Sie,
was Senioren wirklich hilft,
um erholsam zu schlafen
Experten haben festgestellt, dass
chemische Schlafmittel zudem
Lioran® centra. Wirkstoff: Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Bes-
serung des Befindens bei nervlicher Belastung und zur Förderung des Schlafes ausschließlich auf Grund langjäh-
riger Anwendung. Enthält Sucrose und Glucose. (Stand: 12/2022) Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße
20, 76532 Baden-Baden

Wir sind für
Sie da:
Tel.07221-9540200,
Montag bis Freitag
von 9–12 Uhr

● Fördert das Ein-
und Durchschlafen

● Ohne Gewöhnung 1 L
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Gaste
o®

Gasteo® Flüssigkeit zum Einnehmen. Wirkstoffe: Gänsefingerkraut, Süßholzwurzel, Angelikawurzel, Benedikten-
kraut, Wermutkraut, Kamillenblüten. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Anwendung bei leichten Verdau-
ungsbeschwerden (z.B. Völlegefühl, Blähungen), sowie leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt
ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält 40 Vol.-% Alkohol. (Stand: 11/2022) Zu Risiken und Ne-
benwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Cesra Arzneimittel GmbH &
Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden

Gasteo®

Die Magen-Tropfen

Das hilft,
daswirkt,

das spürtman

Schlaflose Nächte?
Ständiges Aufwachen?

Schlafstörungen
& Senioren

Je älter wir sind,
umso stärker raten

Experten von
chemischen

Schlafmitteln ab

Passionsblumen-Extrakt, wie er
in Lioran centra enthalten ist,
verbessert die gesamte Schlaf-
qualität und reduziert spürbar
das nächtliche Aufwachen,“
bestätigt eine aktuelle Studie1.

Starke Wirkung –
sanft zum Körper

Damit wir gut schlafen können
gibtdiePassionsblumedemKörper
über den Botenstoff GABA das
starke Signal: Aktivität runterfah-
ren. Er knipst buchstäblich das
Licht aus. Man wird wohlig müde,
schläft gut ein, spürbar besser
durch und hat einen erholsamen
Schlaf. „Ich bin sehr zufrieden mit
Lioran centra. Werde nachts nur
einmal wach, kann aber zügig
wieder einschlafen und bin
morgens ausgeruht“, stellt eine
Verwenderin fest.2

Endlich gut schlafen

Lioran centra hat keine Nebenwir-
kungen und Wechselwirkungen
mit anderen Arzneimitteln. Gut
verträglich wird es für die Lang-
zeitanwendung empfohlen. Die
abendliche Einnahme von
2 Lioran-Dragees eine Stunde vor
dem Schlafengehen hat sich
bewährt. Darüber hinaus stärkt
die Passionsblume das Nerven-
kostüm und lässt uns ruhig und
gelassen durch den nächsten Tag
gehen. Lioran centra ist als
Arzneimittel nur in Apotheken
erhältlich.

Hilfe aus der
Apotheke
„Mir wurde

Gasteo in der Apotheke

empfohlen, nachdem
ich

wegen meinem Bläh-

bauch um Rat gefragt

habe. Seitdem habe

ich es immer zuhause,

Gasteo wirkt einfach

hervorragend,“
erzählt

eine Apotheken-K
undin.1

Jede dritte Frau fühlt sich
nach jeder Mahlzeit dicker
als sie ist. Die Körpermitte
spannt und drückt. Erste
Hilfe leisten Gasteo Magen-
tropfen mit therapeutischen
Bitterstoffen und beruhi-
gendem Gänsefingerkraut
Dass sich die eben flache Mitte
plötzlich ballonartig aufbläht,
erleben viele Frauen verstärkt ab
den Wechseljahren. Die Ursache:
Der sinkende Östrogen-Spiegel
macht das Magen-Darm-System

träge. Die Nahrung bleibt länger
im Verdauungstrakt und gärt,
bevor sie ausgeschieden wird.
Dieser Gärprozess erzeugt den
unangenehmen Blähbauch.
Schon beim ersten Kontakt mit
der Zunge aktivieren therapeu-
tische Bitterstoffe die Verdau-
ungssäfte. Die Fettverdauung
kommt in Schwung. Die gesunde
Eigenbewegung von Magen und
Darm wird angeregt. Belastende
Gase werden diskret abtrans-
portiert, neue vermieden. Ade

Blähbauch! Das krampflösende
Gänsefingerkraut beruhigt
derweil den gesamten Magen-
Darm-Bereich. Das Wohlgefühl
kehrt zurück. Gasteo wird am
besten direkt nach dem Essen
eingenommen.

-Anzeige-
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Main-Kinzig-Kreis (re). Sie 
gehört seit Jahrzehnten bun-
desweit zu den bekanntesten 
Nummern: Unter 0800/111 
0111 bietet die Telefonseelsor-
ge für Ratsuchende kostenfrei 
Unterstützung und Beistand 
an. In fast jeder Diskussion 
zum Thema psychische Stö-
rungen wird auf die Telefon-
seelsorge verwiesen, und so 
ist die ökumenische Telefon-
seelsorge – kurz TS – für viele 
Menschen die erste Nummer, 
die sie wählen. Das können 
sie Tag und Nacht, rund um 
die Uhr, an Werktagen wie an 
Sonn- und Feiertagen.  
 
Was nur wenige Menschen 
wissen: Der 24-Stunden-
Dienst in der Kriseninterven-
tion und Suizidprävention 
wird überwiegend von Ehren-
amtlichen getragen. Die Tele-
fonseelsorge ist eine Einrich-
tung der Kirchen, die Dienst 
am Menschen in Not leistet.  
„Die fundierte Qualifizierung, 
die Aus- und Weiterbildung 
der Ehrenamtlichen sind die 
Markenzeichen und das Aus-
hängeschild der Telefonseel-
sorge“, sagt Pfarrerin Christi-
ne Kleppe. Als Pfarrerin der 
Landeskirche ist sie haupt-
amtlich für die Telefonseel-
sorge in der heimischen Regi-
on verantwortlich. Gemein-
sam mit Pfarrer und Supervi-
sor Hansjörg Haag leitet sie 
die nächste Ausbildungsgrup-
pe, die im April beginnt. Zwi-
schen zwölf und 15 Menschen 
werden dann ungefähr ein 
Jahr lang sehr umfangreich 
zu Telefonseelsorgern ausge-
bildet.  
Die Gruppenkurse, die ein-
mal pro Woche in Langensel-
bold stattfinden, beinhalten 
Themen wie Gesprächsfüh-
rung, Selbsterfahrung und be-
stimmte Themen am Telefon. 
„Wie wir in Kontakt kommen 
und ein Gespräch führen, 
üben wir beispielsweise in 
Rollenspielen“, erklärt die 
Pfarrerin. „Wir sprechen da-

rüber, in welche ‚Fallen‘ man 
nicht tappen sollte, zum Bei-
spiel im Umgang mit Men-
schen mit psychischen Er-
krankungen. Auch Religion 
und Glaube und die Sprachfä-
higkeit darüber spielen eine 
Rolle in der Ausbildung.“ 
Die Ausbildung und die ver-
pflichtende begleitende Su-
pervision bieten durchaus 
Vorteile im Privaten und für 
das Berufsleben. Pfarrerin 
Kleppe erhält häufig positive 
Rückmeldungen von Mitar-
beitern wie diese: „Ich habe in 
all der Zeit mehr bekommen, 
als ich gegeben habe – durch 
die Gespräche mit den Anru-
fern, durch die Ausbildung 
und die Supervision, durch 
das gute Miteinander der Eh-
renamtlichen“, blickt eine 49 
Jahre alte TS-Frau auf ihren 
Dienst zurück. Ein 55-jähriger 
Mann sagte: „Die Ausbildung 
bei der Telefonseelsorge hat 
mir ganz neue Einblicke in 

mein eigenes ‚Ich als Mann‘ 
gegeben. Gerade als Vater 
von Teenagern profitiere ich 
von meinen Erfahrungen bei 
der TS. Oft  sehe ich nach Ge-
sprächen mit den Anrufern 
meine eigenen Sorgen aus ei-
ner anderen Perspektive. Das 
ist für mich ein Gewinn.“  
Im evangelischen Gemeinde-
haus Langenselbold, wo die 
Ausbildung stattfindet, ist 
Pfarrerin Kleppe in  ihrem 
Büro nur zu Verwaltungsauf-
gaben anzutreffen. Denn die 
TS-Gespräche finden an ei-
nem anderen Ort in einem 
geschützten Raum statt. Die 
Anonymität des Ortes ist für 
die Ehrenamtlichen und für 
die Anrufer von Bedeutung. 
Anrufer werden automatisch 
mit der nächstgelegenen frei-
en TS verbunden. Zur Spra-
che kommen quer durch die 
Gesellschaft alle Notlagen. 
„Bei uns landet alles. Zum 
Beispiel rufen frühmorgens 

Menschen an, die in depressi-
ver Stimmung sind und  einen 
Impuls in den Tag brauchen. 
Es melden sich immer mehr, 
die alleine leben und unter 
Einsamkeit leiden, und auch 
Menschen mit Suizidgedan-
ken sind unter den Anrufern“, 
sagt Pfarrerin Kleppe.  
Die Telefonseelsorge Main-
Kinzig hat im vergangenen 
Jahr etwa 11.500 Anrufe ent-
gegengenommen; das sind 
mehr als 30 am Tag. Etwa ein 
Drittel der Ratsuchenden ha-
ben eine bekannte und ärzt-
lich festgestellte psychische 
Erkrankung. Der große Anteil 
der Menschen, die sich bei 
der TS melden, leben allein, 
ungefähr 80 Prozent. Etwa ein 
Drittel der Anrufer sind Män-
ner. Das ist auch eines der 
Motive für einen 61-Jährigen, 
sich ehrenamtlich bei der Te-
lefonseelsorge zu engagieren: 
„Männer sind Teil der Gesell-
schaft. Deshalb finde ich es 
wichtig, wenn auf der Seite 
der Telefonseelsorge auch die 
männliche Sichtweise präsent 
ist.“  
Die Zusammensetzung der 
Ehrenamtlichen ist überaus 
vielfältig, mit ganz unter-
schiedlichen Lebensläufen 
und Ausbildungen. „In diesen 
Gruppen miteinander zu ler-
nen ist für alle, auch für mich, 
eine große Bereicherung“, 
sagt Pfarrerin Kleppe. Wer 
sich für ein Ehrenamt als Te-
lefonseelsorger interessiert, 

sollte die Bereitschaft zur 
Gruppenarbeit mitbringen, 
außerdem ein wenig Lebens-
erfahrung, Belastbarkeit, To-
leranz, Einfühlungsvermögen, 
die Bereitschaft zur Selbstre-
flexion und Verschwiegen-
heit. „Menschen, die das Herz 
auf der Zunge tragen, sind in 
anderen Bereichen sicher 
besser aufgehoben“, sagt 
Pfarrerin Kleppe. Sie ist An-
sprechpartnerin für alle, die 
sich für die neue Ausbil-
dungsgruppe der TS, die im 
April in Langenselbold be-

ginnt, interessieren oder sich 
bewerben wollen.  
  
Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter www.telefon-
seelsorge- main-kinzig.de. Bei 
Interesse oder weiteren Fra-
gen wenden sich Interessierte 
an die Verwaltung der ökume-
nischen Telefonseelsorge 
Main-Kinzig (Telefon 
06184/93799 60, E-Mail bue-
ro@telefonseelsorge-main-
kinzig.de). Bewerbungs-
schluss für die neue Ausbil-
dung ist Mittwoch, 15. Februar.

Bad Soden-Salmünster. Im Ju-
ni diesen Jahres steht im Rah-
men der Partnerschaft zwi-
schen Guilherand-Granges 
und Bad Soden-Salmünster ei-
ne Fahrt nach Frankreich an: 
Von Mittwoch, 7. Juni (Hin-
fahrt) bis zum Sonntag, 11. Ju-
ni (Rückfahrt) wird dort das 
25-jährige Bestehen der Ver-
schwisterung der beiden Städ-
te nachgefeiert. Aus diesem 
Anlass möchte der Partner-

schaftsverein wieder Begeg-
nungen zwischen Bad Soden-
Salmünsterer Vereinen und 
gleichgesinnten Gruppen in 
Guilherand-Granges ermögli-
chen und bietet an, über die 
Vereinsadresse freunde.guil-
herand-granges@t-online.de 
oder den Vorsitzenden Frank 
Kleespies dazu in Kontakt zu 
kommen, gemeinsam Ideen 
zu entwickeln und bei der 
Umsetzung zu unterstützen.

Guilherand-Granges - Bad Soden-Salmünster 

Fahrt nach Frankreich: Vereine 
können sich einbringen

Steinau. Die beiden Steinauer 
Museen Brüder Grimm-Haus 
und Museum Steinau haben 
seit dem 1. Februar geänderte 
Öffnungszeiten: Von Novem-
ber bis Februar sind die Häu-
ser täglich von 11 bis 16 Uhr 
für Besucher zugänglich. Von 
März bis Oktober sind die 

Häuser von 11 bis 17 Uhr geöff-
net. 
Geschlossene Gruppen kön-
nen die Museen nach wie vor 
früher besuchen, wobei dafür 
für die Gruppe ein Aufpreis 
von 10 Euro pro angefangener 
Stunde berechnet wird. 
www.steinau.eu

Brüder Grimm-Haus und Museum Steinau

Neue Öffnungszeiten 

Die Telefonseelsorge Main-Kinzig hat 2022 11.500 Anrufe entgegengenommen – 
Im April beginnt eine neue Ausbildung für Ehrenamtliche

Rat und Hilfe in allen Notlagen

Pfarrerin Christine Kleppe.  
 Foto: re

Unter 0800/111 0111 bietet die Telefonseelsorge für Ratsuchen-
de kostenfrei Unterstützung und Beistand an.   
 Symbolbild: Pixabay

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern               11. bis 17. Februar 2023 

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, 

Gründau (Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), 

Biebergemünd. Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad 

Orb, Bad Soden-Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, 

Jossgrund, Flörsbachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar 

außerhalb der Praxiszeiten – ohne Vorwahl und kostenlos 

– unter Tel. 116117. Wenn die Beschwerden keinen Auf-

schub bis zur regulären Sprechstunde erlauben, können 

Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsuchen. Die 

Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den Main-

Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag und 

Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 

Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mitt-

woch und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr.

11.2.23:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10 

12.2.23:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42

13.2.23:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 

  Löwen-Apotheke, Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00

14.2.23:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

 Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96

15.2.23:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59

16.2.23:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10

17.2.23:  Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
  Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20
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MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 11. Februar 2023FundGrube

Mo.–Fr. 12–18 Uhr, Sa. 10–14 Uhr

Filiale Biebergemünd-Bieber
Roßbacher Straße 2

Lieblos, Gelnhäuser Str. 15b
Tel. 06051- 9677433

www.bote.de

... auch als kostenloses

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 36/49.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 306.360,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 435.235
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“

an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr
anzubringen.

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230
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BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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HERZRASEN KANN MAN 
NICHT MÄHEN !

L A U R A, 50 J., zufrieden geschie-
den und meinen Lebensunterhalt 
verdiene ich als kaufm. Assistentin. 
Es gibt nur 3 Möglichkeiten, eine 
richtig nette Frau kennenzulernen: 
1. dem Zufall vertrauen (kann dau-
ern), 2. abends öfter ausgehen (wird 
auch ganz schön teuer und mich 
wirst Du in Discos, Kneipen und 
Onlineportalen nicht finden), 3. auf 
diese Anzeige antworten (toll). Bin 
taff, liebenswert, mit schö. Zuhau-
se, Auto u. einem Herz voller Liebe. 
Ich bin zärtlich u. sanft, eine fröhli-
che, natürliche Frau mit Traumfigur, 
blonden Haaren, blauen Augen u. 
aufregend langen Beinen. Ich bin 
romantisch und realistisch, voller 
schöner Einfälle – hältst Du das 
aus??? Bin aber auch sehr liebevoll, 
anschmiegsam und möchte „ganz“ 
Deine Frau sein, die in jeder Situa-
tion zu Dir steht. Kuschelstunden u. 
Deine Zärtlichkeit möchte ich genie-
ßen. Ich suche über pv Dich, einen 
bodenständigen, ehrl., netten Mann. 
Bitte belohne meinen Mut per Mail 
an Laura2211@inserat-wz.de oder 
rufe gleich an. ☎ 01520 - 7866545. 
Ich beiße auch nicht, geht ja auch 
schlecht durchs Telefon.

REICH BIST DU NICHT MIT 
VIEL GELD, SONDERN WENN 
DU SO LEBEN KANNST, WIE 

DU WIRKLICH WILLST
T I N A, 63 J. / 1,60, alleinst. Rent-
nerin, früher war ich OP-Kranken-
schwester. Ich bin weder Zicke noch 
Emanze, sondern ganz natürlich, 
lustig, anpassend, lache viel, kann 
aber auch mit viel Verständnis zuhö-
ren. Ich bin eine schlanke, jugendli-
che Frau, offen für ein gemeinsa-
mes Leben und alles zusammen zu 
planen, um gemeinsame schöne 
Momente zu sammeln. Ich bin eine 
Frau, die auffällt u. gefällt; mit mei-
nem liebevollen, zärtl. Wesen ver-
zaubere ich Dich u. trotz Schönheit 
u. Intelligenz bin ich eher beschei-
den, schüchtern und zurückhaltend, 
bis Du mich aufweckst. Wenn Sie 
auch Treue u. Ehrlichkeit schätzen, 
lassen Sie uns gemeinsam die Lie-
be über pv erleben. Wenn Du eben-
so auf der Suche nach wahren und 
ehrlichen Gefühlen bist, rufe bitte 
gleich an, ☎ 0172 - 3707138.

ICH HABE EIN KLEINES 
VALENTINSGESCHENK FÜR 

DICH ! „LASS UNS DAS LEBEN 
GEMEINSAM GENIESSEN“

Ich bin 69 Jahre, heiße Y V O N N E, 
bin verwitwet und 159 cm groß. Bie-
te Ihnen ein liebevolles Zuhausege-
fühl + eventuell einen zauberhaften 
Frühlingsspaziergang. Bin ein sehr 
jugendlicher „Backfisch“, sehe aus 
wie 50 Jahre, aber entscheiden 
Sie bitte beim 1. Treffen selbst, ich 
könnte uns was bei Ihnen kochen … 
Ich bin immer fröhlich, dynamisch, 
lieb und mit zierlicher Figur, bin frei 
u. unabhängig. Ich bin zärtlich, ro-
mantisch und suche über pv „IHN“, 
Alter egal, wenn Humor u. Fröhlich-
keit vorhanden. Ich möchte Dir eine 
aufmerksame u. hilfsbereite Frau 
sein, auch wenn es mal gesund-
heitlich schwer wird, ich möchte 
zu Dir stehen und schöne Stunden, 
Tage, Jahre mit Dir verbringen. Ich 
bin auch umzugsbereit, wenn Du es  
wünschst. Rufe an: ☎ 0170 - 6113731, 
denn: „Mit der Zeit wird die Zeit im-
mer wichtiger.“

ICH BIN NICHT ALT !!
B R I T T A, 75 Jahre, hier aus der Re-
gion, zierliche Figur und 1.64 m groß. 
Ja, ich bin eine finanz. unabhängige 
Rentnerin. Bin schon ewig Witwe, 
jetzt möchte ich gerne wieder über 
pv einen Neuanfang für mein Herz 
starten, welches frei für Dich ist. Ich 
bewege mich gerne in der Natur, ich 
kann sehr gut kochen und backen, 
aber für mich alleine macht das kei-
nen Spaß. Gerne würde ich Dich mit 
Deiner Leibspeise verwöhnen. Ich 
möchte nur eine ganz normale, ruhi-
ge, sensible, verständnisvolle Part-
nerschaft mit Dir haben. Spazieren 
gehen, Fernsehen schauen und sich 
schön unterhalten … Nimm Dir Zeit 
für Dinge, die Dir das Gefühl geben, 
am Leben zu sein. „Wir Zwei“. Ja, 
gemeinsam Dinge erleben, Freude 
und Spaß haben, lachen und traurig 
sein und vieles mehr, das alles mit 
jemandem teilen zu können, macht 
Leben aus. Wenn Dich meine Zeilen 
angesprochen haben, freue ich mich 
auf Deinen Anruf ☎ 0151 - 59897641.

GLÜCK IST … LIEBE, WÄRME,  
LACHEN, VERTRAUEN + LEIDEN-
SCHAFT – „GLAUB AN MICH“!

KRANKENSCHWESTER M E L A N I E, 
Anfang 80 J. und 159 cm groß,  mei-
ne Arbeit war mein Hobby und noch 
immer kümmere ich mich um mei-
ne Bekannten, wenn es ihnen nicht 
gut geht. Helfen und pflegen ist halt 
mein Hobby und ein Auto habe ich 
auch und fahre ganz gut. Ich fühle 
mich jung, schön, habe schlanke 
Figur u. gepflegte Haut; bin char-
mant, zärtlich, tief empfindend, mit 
Temperament u. schönen Einfällen, 
fröhl. und feinfühlig. Wir sollten uns 
schnell über pv kennenlernen, damit 
unser Glück beginnt. Wir könnten 
uns romantisch treffen, Kaffee und 
Kuchen bei mir oder bei Dir?  „Lie-
be“ – ein neuer Anfang, ein neues 
Glück, wieder zu zweit, unser Glück 
für immer. Ich stelle keine großen 
Ansprüche, nur ehrl. und lieb soll-
test Du sein, dann würde ich auch 
später zu Dir ziehen. Rufe bitte 
gleich an, Handy ☎ 0172 - 3712035.

„MUSTERKNABE MIT FRE-
CHER SCHNAUZE U. SCHALK 

IM NACKEN SUCHT DICH!“
O L I V E R, 65 J. / 1,85, geschieden. 
Bin ein dynam., lustiger „Traum-
mann“, zärtl., realistisch, roman-
tisch + sympathisch, in gesicherten 
finanz. Verhältn. Ich habe als Büro-
kaufmann einen verantwortungs-
vollen Beruf gehabt. Jetzt bin ich 
sehr neugierig auf den nächsten 
Lebensabschnitt, habe 1000 Ideen, 
was ich machen möchte, und freue 
mich auf den schier unendlichen 
Raum, ungetaktet von außen alles 
tun u. lassen zu können, wozu man 
Lust hat u. zu dem bisher nie Zeit 
war. Und die Vorstellung, vieles da-
von in Leichtigkeit gemeinsam mit 
einer liebevollen, jung gebliebenen, 
natürlichen, begeisterungsfähigen 
Partnerin machen zu können, lässt 
mein Herz hüpfen :-) Nun fehlt mir 
noch die Frau, der ich Rosen schen-
ken darf und die mein Leben füllt. 
Wichtig ist, dass wir eine tiefe, ehrl. 
Liebe aufbauen. Darf ich dich zum 
Valentinstag einladen, mit Lachs 
u. Champagner u. später Fisch-
brötchen? Wie wäre es, wir zwei  
allein? Deshalb bitte eine Mail an 
OliverHuber@wz-mail.de oder pv- 
Handy ☎ 01522 - 6954734.
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KOMM MIT … KIRSCHBLÜTE 
AM BODENSEE ODER BAR-
FUSS IM WEISSEN SAND?!

H E L M U T, 70 J., pensionierter 
Feuerwehrmann, doch unser Feuer  
werde ich nicht löschen, nur die 
Pfanne, wenn beim Kochen was an-
brennt. Zu mir: Lebe in besten finan-
ziellen Verhältn., schö. Haus hier in 
der Nähe und Auto. Ich bin ein Mann
mit Gefühlen, liebe stille Stunden 
zu zweit, bin dynamisch, charmant, 
fröhlich. Meine Freunde sagen über 
mich, dass ich authentisch bin, fröh-
lich, tolerant und stark. Ich wünsche 
mir über pv-Anzeige eine fröhliche 
Frau; gerne lade ich Sie ein, wir la-
chen, tanzen und wir erleben das 
wunderbare Liebes-„WIR-GEFÜHL“. 
Einige Vorstellungen von meiner 
zukünftigen Partnerin: verlässlich, 
liebevoll, lebensfroh, Sinn für Hu-
mor, sportlich, musikliebend, natur-
verbunden, natürliche Eleganz und 
Charme, gesundes Selbstbewusst-
sein + finanziell unabhängig. Passt? 
Dann lass uns treffen u. träumen … 
mein Valentins-Sträußchen liegt für 
Sie bereit. Es wird knistern u. blit-
zen, es wird „LIEBE“ für immer! Bit-
te rufen Sie an: ☎ 0151 - 56196728, 
auch Sa./So.

MIT CHARME + STIL TREFFEN 
WIR UNS, ES WIRD UNSER 
GLÜCK, ZUSAMMEN IST 

ALLES SCHÖNER + LEICHTER! 
DOKTOR C H R I S T I A N, 75 J.,  
knapp 180 cm groß, schlank, seit  
20 Jahren ganz alleinstehend, mit 2 
tollen Kindern, die natürlich ihr eige-
nes Leben leben. Ich bin ein lustiger 
Romantiker, doch auch Realist und 
ein bisschen Macho mit großem, 
treuem Herzen „für dich“. Ich bin lus-
tig, spontan, liebe den Luxus und bin 
doch absolut natürlich u. beschei-
den und mag Reisen. Interessiere 
mich für Kunst, Literatur, Natur-
wissenschaften – Anthropologie –,  
Entstehung des Lebens und des 
Universums. Ich bin ein gepflegter 
Mann, der sich ab und zu auch in 
Gummistiefeln wohlfühlt – die trage 
ich, wenn ich 100 Tulpen für Dich im 
Garten einbuddle, danach bei einem 
Glas Wein freuen wir uns auf die 
gemeinsame Zukunft. Ich möchte 
nicht mehr die endlosen Wochenen-
den alleine sein, ich möchte: Liebe 
– geben und Glück – leben. Zu zweit 
kuscheln, den Valentinstag erleben 
+ lachen oder in die Sonne fliegen, 
komm einfach mit – mit Deinem Anruf 
unter pv-Handy ☎ 01523 - 8834050  
beginnt unsere Liebe od. schr. an: 
DoktorChrist ian@inserat-wz.de, 
auch am Wochenende.

ICH SCHENKE DIR EIN BEET 
VOLLER SCHNEEGLÖCKCHEN 

UND SPAGHETTI-ESSEN 
IN ITALIEN !

AUTOR  H E I N Z, bin Anfang bis Mitte 
80, verwitweter Dipl.-Soziologe mit 
dem Hobby Lesen und Schreiben. 
Schönes Haus hier in der Region 
und in Italien. Bin ein lustiger, ver-
ständnisvoller Mann mit viel Witz u. 
Humor und ich fahre gerne und gut 
Auto. Was ich mag: das Meer, Wälder
und Seen, Haufenwolken mit Sonne 
und Wind, Bücher, Humor und Sati-
re, Natürlichkeit, Rotwein, Frieden, 
Intelligenz, finanzielle Unabhängig-
keit, zu den Sternen und darüber 
hinaus sehen. Ich wünsche mir über 
pv „die Liebe“ mit einer lieben Dame 
für ein glückliches, erfülltes Leben. 
Dabei spielt Dein Lebensalter (zwi-
schen 74 und 85 Jahre) keine Rolle, 
sondern Dein biologisches Alter, 
wie DU Dich fühlst. Ich bin ein dy-
namischer, gepflegter, niveauvoller, 
pflegeleichter Mann, der viel Aben-
teuergeist besitzt, der vital, gesund 
u. ein Charmeur ist. Ich bin ein 
weltoffener, spontaner Mann in bes-
ten finanziellen Verhältnissen, doch 
was braucht man Geld, wenn man 
sich Zärtlichkeit, Wärme und Liebe 
wünscht?! Verwechsle Stille nicht 
mit Schwäche. Kluge Menschen 
sind selten Krachmacher. Ich lebe 
sehr selbstständig und bin nicht 
darauf aus, eine neue Wohngemein-
schaft erzwingen zu müssen. Würde 
einer Partnerschaft gerne Raum ge-
ben, sich zu entwickeln. Alles Wei-
tere wird sich ergeben. Ein lieber, 
mutiger Anruf wäre unsere Chance 
zum Glück unter ☎ 0172 - 3707138,  
auch am Wochenende.

������	� ������ ������ B+�� *	���	���
E��+��I� 9����
� G����	�� �	����� C��

������� �������	�� C����	� ��:
� �����
����	�� *��	������������� /��������	����
B+	�&()%
�t %&!%@(")"'"((

Polin macht alles 0174-863 59 98

Lisa aus Gelnhausen 0162-527 10 65

Hausflohmarkt, wegen Umzug müs-
sen wir uns von vielen schönen Sa-
chen trennen. Lampen, hochwertige 
Deko, Geschirr, Silber usw. Stöbern 
lohnt sich am Samstag 11.2.2023 ab 
10 Uhr. Adresse: Buchenweg 28, 
Gelnhausen. 
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Die Vereinigung
für Menschen mit
geistiger Behinderung

Mitglied werden,
Online spenden, Infos:
www.lebenshilfe.de

Familie bunt bewegt

Foto: Hans D. Beyer

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Nachhilfe

Pflege/Betreuung

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Umzug

Verkäufe

Verschiedenes

Erotik



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 11. Februar 2023Lokales

Das Bad gehört zu den wich-
tigsten Räumen in unserem 
Zuhause. Hier sind wir alleine 
oder mit unseren Partnern im 
privatesten Rückzugsbereich. 
Dort möchten viele Bauherren 
heute entspannen und sich 
wohlfühlen.  

Vielen sei bei der Badplanung 
aber nicht bewusst, dass 
Wand- und Bodenflächen ent-
scheidend die Raumatmo-
sphäre prägen, erläutert Jens 
Fellhauer vom Bundesver-
band Keramische Fliesen: 

„Fliesen gibt es heute in einer 
riesigen Designvielfalt - auf 
Wunsch auch in XXL für die 
fast fugenlose Badgestaltung. 
Während Sanitär-Elemente 
oder Badmöbel sich leicht 
austauschen lassen, bleibt die 
langlebige, nachhaltige Fliese 
meist ein Badleben lang an 
Ort und Stelle. Hier sollte des-
halb nicht gespart werden.“ 

Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Grohn

Das Bad als persönlicher Wohlfühlraum

Einzigartige Badmomente

Thema
Traumbäder

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken 
Kinzigtal  
Gottesdienstreihe 
Kriminalgeschichten der 
Bibel 
Sonntag, 12.2.: 
Pfrin. Reidt 
Gottesdienste 
Reinhards 9.30 Uhr 
Hintersteinau 11.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde 
Steinau 
Sonntag,12.2.: 
10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Katharinenkirche,  
Kanzeltausch mit Pfr.  
Eisenbach 
10.00 Uhr Kindergottes-
dienst im Michael-Meyen-
burg-Haus, Schlossstr. 16

Ev. Kirchengemeinde  
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag, 12.2.:  
17.00 Uhr Alle Gemeinden 
aus dem Kooperations-
raum sind zu einem Macht-
Sinn-Gottesdienst nach 
Oberkalbach eingeladen

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 12.2.: 
17.00 Uhr Macht-Sinn-Got-
tesdienst zum Thema „Zum 
Glück“ in Oberkalbach

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 12.2.: 
10.00 Uhr Gottesdienst Kan-
zeltausch   Pfrin. Klaus, Er-
löserkirche, Weilersweg 6

St. Peter Mernes 
Sonntag,12.2.: 
10.30 Uhr heilige Messe  
Mittwoch, 15.2.: 
19.00 Uhr heilige Messe

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Gottesdienste

Kirche

Schlüchtern. Anfang der Wo-
che fand in den Räumen der 
Geschäftsstelle in Schlüch-
tern die Weihnachtsfeier der 
Gymnastikgruppe statt. Da-
bei feierte Frau Rengert mit 
93 Jahren ihren Abschied, 
der ihr sichtlich schwer fiel.  
Anfangs dachte sie, dass sie 
die Gymnastik mal für ein 
Jahr machen würde. Daraus 
wurden 28 Jahre. Geschäfts-
stellenleiterin Frau Volz 

überreichte Frau Rengert im 
Namen des Deutschen Ro-
ten Kreuz ein kleines Prä-
sent. Aber auch sie bekam 
als Dankeschön einen Blu-
menstock. Frau Volz 
schmückt seit Jahren die 
Räumlichkeiten für die jähr-
lichen Faschings- und Weih-
nachtsfeiern. Die Damen der 
Gymnastikgruppe betonten, 
dass sie sich zur jeder Zeit 
willkommen gefühlt haben.

Rotes Kreuz bedankt sich bei tüchtigen Damen

Kleiner Abschied

Frau Volz und Frau Rengert wurden mit Präsenten bedacht.

Schlüchtern. Vor kurzem 
konnte Herr Bachmann sein 
40-jähriges Dienstjubiläum im 
Kirchenkreisamt Kinzigtal fei-
ern.  
Die Kirchenkreisamtsleiterin 
Frau Rüllig, Herr Orgas als 
Vorsitzender der Mitarbeiter-
vertretung sowie Frau Teinzer 
als Fachbereichsleitung nutz-
ten im Rahmen einer kleinen 
Feier die Gelegenheit Worte  
an den Jubilar zu richten. 
Herr Bachmann ist vor 40 Jah-
ren in den kirchlichen Dienst 
im damaligen Kirchlichen 
Rentamt Schlüchtern einge-
treten und seit jeher in der 
Mitarbeitervertretung des 
Kirchenkreises engagiert. 

40 Jahre in der kirchlichen Verwaltung

Karl Günter Bachmann begeht sein 
Dienstjubiläum im Kirchenkreisamt Kinzigtal

Melanie Rüllig, Karl Günter Bachmann, Michael Orgas (von 
links).

Schlüchtern. Da man im Vor-
feld bewusst äußerte, auf Ge-
schenke eingeladener Gäste 
zu verzichten, konnten im Zu-
ge der Verabschiedung lang-
jähriger Kolleginnen und Kol-
legen des Lehrerkollegiums 
am Ulrich-von-Hutten-Gym-

nasium 542 Euro für die Stei-
nau-Schlüchterner Tafel über-
geben werden.  
Vorstandmitglied der „Tafel 
im Bergwinkel“ Marita Klein 
bedankte sich herzlich für die 
großzügige Spende.

„106 Jahre Ulrich-von-Hutten-Gymnasium“ 

542 Euro an die Tafel im 
Bergwinkel gespendet

OStR Volker Lechthaler, Marita Klein (Tafel im Bergwinkel), 
OStR´n Christiane Ruppert, OStR´n Dr. Roswitha Bornholdt, 
(nicht auf dem Bild OStR Michael Olk) (von links).

Schlüchtern. An der Stadt-
schule Schlüchtern gab es 
wieder einmal Grund zum 
Feiern. Schulleiter Andreas 
Leibold gratulierte den Sie-
gern des Mathematikwettbe-
werbs.  
Die besten Ergebnisse in der 
Hauptschule erzielten Ahmad 
Ibrahiem Ahmed (Platz 3), Phil 
Breitenbach (Platz 2), Cezary 
Rudnik (Platz 1). In der Real-
schule belegten Till Horchler 
(Platz 3), Leon Ochs (Platz 2), 
Jule Reichel (Platz 2) und Emil 
Bohn (Platz 1) die besten Plät-
ze. Andreas Leibold über-
reichte die Zertifikate und im 
Namen des Fördervereins 
Präsente an die Schüler. Für 
den Fachbereich Mathematik 
gratulierte Fatih Bayram, der 
die Organisation des Wettbe-

werbs übernahm, den betref-
fenden Schülern. 
Alle haben sich für die nächs-
te Runde des Wettbewerbs 
qualifiziert. Am 1. März mes-

sen sich die Schulsieger mit 
anderen Siegern aus dem 
Main Kinzig Kreis. Die Ent-
scheidung findet an der Stadt-
schule statt. 

Stadtschule Schlüchtern hat Grund zum Feiern

Ausgezeichnete Leistungen  
in Mathematik 

Alle haben sich für die nächste Runde des Wettbewerbs qualifi-
ziert: Am 1. März geht es weiter.

Main-Kinzig-Kreis. Die Musi-
ker des Sinfonischen Blasor-
chesters der Landesmusikju-
gend Hessen (SBO der LMJ), 
sind junge Musizierende im 
Alter von 14 bis 27 Jahren, die 
alle eine Leidenschaft teilen: 
Gemeinsam Musik machen. 
Hierfür treffen sich die Musi-
ker sieben bis acht Wochenen-
de im Jahr jeweils Samstag 
und Sonntag von circa 10 bis 
14.30 Uhr, und veranstalten 

zusätzlich noch ein Probenwo-
chenende im Herbst. Im No-
vember findet dann das jährli-
che Konzert statt, an welchem 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm von sinfonischer Blas-
musik über bekannte Sound-
tracks, zu traditionelleren 
Stücken geboten wird. Dieses 
Programm wird in Zusam-
menarbeit des Orchesters mit 
dem Dirigenten Raphael 
Schollenberger ausgewählt. 

Lust bekommen mitzuspie-
len? Dann besuche die Musi-
ker bei den Schnupperproben. 
Die nächsten finden am 11. 
und 12. Februar statt, voraus-
sichtlich samstags in der Ko-
pernikusschule Freigericht 
und sonntags in Ober-Wöll-
stadt (Gartenstraße 17, 61206 
Wöllstadt). Für mehr Informa-
tionen:  
Instagram oder Facebook  
( @landesmusikjugendhessen)

Schnupperprobenwochenende für Interessierte

Gemeinsam Musik machen

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10

www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.
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TH. HERBERT GMBH & CO. KG
Fuldaer Str. 14  |  97786 Motten
Tel. 0 9748/9119-0  |  herbert-motten.de

JETZT NEU: AKUSTIKPANEELE
TÜREN  |  BAUHOLZ  |  FUSSBÖDEN

HOBELWARE  |  PLATTEN
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0661296 979 60
www.v-r-immobilien.de

SIE MÖCHTEN IHRE
IMMOBILIE VERKAUFEN?

Vermarkten Sie erfolgreich
mit unserer Hilfe

ImmobilienMarktBauen & Wohnen

Finden + Verkaufen

Garagen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Mietgesuche



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 11. Februar 2023Lokales

Für die Mitnahme von Kindern 
im Auto gibt es eine grundsätzli-
che Regel: Sind diese jünger als 
zwölf Jahre oder kleiner als 1,50 
Meter, dürfen sie stets nur in ei-
nem passenden Kindersitz mit-
fahren. 
Wer dieses und einige techni-
sche Vorkehrungen beachtet, 
kann den Nachwuchs auch vorn 
im Auto auf dem Beifahrersitz 
mitfahren lassen, erklärt der 
Tüv Süd. Eine eigene Alters-

grenze gebe es dafür nicht. Be-
vor man ein Kind vorne mitfah-
ren lässt, sollte man in der Ge-
brauchsanweisung des jeweili-
gen Autos nachlesen, was der 
Hersteller für die Mitnahme von 
Kindern auf dem Beifahrerplatz 
angibt. 
So gibt es zum Beispiel Seitena-
irbags, die sich nicht deaktivie-
ren lassen, so der Tüv. Diese 
könnten beim Auslösen den 
Kindersitz aus seiner sicheren 

Position drücken, weswegen 
Hersteller dann von einer Mon-
tage vorn abraten. Bei Baby-
schalen und Kindersitzen, die 
entgegen der Fahrtrichtung 
ausgerichtet sind, muss laut Ge-
setz der rechte Airbag vorn de-
aktiviert werden, wenn das Kind 
auf dem Beifahrersitz mitfährt.  
Löst der Airbag ansonsten bei 
einem Unfall aus, drohen dem 
Kind erhebliche Verletzungsge-
fahren. 

Das gilt für Kinder auf dem Beifahrersitz

Eltern unterwegs
Schlüchtern. Vor kurzem wur-
de im Stadtparlament von al-
len Fraktionen der im Stadt-
parlament vertretenen Partei-
en der Haushalt 2023 ohne Ge-
genstimme beschlossen.  Der 
vorgelegte Haushalt war ge-
prägt von den noch hohen be-
vorstehenden Investitionsvor-
haben, wie zum Beispiel dem 
Freibad Schlüchtern – in den 
nächsten 2 Jahren mit rund 10 
Millionen Euro. Hinzu die an-
stehenden Investitionen für 
den Erwerb und Entwicklung 
des ehemaligen „Vogtsareal“. 
Weitere zusätzliche Eckdaten 
für notwendige Ausgaben sind 
sie Kosten für die vorbildliche 
Ausstattung von Sach- und 
Personalaufwendungen der 
Kindertagesstätten. Nicht zu 
vergessen sind die immensen 
Aufwendungen für den Erhalt 
der Dorfgemeinschaftshäuser 
und notwendige Um- und 
Neubauten, u.a. in Elm mit 4,5 
Millionen Euro. 
„Wir blicken noch zuversicht-
lich in die nähere Zukunft“, 
führt der Fraktionsvorsitzen-
de Kilian Loth aus, „aber das 
wirtschaftliche Umfeld mit 

seinen am Horizont schon zu 
erkennenden Entwicklungen 
bereitet uns Sorge für die 
nächsten Jahre. Noch sind 
Rücklagen aus den vergange-
nen Jahren vorhanden, doch 
die Entwicklung mit seinem 
Tempo des Schuldenberges 
der Stadt Schlüchtern berei-
tet uns jetzt schon Kopf-
schmerzen“, führt der Frakti-
onsvorsitzende der BürgerBe-
wegung Bergwinkel weiter 
aus. 
In vielen Bereichen des priva-
ten und öffentlichen Lebens 
steigen die Kosten. Auch die 
für unser soziales Miteinan-
der wichtigen Vereine leiden 
hierunter. Deshalb hat sich 
die BürgerBewegung Berg-
winkel zum Ziel gesetzt, eine 
Entlastung bei der Nutzung 
der Stadthalle und den Dorf-
gemeinschaftshäusern zu er-
reichen. Es ist der BBB im Ein-
klang mit den anderen Frak-
tionen gelungen, dass die Nut-
zung dieser sozialen, wichti-
gen Einrichtungen mietfrei 
für die Vereine und anderen 
sozialen Einrichtungen zur 
Verfügung gestellt werden 

kann. 
Ein weiterer Antrag zum 
Haushalt der BürgerBewe-
gung Bergwinkel wurde eben-
so einstimmig zum Haushalt 
beschlossen: Der weitere Aus-
bau in der Stadt Schlüchtern 
mit weiteren HotSpots zur 
WLAN-Abdeckung; ein weite-
res Zeichen der dynamischen 
Entwicklung in unserer Stadt. 
„Unter Berücksichtigung der 
zukünftigen Risiken bei den 
Einnahmen der Stadt 
Schlüchtern und mit den zu 
rechnenden steigenden Aus-
gaben wird es bestimmt nicht 
einfach, in Zukunft eine für al-
le gefällige Fiskalpolitik sei-
tens der öffentlichen Hand zu 
bewerkstelligen. Wir, von der 
BBB, werden gerade im sozia-
len Bereich den jetzt hohen 
Standard weiter fördern. Aus-
gaben, die nicht in mittelbare-
rer Verpflichtung der Stadt 
Schlüchtern stehen, sollten 
sehr kritisch beurteilt wer-
den, damit finanzielle Schief-
lagen für unsere Stadt erst gar 
nicht aufkommen“, so das Re-
sümees des Fraktionsvorsit-
zenden Kilian Loth (BBB).

Haushalt der Stadt Schlüchtern beschlossen

Erste Haushaltsrede von Kilian Loth 

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

FAHRZEUG-BARANKAUF
Auto – Wohnmobil – Motorrad

Fa. Schramm 06051-9155849
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 13 Jahren zur 
Verteilung unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media 
line Werbeagentur GmbH.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder -293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•  Salmünster
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EIGENBETRIEB StadtWERKE Schlüchtern
ABTEILUNG ABWASSERBESEITIGUNG

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

FACHKRAFT FÜR ABWASSERTECHNIK
(m/w/d) für de

NÄHERE INFORMATIO
www.schluechtern.de

en Kläranlagen- und Kanalbetrieb

NEN AUF UNSERER HOMEPAGE UNTER
e/rathaus-politik/stellenausschreibunge

WIR
MÖCHTENUNSER TEAMVER-STÄRKEN!
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Wir suchen einen engagierten, teamfähigen

Koch (m/w/d) in Vollzeit
Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als Koch/Köchin und  

haben mindestens zwei Jahre Berufserfahrung, idealerweise in der 

 
 

www.salztalklinik.de

info@salztalklinik.de
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Sie suchen eine neue berufliche Perspektive mit sozialpolitischer Verantwortung und
einen Arbeitgeber, der Sie in Ihrer beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung
unterstützt? Dann sind Sie bei uns richtig!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchenwir für verschiedene Standorte unseres KCA

Leistungssachbearbeiter*innen (m/w/d)
Assistenz der Referatsleitung II - Recht (m/w/d)
Assistenz Zentrale Organisationseinheit Ukraine (m/w/d)

im Bereich der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II.

Die Stellenausschreibungen mit allen relevanten Informationen finden Sie unter:
www.kca-mkk.de / Arbeiten im KCA

Bitte bewerben Sie sich direkt über unser Jobportal.

www.kca-mkk.de

StellenMarkt

Auto & Verkehr

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

Autohandel

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Personal finden!
Telefon 06051 833-241

Reisemobile

Für das Jugendzentrum des Main-Kinzig-Kreises in Ronneburg suchen wir

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Haustechniker*in (m/w/d) in Teilzeit

(bevorzugt Maler*in/Lackierer*in)

ab 01.04.2023 eine/n

Mitarbeiter*in (m/w/d) in der Hauswirtschaft in Teilzeit

ab 01.06.2023 eine/n

Küchenleiter*in (m/w/d) in Vollzeit

Wir wünschen uns Kollegen/Kolleginnen mit Engagement und Flexibilität im 
Arbeitseinsatz.
Sie sind volljährig, zuverlässig, sorgfältig, belastbar und teamfähig?
Kundenorientierung ist für Sie ebenso selbstverständlich wie wirtschaftliches 
Handeln?

Dann bieten wir Ihnen:

Einen Arbeitsplatz mit vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten, angemessene 
Vergütung sowie alle Leistungen des öffentlichen Dienstes.

Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 28.02.2023 an:

Jugend- und Freizeiteinrichtungen des Main-Kinzig-Kreises

Auf dem weißen Berg 1 · 63549 Ronneburg · Tel.: (0 60 48 / 96 13-0),
Info@jugendzentrum-ronneburg.de · www.jugendzentrum-ronneburg.de



Mit robuster
Granitoptik-
Beschichtung Extra

hoher
Rand

Aluguss-Topf mit Glasdeckel oder
Hochrand-Pfanne „Homer“

• Optimale Wärmeleitung bis zum Rand
• Pfannen backofenfest bis 150°C,
jeweils mit Softtouchgriff

• Töpfe backofenfest bis
ca. 240°C (mit Glas-
deckel bis ca. 180°C)

Hochwertige
Antihaftveredelung

Induktions
geeignet

Auch
online

16,99*

Hochrandpfanne
Ø ca. 20cm

18,99*

Topf Ø ca. 20cm/
Hochrandpfanne

Ø ca. 24cm

21,99*

Topf Ø ca. 24cm/
Hochrandpfanne

Ø ca. 28cm

XXL-Herdabdeckplatte
• Aus gehärtetem Sicherheitsglas • S
Oberfläche • Auch als Schneidebrett v

• ca. 56x50cm
Kräuter

Marmor

Uhr

9,99*
je Ausführung

Jersey-Spannbetttuch
• 100 % Baumwolle • Lang-
lebige Jersey-Qualität • Steghöhe

ca. 30cm

Silber

Offwhite

Pure Cashmere

Banana Cream

Aqua

Wasabi

Anthrazit

Edel-Renforcé-
Bettwäsche

• 100% Baumwolle
• Mit Marken-Reißverschluss
• Mit Soft-Touch Ausstattung
• Einlaufgeschützt
durch SANFOR-
Standard

Flowers

Squares

Structur Stripes

Vertical Stripes

11,99*
ca. 180 – 200x200 cm

7,99*

ca. 90 –100x
200 cm

9,99*

ca. 140 –160x
200 cm

Auch
online

14,99*

1 Kissen ca.80x80cm,
1 Bezug ca.135x200cm

Auch
online

Tieffußbett-Pantolet-
ten für Damen oder Herren

• Pflegeleichtes, st es Ober-
material • Leichte
EVA-Laufsohle
• Damen-
Größen 37–41
• Herre -
Größen
41–45
je Paar

9,99*

Herren

Damen Hellbla
Navy

Denim

Aqua

Havy

t
Grau

Braun

Schwarz

Schwarz

Hochwertige Ausstattung:
Gepolsterte Decksohle aus Rindsveloursleder
Anatomisch vorgeformtes Komfortfußbett mit
integriertem Dämpfungskissen im Fersenbereich

Hochwertige Frottierwaren
„Korfu“ • 100% Baumwolle

• Feinstes Walkfrottier • Mit Aufhängekordel
• Flauschig und voluminös • Hochwertige
Webbordüre • Besonders saug- und
strapazierfähig

(nicht alle Aus-
führungen in allen
Farben erhältlich)

Erhältlich in den Größen:
Waschhandschuh 6er-Set je ca. 18x21cm,
Gästetuch 3er-Set je ca. 30x50cm,
Handtuch 2er-Set je ca. 50x100cm,
XL Duschtuch ca. 100x150cm

Adria
Orange

Koralle Smaragd

Koralle
Anthrazit
Aqua

Silbergrau

Petrol

Brillianter
Farbdruck
auf 3 Seiten

Design WC-Sitz
• Aus hochwertigem MDF mit Holzkern

• Geräuschloses Absenken des WC-Sitzes
durch Absenkautomatik

• Inklusive Absenkscharniere
3 Jahre Garantie

404-5045S,
404-5901S,
404-5942S,
404-5943S

Korallenriff

Seestern

Steine
mit
Blume

Wasser
Grau

Pinsiro
Beige/
Natur

Mikrofaser-
Badematte 2er-Set
ca. 50x80cm 2er-Set oder
ca. 60x90cm + ca. 60x50cm
• Feines Mikrofasergarn,
100% Polyester

• Rutschhemmende
Unterseite

Badematte 2er-Set
je ca. 50x80cm

+

+Badematte 2er-Set
je ca. 60x90cm +
je ca. 60x50cm

Tokuma
Anthrazit

Tokuma
Anthrazit

XXL-Mikrofaser-Badteppich
ca. 70x120cm • Feines Mikrofasergarn, 100% Poly-
ester • Hautsympathisch und
atmungsaktiv • Mit
rutschhemmender
Unterseite

ca. 70cm

Tokuma
Anthrazit

NEU
E

Des
igns

Surekha
Anthrazit

Pinsiro
Beige/
Natur

Blätter
Petrol

Blätter/
Petrol

19,99*
je Ausführung

Auch
online

14,99*
je Ausführung

14,99*
je Ausführung

ca. 1
20cm

8,99*
je XL-Duschtuch

Auch
online

5,99*
je Handtuch 2er

3,99*

je Gästehand-
tuch 3er oder
Waschhand-
schuh 6er

NEU
E

Farb
en

chie e

Schnittfeste
eerrwendbaarr

Bohrer-/Fräser-Set
im Alu-Koffer 3 Jahre Garantie

(außer auf Verschleiß)
HSS-Bohrer-

Set 202tlg.
• Hohe Standzeit
durch Titanium-
Beschichtung

• 1–13mm

202teilig

Auch erhältlich:
Gewindeschneidsatz 32tlg. 24,99 €
oder Fräseinsatz-Set 25tlg. 29,99 €

29,99*
je Satz

Auch
online

4,44*

Äpfel vom Bodensee
Deutschland/Region Bodensee, im

XXL Karton Kl. I, ausgewählte Sorte: Braeburn,
roßfalle el mit knackig-saftigem und

ruc
-Ka
art

Deutsche
Speisekartoffeln
Deutschland Qualität I,
Sorten: z.B. Colomba oder
Krone, vorwiegend fest-
kochend,Ware gebürstet,
7,5-kg-Sack (1 kg = –,59)
je Sack

Speisemöhren
Deutschland,

Datteln Kl. II, frische,
aromatische Speisemöhren
von deutschen Bauern,
3-kg-Beutel (1 kg = –,80)
je Beutel

4,59*
XXL • 5 kg!

große
Früchte!

7,5 kg!

2,39*
XXL • 3 kg!

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !

Mehr fürs Geld. Schnitten
Vollmilch,
Vollmilch-

Nuss,Weiss oder Zartbitter
3x75-g-Packung (1 kg = 11,51)
je 3er-Pack

Gebrannte
Nüsse XXL

Mandeln oder Erdnüsse
380-g-Packung +
40 g gratis
(1 kg = 11,88)
je Packung

4,99*
40g gratis

420 g2,59*
zum Vergleich: UV

P Einzelpack
= –,9912% billiger

2,69*
UVP 4,59

41% billiger

269 g
Celebrations gefüllt mit
Snickers, Twix, Mars,
Maltesers, Milky

Way, Bounty, Galaxy Classic
und Galaxy Caramel

269-g-Packung
(1 kg = 10,–)

X

el

Rosenherzstrauß
• In verschiedenen Ausführungen • Länge ca. 30 cm
je Strauß

Topfrose
• In den Farben z.B.: gelb,
rot, rosa, dunkelrosa, orange oder weiß
• Höhe ca. 30–35 cm, inkl.
12-cm-Kulturtopf
je Pflanze

Luxus-Valentinsgesteck
mit 3 Cymbidium Blüten • Verschiedene Farben
• Übertopf in verschiedenen Designs
• Höhe ca. 30–35 cm inkl. Übertopf
je Gesteck

Luxus
Rosenstrauß
in Glamour-Tüte
• In verschiedenen
Farben

• 12 Rosen
je Strauß

je Strauß

in Herztüte

dekoriert mit Herz
oder Grußkarte

und Herz

3,49*4,99*9,99*

9,99*

NEU

14,99*

Valentinsstrauß
frisch gebunden nach
Floristen Art
• In verschiedenen
Variationen
• Länge ca. 50 cm
je Strauß

(ohne Übertopf)
neues
Design

7/
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* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

AM 14. FEB
RUAR

IST

Valentins-
tag!

tins

ab Montag, 13. Februar

Starte in eine sichere Zukunft
mit einer Ausbildung bei

Entdecke unsere vielfältigen
Ausbildungsmöglichkeiten

karriere-bei-norma.de !
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


